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Mündliche Verhandlungen
sla . l Note ?

^erriot will nichl nach London . — Eine Pariser
Konserenz mit Zuziehung Deulschlands ?

» F . H. Paris , 21 . Febr . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
»Petit P a r i s i e n " beschuldigt die Reichsregierung , das; sie

? Frage der Räumung der Kölner Zone einen fran -
Wsch -englischen Konflikt ( !) herbeiführen ^>olle , denn es feien bei
, et englischen Regierung Schritte unternommen worden , damit über

j
Cn Bericht der Militärlontrollkommission mündliche Verhand -

u g e n stattfänden . Die englische Regierung stimme dem deut -
»ien Standpunkt , zu , da mündliche Verhandlungen einer Note vor -

Ziehen wären , die notwendigerweise den Charakter eines
, " ' moiums ( !) hätte . Aber Frankreich lehne deutsche Ver¬
edlungen ab .

stehe bereits fest, dag Herriot nicht nach London kommen
^ e?de, aber Chamberlain werde seine Reise nach Genf
rtwgz früher antreten , als ursprünglich beabsichtigt war . um mit
Herriot in Paris zu konferieren , vielleicht sogar eine Kaufe -

zwischen Alliierten und Deutschen wegen des
Berichtes der Kontrollkommission abzuhalten .

der Londoner Berichterstatter des „Echo de Paris " bestätigt ,
. a h Deutschland in London den Antrag stellte , wegen der Kölner

^
»ne mündliche Verhandlungen zu führen . England möchte dies -
<H- fciti Ultimatum absenden , denn es hoffe , daß mit Deutschland

grolle VerhanLlungcn aeführt werden könnten . Derselbe

^ - ;1attcr behauptet , bajs bei den verschiedenen Beratungen
^ :" iaiftertaks Churchill für den Abschluß eines

deutsch-französisch -englischen Schutzvertrages

fetteten sei. aber nicht den Beifall der Mehrheit des Kabinetts
Kunden habe . Wenn aber ein solches Abkommen nicht zu Stande
8 *» , möchte Churchill , daß ivenigstens zwischen Engla,rd und
~ 1 a n l r e t ch ein Schutzvertrag abgeschlossen würde , der «wer im

^
"
ilensatz u der alten EnttNte nicht geheim gehalten . sondern

bekannt gegeben werden sollte , damit es wüßte , woran

f
5

ZU halten habc . Auch dieser Berichterstatter meldet , dag

nicht nach London gzyen wolle , daß aber Chamberlain
^ rscheinlich am 9 . Mär -rz in Paris fein werde .

Die öeuZIchen „Verfeywngen
London » 21 . Februar . lDraytm eldu n g u n -

*et
CS ^ ^ k ' ch >terstatters .) Der diplomatische Mitarbei -

» IT,;
Telegraph " erklärt , dag der Bericht der inter -

^ Herten Militärkontrollkommission nicht so ernsten

tO(i
'
.
a ^ kter habe , wie man nach all dem annehmen mühte ,

ni
* 5 ' sf >eE darüber gesagt worden wäre . Das beziehe sich vor
«n, auf den Teil des Berichtes , der Kriegsmaterial

Die „Verfehlungen " inbezug auf diesen Teil feien

derartig , dag sie leicht und in kurzer Frist gut

»Hi?
QÖ,t werden könnten . Eine andere Frage , die

<jj
Sehende Verhandlungen notwendig machen könnte , sei die
° ' 9 n n i f ° t i o ti der Polizei . Auch da sei bekannt ,

» dir deutsche Regierung die „Reorganisation der gegen -
^ " gcn Organisation " vornehme .

Zi^
U-brtgens führen die „Times " heute aus . dag , wenn die deutsche

^
'
^ ung , wi« es scheine, mündliche Verhandlungen

- ^ ' ^ Se wünscht , folche wahrscheinlich eingeleitet werden

tjß,
"

^ Man könne die Sache in doppelter Weise regeln : auf ge-

^ Mlichx diplomatische Wei ^ z und in einer neuerlichen Kon »

jjg, e " ä. wie sie im vorigen Sommer in London stattgefunden
e Nur mühten in letzterem Falle Bedingungen aufgestellt

fünft
'- ÖQ^ Ö ' e Verbündeten sich vorher gänzlich über ihren Stand -

1 einigen , ehe die Deutschen eingeladen würden ,

jp. . .
1 diplomatische Mitarbeiter des „Daily Telegraph

" saqt

hn \ 85 ' ci unwahrscheinlich , dag die erste Mitteilung an Deutsch -
■a vor Mitte März nach Berlin geschickt werden könnte ,

yoinberigin fahre am 8 . März zur Konferenz nach Genf und es
n, [ht wahrscheinlich , da er sich bereits auf der Hinreise in Paris

^
halten würde , um mit Herriot zu konferieren . Möglicherweise

erst m
k ' es erst aus dem Rückwege geschehen. Jedenfalls würden dann

J Berhandlun « en zwischen den Regierungen der Alliierten begin -

^
"önnen und darnach würde die Antwort aufgesetzt werden , die

" " chland erteilt werden soll.

Will man sich weiter blamieren ?
F-H . Paris , 21 . Febr . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

- Rewyork Herald " zufolge würde in dem Bericht der inter -

. " kri '̂nMilitärkontrollkommission sehr viel von den „W erkstätten

« Spandau gesprochen . Da Deutschland wegen der Besetzung der

tDnn
nrQnbc lein Kriegsmaterial nicht mehr im Ruhrgebiet erzeugen

Ue, fiabe man diese Erzeugung nach Spandau verlegt . Deutschland

vo/ / ber Lage , dort rasch die nötige Umgestaltung von Maschinen

^
' unehmen , die zur Fabrikation von Waffen und Munition not -

fiih sei . Spandau als Eisenbahnknotenpunkt wäre für die Durch -

? rung eines solchen Planes geeignet .

U

Eine Bergwerkskalastrophe in Amerika.
g« Bergleute verschüttet . H

(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse " ).

£
J -S. 9) e tv t) orI , 21 . Febr . Bei einer Explosion in einem

! ch " ** a c r ' ' n Tullinan (Indiana ) wurden Sk Bergleute ver »

« i^ ® iohct wurden lfi Leichen z u Tage gefördert . Ma «
mmt an , dah die übrige « vierzig ebenfalls umgekommen find.

Um den Sicherheilspak ».
Franzöfifch -englischer oder deutsch - sranzösisch - eng-

lischer Schntzoerlrag ? — Am Polens Westgrenze .
r .H . Paris , 21 . Fobr , (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Die Konferenz von Cannes wurde bekanntlich im Januar 1322 von

Poincarg und Millerand gesprennt und das Kabinett Briand gestürzt ,
weil Poincar .- ' den von Lloyd Eeorge vorgeschlagenen Schutz ver -

trag als unzureichend? fand und den Abschlug einer Militär -

konvention foroerte . Das Blatt Loucheurs , das „ Petit
Journal " erklärt heute , dag , wenn der englisch- französijche Vertrag
neuerdings angeboten würde und keine militärischen Verpflichtungen
für England enthielte , sondern von

einer ständigen Fühlungnahme der Eeneralstäbe

der beiden La Wer spreche , so märe er für Frankreich annehmbar und

hätte beträchtlichen moralischen Wert . Aber seine völlige Zustim -

mung gibt das genannte Blatt einem Palt in der erwähnten Form
nicht , sondern es stellt schwerwiegende Bedingungen ,
welche England erfüllen müßte , wobei nicht gesagt werden kann ,
ob es damit die Anschaungen des gegenwärtigen Ministerpräsiden -

ten oder des aus die Ministerpräsidentschast spekulierende, , Herrn
Loucheurs wiedergibt .

England müßte vor allem darauf verzichten , sich mit

Deutschland wegen der Abrüstungsbestimmungen auf irgend¬
welche Verhandlungen einzulassen , und müßte vor allem

die Fortdauer der Besetzung der Kölner Zon zulassen ,
bis Deutschland alle im auserlegten Bedingungen ersüllt hätte . Das

„Petit Journal " glaubt , daß übrigens in diesem Punkt weniger Mei -

nungsverschiedenheiten zwischen Paris und London bestünden . Dann
aber müßte England ans jeden Earantievertrag verzichten , zu dem

Deutschland zugelassen würde . In London solle man sich gesagt sein
lassen , daß ein solcher Vertrag für Frankreich vollkommen unannehm¬
bar sei. Der Vertrag wäre also unanneszmbar , wenn in ihm nicht die

gegenwärtigen deutschen Ostgrenzen inbegriffen wiren und wenn

Deutschland irgend eine Revision der territorialen Bestimmungen des

B - nailler Vertrage « « lange . Aui folche Abenteuer würde sich keine

französische Regierung einlassen .
Da am Sonntag der „Matin " von einem englisch- französischen

Schutzvertrag gesprochen hatte , der sich nur auf die deutschen West -

grenzen bezog, ohn« daß England auch Polens Sicherheit garan -

tieren wolle , und da am Sonntag abend Louchcur auf einem Bankett
die Forderung erhoben hatte , daß Frankreich immer für den Schutz
Polens eintreten müsse, kann man wohl die Vermutung haben , daß
das „Petit Journal " mit seinen heutigen Aeußerungen die Anschau¬

ungen Loucheurs widergibt .

Das Echo zur Preutzenkrise.
Die Berliner Presse zum Sturz des Kabinetts Marx

TU . Berlin , 21 . Febr . (Drahtbericht .) Der „Tag " meint :

„Vielleicht dämmert jetzt auch im preußischen Zentrum die Erkennt -

nis , daß man sich den politischen Realitäten beugen muß .
" — Die

„ Zeit " schreibt : „Diese Emscheidung wird nun hoffentlich den

Schlußstrich unter die Experimente setzen , nach denen man

bisher in Preußen die einzig mögliche Entwicklung aufzu¬
halten versucht hat .

" — Der Berliner „Lokalanzciger
" schreibt :

„ Das Preußenparlament hat gestern gesprochen , und damit den

Stab über Herrn Dr Marx und über die Politik , die er zu führen ge-

dachte , gebrochen . Einstweilen wird er fa wohl bis zur nächsten

Landtagssitzung am 3 März mit seinen Ministeri 'ollegen die Amts -

geschäfte weiter zu führen haben Dann kann das Spiel von Neuem

beginnen . Wie es enden wird , weiß heute nexl) niemand zu sagen ,
wahr

'cheinlich doch wohl mit Landtagsauflösung und

e u w a h l e n .
" — Die „Deutsche Allgemeine 3 e i t u it g

"

urteilt : „Die Log ' k der politischen Entwicklung ist docki stärker als
der Wille und die Machenschaften rewisier parlamentorifcher Erup -

pen .
" — Die ..Kreuzzeitung

" sagt : Die Zeit der demokratisch
sozialdemokratischen Herrschaft in Preußen ist eben endqllltia vor¬
bei .

" — Die „Germania " schreibt : Es ist einfach eine unmöalichk

Sache , daß sich die Zentrumsfraktion der „Terrorvolitik der Deut -

lckien Volkspartei " beugt und wenn die Opvosition noch viele solcher

Siege erringt wie gestern es wird ihr nicht gelinaen . d ' e Zentrums -

fraktion von ihrem bisherigen Wege abzudrängen . Die Rechts -

opposition selbst ist ja nicht imstande , ein Kabinett auf die Beine zu

stellen . Sie kann zwar zerstören aber nicht aufbauen Es muß ihr

überlassen werden , wie sie diese Zerstörungsarbeit fort êken will
aber sie wird sich hoffentlich im klaren darüber sein daß jeder neue

Vorstoß eine Störung der Eesamtsitnation bringt und die Preußen -

krise sich leicht auf das Reich ausd »hnen kann .
" - Der ..Vorwärts "

hält auch weiterhin daran feit daß den einzigen Ausweg die Wie -

derwahl von Marx sunt Ministerpräsidenten und die Wiederher -

stellung des gestern gestürzten Kabinetts bilde .

Die kranzöMche Lmksore^se ist enttäuscht.
F .H . Paris , 21 Febr (Drabtmeldung unseres Berichterstatters .

Mit dem Sturz des Kabinetts Marr beschäftigen sich zahlreiche Pari -

ser Blätter . Das Hauptorgan des Linksblocks , das „Ocuvre " stößt

ein schwermütiges „Leider " aus und erklärt , daß man keine „e n t -

täuschendere Politik " erleben könne als in Deutschland . Das

„Echo de Paris " sagt , die Sozialisten seien wahrhaft besiegt Ueberall

würden sie ausgeschaltet Ebert sei das letzte Znck>en der R vnlution

von 1918 aber auch seine Tage seien gezählt . Der Erfolg der Rechten

sei vollkommen . Zwei Lösunaev wären für Pre » ^ " n möalich entweder

die Bildung eines büraerlichen Kabinett « oder Neuwahlen , bei welch

letzteren aber die Rechte nicht weitere Fortschritte machen würde

Der . .Excelsior " erklärt , daß ein Teil des Zentrums zweifellos mit

der Rechten zusammengehen wolle Der „Figaro " redet dem Zentrum

zu . keine Rechtsregierung zuzulassen Der Katholizismus würde unter
der Junkerherrschaft nicht dieselbe Freiheit finden wie unter einer

Herrschaft der Sozialisten ( !) . Der Berichterstatter des „Journal "

glaubt , daß das Zentrum mit der Rechten zusammengehen werde ;
1 nach dem Barmat - Kutisker - Fall fürchte das Zentrum Neu -

« ahlen .
~

)

Umschau .

y
21 . Februar .

Das Vorgehen der preugischen Zentrumsfraktion gegen die
beiden Außenseiter Lönartz und von Papen weist darauf hin . daß
der bisher unentschiedene Kampf um die Macht in derselben Grup .

pierung der Streitkräfte sortgesetzt werden soll. Dem ^ äußeren An -

schein nach zum mindesten steht die Phalanx der Weimarer Koalition

noch fest in sich geschlossen da . Ob der Weg , den sie nach einer

Agenturmeldung gestern ins Auge gefaßt hat , mit dem Geist der

Verfassung überhaupt in Einklang zu bringen ist . ist überaus Zweifel -

Haft. Nachdem die Regierung Braun , die Weimarer Koalition
unter sozialdemokratischer Führung und mit starker weiterer Ver -

tretung der Sozialdemokraten abgelehnt war , war gegen den Versuch
als solchen nichts einzuwenden , für die gleiche Regierungsgrup -

pierung unter der Führung eines Mannes wie Marx und nach Aus -

scheidung sozialdemokratische : Mitglieder noch einmal die Vertrauens -

frage zu stellen . Eine parlamentarische Unmöglichkeit ist es aber ,
nach Ablehnung auch dieser Kombination noch einmal die gleiche
Regierung zu präsentieren , wie das die Parteien der Weimarer
Koalition nach einem Bericht der Telegraphen -Union gestern abend

beschlossen haben sollen . Denn auch die Ersetzung der Herren Lönartz
und von Papen durch mehr links gerichtete Zentrumsmänner kann

an dem gestrigen Abstimmungsergebnis im Endeffekt nichts ändern ,
weil die Mehrheit der Opposition drei Stimmen betrug . Der Grund

für die Verschärfung und Versteifung der Krise liegt darin , daß sie

sich zu einem Kamps ums parteipolitische Prestige entwickelt hat .

Sowohl die Deutsche Volkspartei wie das Zentrum haben sich zu
früh und zu bestimmt festgelegt , weil jeder vom andern glaubte ,

daß eine solche Festlegung im Zusammenhang mit der parlamen ^

tarischen Konstellation im Reichstag die Nachgiebigkeit des Gegners
auslösen würde . Wenn aber heute die Dinge nun einmal so liegen ,
daß inan von keinem verlangen kann , daß er allein nachgibt , so

müssen sich schließlich beide Gegner auf halbem Wege entgegen -

kommen . Es geht doch nicht , daß auf unbegrenzte Dauer die Partei --

politischen Gesichtspunkte über die staatspolitischen Notwendigkeiten
gestellt werden .

*

Dieselbe Einstellung sollte man doch auch in der Frage der

R u h r „k r e d i t e" finden können , die man gerne zur Plattform einer
Reichskrise gemacht hätte . Die Wahrscheinlichkeit , den „inkriminier -

ten " bürgerlichen Winistern aus der Zeit der Ruhrkampsliquidierung
irgend etwas am Zeuge flicken zu können , ist für die Linke wohl voll ,

ständig aus dem politischen Blickpunkt gerückt. Verlauf der gestri¬

gen Reichstagssitzung bewies , daß die drei Minister , die sich dem

konzentrischen Angriff der Phalanx von links her entgegenstellten ,

gute Abwehrwaffen hatten . Auf ihrer Seite kämpfte nicht nur dak>

Recht , dem im vordersten Schützengraben gegen die westlichen Gewalt¬

haber angesetzten Lande an der Ruhr Hilfe zu bringen , fondern auch die

Pflicht , das Notsignal „O .S .
" der Seraherrn und der Arbeitnehmer -

Verbände nicht tatenlos verhallen zu lassen. Viel unvoreingeivmme»
ner wie die deutsche Linke und ihre Presse und klarer scheint , uns

der Deutschenfresser Pertinax die Sache anzusehen , der in dieser

Woche in seinem Pariser „Echo" schrieb, daß Dr . Ltresemann . alz er

im Oktober und November 1923 den Ruhrindustriellen Regierungs¬

beiträge versprach , nach dem damals herrschenden Ermächtigungsge -

setz keineswegs feine Vollmacht überschritten hätte und dann sagt :

„In dem Augenblick , als Dr . Stresemann mit dem Ruhrgebiete vcr ^

handelte , saßen orei Sozialisten in der Regierung . Es ist anzu -

nehmcn , daß sie die Forderungen der Industriellen kannten und diese
nicht bekämpften . Verdächtig könnte man es viellicht finden , daß im

Dezember 1924 65g Millionen Eoldmark an die Industriellen bezahlt
wurden . Schon damals mußte geheim gehandelt werden , wenn

man nicht die Aufmerksamkeit der Gläubiger Deutichlands erwecken

wollte . Auch das sei eine Angelegnheit. die nurDeutschland bekümmere.
Vielleicht hat hier der Franzose eine Saite angeschlagen di«

unbewußt auch für die Regierung von damals mitgeschwungen hatte .

Auf jeden Fall wird bei allen Parteien in Deutschland darüber

Einigkeit hestehen können , daß di « sogen Ruhrkredite bei der

deutschen Wirtschaft doch hundertmal besser angewandt find , do sie

ja dem deutschen Wirtschaftsleben zugute kommen , als wenn ein

Ueberfchuß des deutschen Reichshaushalts dem Zugriff der Feind -

mächte ausgesetzt worden wäre . Schlieben , Luther und besonde»

Stresemann haben in den vielbesprochenen „Skandal " jenes Maß

von Klarheü gebracht , daß das Parlament unbedenklich Indemnität

gewähren konnte .
*

Eine andere Frage hat außer diesem leidigen Streit um die

Ruhrkredite gestern noch den Reichstag beschäftigt , bei der die Partei -

politische Leidenschaft zwar nicht so sehr auf ihre Rechnung kommt ,

die aber vielleicht auch gerade deshalb eine viel größere Bedeutung

hat . Der Reichsaußenmin ' fler Dr ? tresemann hat die Beratung
über den Zusatzvertrag zum deutsch- osterreichisibe ?- Wirtschastsabkom -

men benutzt , um einmal vom Regierunast ' s<b aus die Haltung der

Reichsregierung in der Anschlußsrage darzulegen .

Dr Stresemann das ae «raffen wenn " wate , daß . wenn

es nach dem Willen des Volkes ginge , länaft alle Grenzen nieder -

gerissen wären und das ganze Gebiet wie eine Vo " sacmeinlrl,nft so

auch eine Wirtschaftsgemeinschaft wäre . Und warum soll sich der

einheitliche Volkswille im Zeitalter der 'Sesk>>»bestimmvna der Völker

nicht durchsetzen? Viele Sck>w>>'v ! >,se ! ten wird es d" ja noch zu über -

winden geben . Nicht zuletzt bei den berukenen W -i^ tern über dieses

Selbftbekti >nmuno -- '' eklit heim Völkerbund Aber auch dort wird man

sich den gebotenen Notwendigkeiten nicht «erschließen können , gerade

jetzt , wo sie mit ihrer Kunst ?u Ende sind und wo trat ! ihres Sanie¬

rungswerkes Oesterreich Vm Abanind entaeaentaumelt . Daß man

in Deutschland sich in diesem Zeitpunkt wo Oesterreich nicht gerade in

o-" . - «erlock ->n>,en s>» ae ist , zu dem Anschlnbaedanken bekennt muß

unbedingt als ein Verdienst des deuts ^ en Außenministers gebucht

werden . Wird doch dadurch den Ouertrei '' ereien . die bauvtsächlich

von Paris «««aehen wo man eine „ li^ erreichische" Kultur entdeckt

zu haben glaubt , die nichts mit der deutschen aemein habe , das Wasser

abgegraben . Die Anschl«kfrage ist aber dennnch aktuell aeworden und

wird nicht mebr vom Beratnnastisch nerschminden . Oesterreich ist

auch fHr Deutschland kein verlorener Posten Ein Land das dovnelt

so groß ist wie die Schwei * und nur 75 Prozent mehr Einwohner bat ,

obwohl der prozentuale Anteil am Hochgebirge kaum die Hälfte dessen

der Schweiz beträgt , kann noch etwas werden , aber unter den gegen .



Seite 2 . Nr . 88 . Badische Presse ( Abettd -Ausgabe ) Tirmstaa » den 21 . Februar 192 ^
wältigen Umständen nicht aus eigener Kraft . Die Bankiers derWallstreet , die ja letzten Endes über die Geschicke unseres Bruder -volles zu bestimmen haben ^ werden kaum mehr Lust zeigen , sichweiter an diesem schlechten Geschüft zu beteiligen und gegen den An -
schlich kaum mehr etwas einwenden , so das; also die österreichische,>rage bald ein gutes Stück vorwärts gebracht werden kann. Voraus-
letzung bleibt natürlich auch hier wie überall , das, die Konsolidierungim Reich ihren stetigen Fortgang nimmt . Mit anderen Worten : DieParteien in Deutschland tragen die Verantwortung siir die GeschickeOesterreichs . Videant consules !

Dr. Slresemann gegen Keitmann.
Weber—Wölpe —Litwln.

_ Berlin , 21 . F >' bt . (Drahtbericht .) Reichsauhe »minister Dr .« tresemann erläßt solgei . de Erklärung :Der Abgeordnete Heil m a n n bat gestern im preußischen Land -tag nach Zeitungsnachrichten gegen mich verschiedene Angriffe ge-richtet , denen gegenüber ich folgendes erkläre :
. Mir ist bei einer gesellschaftlichen Veranstaltung ein Fabrik '
oejltzer Weber vorgestellt worden , der den Wunsch aussprach ,der Deutschen Vottspartei beizutreten und Mitglied ,des Reichsklul ' 7der Deutschen Bolkspartei zu werden . Der genannte Klub , der keineinnere Vereinigung ist . sondern über 130(1 Mitglieder zählt , hat nari>leinen Satzungen die Pfticht , jeden alz Mitglied aufzunehmen , vo»dem bekannt ist , daß er zur Partei gehört . Nach der Erklärung de^Herrn Fabrikbesitzers Weber hatte ich keine Veranlassung , mich Ir .gendwle gegen seine Aufnahme zu wenden , zumal er mir von einem
Mitglied der volksparteilichen Reichstagsfraktion vorgestellt wurde .Cs ist selbstverständlich unmöglich , jemanden , der sich einer Parteianschließt , vorher zu fragen , ob er in Zukunft mit den Gesetzen inKonflikt kommen werde , sobald der Reichsklub erfahren hat , das?
A^ ^ H^ rrn Weber Verdachtmome « te vorliegen , ist er au -den Mitgliederlisten gestrichen worden und hat davonKenntnis erhalten . Die Beiträge und Stiftungen , die Herr Weberder Deutschen Volkspartei gemach: bat , haben insgesamt den Pet ranvon 10 0 ü Mark nicht erreicht .1 Herr Heilmann behauptete ferner , daß der Direktor derDepositen » und Handelsbank Wölpe wiederholt von mir empfangenworden sei . Herr Wölpe ist in Begleitung des früheren Reichs -
tagsabgeordneten Dr . Fleischer und des damaligen Reichspost -
Ministers Dr . Höflc von diesem einaeführt , bei mir gewesen zujener Unterredung , in der er dem Reichspostminister den Ankaufhier lagernder Goldbestände gegen Papiermark durch die genannteBank empfahl . Weder mir noch dem mit der Vermittlung der Ee -suche betrauten Beamten der Reichskanzlei ist erinnerlich , das,Wölpe außerdem bei mir gewesen wäre . Zollte das selbst der Fallgewesen sein , so ändert das nichts an der Talsach « , daß die Reichs -kanzlei alle Beziehungen ^ur Depositen , und Handelsbank und dendabei beteiligten Persönlichkeiten abgebrochen hat . als sie anseiner telephonischen Mitteilung des Herrn Keheimrat Fellingererfuhr , daß gegen die Bank Bedenken obwalteten .8. ^ rr Heil mann behauptete ferner , das! der früher « russischeVolkskommissar Kr affin im Besitz eine » Empfehlungsschreibenswäre das ich für Herrn Kommerzienrat Litwin ausgestellt habe ,ein Mann übrigens , der seit 25 Iahren in Deutschland wohnt , wäh¬rend des Krieges als Deutscher naturalisiert worden ist und dessen

^ ohit« ihrer Militärpflicht während des Krieges genügt haben .Kommerzienrat Litwin hat mir auf meine bezüglich der Darlegungendes Abgeordneten Heilmann an ihn gerichtete Anfrage erklärt , daßan den Behauptungen des Abgeordneten Heilmannk e t n w a b r e s W o r t wäre und daß er niemals von mir ein
Empfehlungsschreiben erbeten und infolgedessen auch niemalsein Empfehlungsschreiben von mir erhalten habe .

Die Lieferungen Barmais.
Keine Vernehmung Eberls.

TU . Berlin . 2t . Febr . lDrahtbericht .) In der gestrigen Abend ,"tzung des Reichstagsausichusses zur Untersuchung der Barmatasfärewurde der frühere Legationsrat im Haag Dr . Köster vernommen ,der als einzige Schwierigkeit , die ihm aus der Barmatasfäre erwach-sen sei , das bekannte
Telegramm Heilmanns mit der Beschwerde über die Grenz-

schwlerigkeiten
angibt . Daraus sei eine Korrespondenz mit dem Auswärtigen Amt
entstanden . Der Zeug ? schilderte weiter , wie holländische Kreise Bar -mat als Schieber und Konjunkturkaufmann Zeichneten .Au ? Befragen teilt er mit . das, es Barnmt in einem Fall gelungen ist,einen für ihn ungünstigen Lieferungsvertrag mit der deutschen

Regierung umgeändert zu bekommen.
Im Ausschuß entspinnt stck? eine längere Geschäftsordnungsdebattedarüber , ob Reichspräsident E b e r t noch als Zeuge vor dem Aus¬

schuß vernommen werden soll. Dafür sprachen sich nur die Deutsch«
nationalen und die Kommunisten au». Abg . Bruhn lDeutschntl .)
verlangt unbedingt ,

dah der Abgeordnete Heitmann nochmals vernommen werde , der
der Mittelpunkt des ganzen Barmattonzern « gewesen sei .

Nach weiterer Erörterung wird dann ein Antrag des Vorsitzenden
angenommen , de » Fragenkomplex Reichspräsident —Barmat zu ver -

t den Fragenkomplex R e i ch s f e t t -
!ung wird auf Montag , den 2. März ,fs toll dann die Berichterstattung über

die vorzunehmende Beweisaufnahme in Sachen der Reichsfettstelle
erfolgen .

Eine Saardenkschrisl
an den Völkerbund .

Die unhaltbare zollpvliltsche Lage des Saargebiels
Saarbrücken, 21 . Febr . Zentrum und saarländische Volkspartei

des Saargebietes wenden sich in ihrer Not wieder einmal mit eine :
Denkschrift über d-ie ..unhaltbare zollpolilische Lcpge des Saargc
bietes " an den Völkerbund . Alle Versuche der Wirtschafte ' und Ar
doitnshmerkreise , in Verhandlungen mit der Regierungskommissio !'
Iber bekanntlich das Wohlergehen der Bevölkerung zu „treuen
Händen " anvertraut ist) und dem französischen Handelsmrnister Ray
naldy irgend einen Ausweg aus der Sackgasse zu finden , in die das
Saargebiet durch die vernunftswidrige A b s ch n ü t u n g
von seinem natürlichen Bezugs und Absatzmarkt Deutschland gebrach ,
worden ist, seien an der vollkommenen Verständnis -
l o s i g k e i t dieser Instanzen gescheitert . D^ r französische Finanz -
minister hob* auf den Hinweis der saarländische, , Wirrschaftsdele ^
gation , dem sich übrigens auch das saarländische Mitglied der Rc -
gierungskommisfion Koiinuinn anschloß , das; die durch den Zoll -
c-bschluß eschaffene Laq^ bei längerem Andauern zu einer Kata¬
strophe für das Saargebiet siihren müsse - lediglich erklärt ,er glaube , das, man übertreibe ( ! ) . Er sei aber bereit auftretende
Schwrerigteite »! zu niildern . Eine derartige bedenkliche Politik , die
warte, , wolle , bis die Katastrophe geschehen sei, schlafe allen wirt -
schaftlichen Erwägungen ins Gesicht. Die Teuerung fei infolgeder Zolluiiistelluna nach Frankreich im Saargebiet bereite stärker alsdort gestiegen . 50 und mehr Proze,rt der Fabriken hätten ihren
Absatzmarkt verloren .

Aufs lebhafteste mivd sodann darüber Klage gefvihrt . daß der
französische Präsident der RegierungstommiKon entgegenfeiner Treu ha „derschafj nicht das mindeste Ini « esss kür die schweren
Sorgen des ihm anvertrauten Gebietes zeige und in nolWmmener
Passivität verharre . Die Parteien bitten dacher den Völkerbund , die
Saarreffieruny zu sofortigen Verhandl ^n ^ n darüber zu veranlassen ,das, I . Deutschland die Waren de? Saargebietes » ollfrei zu¬läßt und daß 2 . Frankreich die deutschen Erzeugnisse
zollfrei für den örtlichen Ge - und Verbrauch einMren läßt . Die
Parteien w' ederl 'olen hierbei ihr « alte Forderuns ! die Präsidentschaftder Regierunaskommission einera anderen Mitrede als den, fran -
zösifchen zu übertraae -a sdie^e ??raoe ist durch die Neuwahl des Prä -
sidenten durch den Völkerbund im März akut >zewordeal Sie bitten
erneut darum , die Vertreter her Saarbevölker '.mg offiziell in den
Sitzungen des VAkttbundsrats gehört werden .

Um die Abrüstungskonferenz.
F. ü . Paris , 21 . Febr . lDrahtmrldung unseres Berichterstatters . >

Der französischen Regierng sind dem „Petit Parisien " zufolge bisher
keine Mitteilungen we-gen der Absicht der amerikanischen Regierung
zugcioimneir , eine neue Abrüftungslkonferenz einzuberufen . Infolge -
dessen hält man es in Paris für das ÜDgste, abzuwarten und sich jeder
Aeußerumg zu enthalten . Allerdings sei es sehr wichtig , jo schreibt der
..Petit Parisien " von der Abrüstung .zur See und in der Luft in d ^m
Augenblick zu hören , da England seün Flotten - und Lustbudget erhöhe .

Der Washingtoner Berichterstatter des „Rewyork Herald "
, meist

offiziös unterrichtet , meint , daß Präsident Eoolidge nicht das Ge.
fühl habe , dah vis Vorbesprechungen mit den auswärtigen Mächten
wegen der Abrüstungskonferenz bereits soweft gediehen seien , daß sr
sich berechtigt halte , diese einzuber »fen . Dagegem meldet der Washiirg -
taner Berich !«rftati « r der „Chicago Tribüne "

, daß die Konferenz im
Juli oder Oktober abgehalren werden würde . Die diplomatischen
Kreis« in Washington seien begeistert . ItaU «« . Holland und Eng -
land hätten ihre Zustimmung gegeben , diejenige Frankreichs stehe noch
aus , wahrscheinlich sei der Ort Washington .

Von der Aeplw .
Ausscheiden Bradburys. — Auswahl d«s Büros. — Versteig« ^

' von Aktien aus deutschem Besitz . .
xU . Paris , 20. Febr . lDrahtmeldung »rnfere « Berichterstatters

Der bisherige englische Vertreter in der Reparationskomulttn
Lord Brädbury , verabschiedete sich heute von seinen Äöne"jLund stellte seinen Nachfolger , Lord B l a n e s b u r g h vor .
wurden zahlreiche Reden gehalten . Sodann wählte die KomnU !!
siir dieses Jahr ihr Büro . Zum Präsidenten wurde neuerlich «
Franzose Louis Barthjour , zum Vizepräsidenten der
ner Marquis L . Salvago R a g g i gewählt . Deutschland ha«
kanntlich nach § 260 des Versailler Vertrages alle Aktien avl .
liefern , die es von in Oesterreich -Ungarn Bulgarien und den
im Ausland gelegenen Besitzungen hatte . Diese Aktien werden °
der Repararionskommission von Zeit zu Zeit versteigert . I »
Regel aber hatte die Versteigerung wenig Erfolg Heute
es allerdings , 05« 000 Vorzugsaktien ungarischer E i s e n b a Y n >
abzusetzen . Erzielt wurden 520 Ovn Dollar Unter den Bcwcrl ^

°
befand « , sich französische, englische , bulqarische und ungarische Ge ^
schaften imd auch zwei deutsche Banken . Gegen die Versteig _
vuna protestierte Rumänien dessen Gewohnheir . in letzter Zeit '

i teste zu sein scheinen ., indem es belvaupjete, daß die ungarische
'

bahn jetzt zum Teil Rumänien qeböre . Die Reparationskomm m
lehnte aber diesen Vrote ?t »b Auster den vorerwäbnten / Kkt '^hatten die iibriren Angebote keinen Erfolg Eine neue Versteig «' '

^wird ausgeschrieben werden und ui dieser werden österre ' An^ .
deutsch « und i ' i ' .iarilche Vewerb ^r '.ugetassen werden , den» °
Nettaraiinnsfoinmission kam dem ..^ ntransiaeant " zufolge ^Erkenntnis , daß die einziae Möglichkeit dfefe Aktien anzub ' inge >
darin bestehe , daß man die früheren feindlichen Staaten mitbin
lasse

Di ? Auslösunq des deiaifchen Parlamenls .
l . li . Paris , 21. Febr . sDrahtmeldung unseres Berichterstatter «,)

Aus Brüssel wird gemeldet , daß die Regierung dem König
Auflösung des Parlaments für den 5 . März vorM "^werde . Die Neuwahlen für die Kammer werden nicht im Mo »a>
Mai . sondern bereits am 5 . April stattfinden .

Bermudasfluq der „ Los Anaeles " .
lEigener Kabeldienst der „Badischien Presse .^

s .S. Reionork , 21 . Febr . Aus Lakehurst wird gemeldet : ^
„Los Angeles " ist auf dem Weae » ach den Bermudas . An
bef inden sich der Assistent des Marinesekretärs Wklbur , Robinso "»
und die ganze amerikanische Mannschaft des Luftschiffe » . Die
fünft dürfte voraussichtlich heute morgen erfolgen . Am Samsta ?
abend wird dann der R ü ck f l u g angetreten werden und das Lust'
schiff am Sonntag in Lakehurst^ zurückerwartet .

Wetternachrichtendienst der badtschen Landeswetterwarte Karlsrr^ .
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Allgemein ' ütiittcrungöübersicht . Durch Zustrom volarer Lustmaffea U»
durch AuSftrahIun ? nachts ist es tn Bade » noch kühler geworden , allen -
halbe » trat straft ei» . Die Niederschläge , die a » etnzalnen £ rte «
ivare » » » bedeutend . Der Schivarzwald ist durchschnittlich bis «k» ® le>"
Höbe 'jfloD schneebedeckt, t» den höchsten Lagen iast I Ätetei tief . He»
früh liegt im Nheintal dichter Äebel . Ueber den Bergen lagert «tne wc.
tere Wvlkenlckicht . — Das über Island erschienene Ttefdruikgebtet bre >>
sich nack » Osten auö ' feine Regeniront berührt die Westküste Englands , » e
? ieftrucka,iSIaufer wird uns aber vorderhand nicht wesentlich beeinfl »' ' ^Nciterniiösichtcu für Sonntaa . den SS. Aebroar ILZ .i : Ebene »ettweri
Giebel , Nachtfrust . Berge teils heiter , leichte Temveraturnn ' kehr , troc» > '
schwache, veränderliche später südliche Winde : dann Beu 'ölkunaszunahw >
et aas milder strichweise leichte Niederschläge.

Schneeberichte.
Seldberg , 51 . <<ebr . . irüh : 85 Ztm ., Pulverschnee . 7 Grad Kälte , bedeckt

leichter Nordwest . Zkibchn sehr gut . f .« rudadt . 30. <Vbr .. früh : SO Ztm . . Pulverschnee. 3 Grad Kälte , » ' #0*
still , vewölkt Ski » und Rodelbahn fahrbar

'va, '» ritand ort 'Rhein « ?
- chusteriniel . i' l Aebruar , morgens 6 llhr : Sö Ztin . , gefallen 3
Kehl , Ii , ffebrnar . morgens 8 Uhr : 179 Ztm . , gefallen 5 oiün .
Ptaraa . 31 . Acbrnar . morgens 6 Uhr : 850 Ztm , gefallen 7 Ät « .
Mannheim , 31 . Aebrnar , morgens k Uhr : All Ztm .. gefallen 4 ZtM -

„Aber ich bitte Sic , niemals lasse ich sogar den Schatten des
Gedankens , Sie zu quälen , in mir aufkommen . Oh , wenn Sie W 1
wüßten . .

— aber , sagen Sie doch endlich .
"

„Ach ich kann Ihnen gar nicht jagen . Und . . .wieder böse.
"

— Wenn Sie so weiter sprechen , da werde ich wirklich böse.
.. Und ich habe noch nicht angefangen . . .— Warten Sie noch auf eine Einladung ? ?
„ Nein , ich weiß daß Sie böse werden .

" .— Guten Abend . Ich kann nicht vertragen , dag Sie immtt F
mir ein und dasselbe sprechen.

„Ich bitte S ' e , seien Sie nicht beleidigt .
" . .— „Ich bitte Sie , seien Sie nicht beleidigt " — HabASie nur das gelernt , mir immer dasselbe zu wiederholen ? Ich S flB '

Sie für kliiqer gehalten .
„Ach Fräulein , seien Sie mir nicht böse . . .

"
— Ich bin Ihnen nicht böse. Guten Abend ! Mit so einem duw^men Menschen kann ich nicht weiter sprechen. Und ich möchte » t

nicht m-b? seben . Habe » Sie verstanden ? , .
„Fräulein , warten Sie doch . Gehen Sie nicht fori . Ich b» l

S ie , warten Sie noch ein bischen Ich möchte Ihnen sagen . . - ' '
ich , ich. ich . . . . liebe Sie ! ! ! . . . .

"
(Aus dem Bulgarischen übertragen von Nikola Neykow -)

Die »Heilige Johanna" und die Wiener Lustbarkeitssteuek-
Bernlstird Shaw 's „Heilige Johanna " hat am Wiener DeutschsPolkschoater ( Direktion De Beer ) solche Zugkraft , daß die 5U .

Aus¬
führung j,i Kürze bevorsteht Wegen dicker Aufführung ist
Streif zwischen der Direktion des Deutschen Voltstheaters und den
Wiener Steuerreicrat ausgebrochen Die Gemeinde will das « tua
von der 50. Ausführung ab mit der erhöhten Lurussteuer von ^Prozent swie für Operetten ) belegen , da ein Stück , das in eine »
Jahre über 50 mal gespielt wird in die erhöhte Steueraruppe tua *-
Die Direktion steht aber auf dem Standpunkt , daß im Geseke Wch
von einem Spicljahr lSaison ) sondern von einem Jahr die Rede »
und im Jahr lS2 .

'> ist das Stück erst etwas über 20 mal gegebenden . Bis zur Schlichtung dieses Streites muß die „Heilige Johanna
mit ihrem Jubiläum warten .Klemverer nach Bukarest berufen Der ungarische Kultusn» n^ster Graf Knebelsberg hat auf Empfehlung des Berliner Genera ^musikdirektors Kleiber den früheren Kölner Generalmusikdirerto
Klemverer nach Budapest berufen , um ihm die Leitung der Budape ^ster Oper anzutragen . Die Over ist zur Zeit wegen des Ausstände
der Orchestermitalieder geschlossen. Man erwartet von Klemperer -
Eneraie . dak er die Oper sowohl künstlerisch wie materiell wteve
auf eine entsorgende fiöfie bringen wird .

Abgelelmte Berufung. Geheimer Rat Prof. Dr. S p e m a n n -
der der naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität F r e i b u r S
angehört , hat einen ehrenvollen Ruk an die Universität Berlin et
halten , denselben jedoch abgelehnt . Der Gelebrte hatte bereits
kurzer Zeit einen Ruf an die Universität München erhalte» u»»
«bensall ? abgelehnt .

Der Dilettant .
Von

Ttohiwdar Mutafow «
1

Der Besuch.
Ter junge Herr eilt so . daß er vergißt , die Türe hinter sich zuIchließen . Dann , als er schon auf der Straße ist , schaut er auf die Uhr- nd sieht, daß er noäi eine ganze Stunde zur Verfügung l>at.Das kränkt ihn so sehr , daß er . aufgeregt , anfängt noch schneller

zu ge^en. Und ohne es zu merken , geht er zwei Mal durch die Straße« o .,« ie" wohmt.
Der junge Herr leidet . Er « st durstig und sein linker Schuh drückt'hn . Es fällt ihm ein , daß er seine Handschuhe zu Hause vergessenhat . und saß sicherlich seine Krawatte schief gebunden ist . Tgstendverbessert er sie , und nun wird er ängstlich, daß er sie gerade jetzt

schief gedrückt hat.
Er bleibt vor einem Schaufenster stehen und wird rot vor Ver -

mirrung . Und in der grauen Abspiegelung des Glases bemerkt ernur zwei weiße Flecken — seinen Kragen und seinen Hut .Der junge yerr fühlt plötzlich einen großen Kummer und gehtin die Anlagen . Er trifft manche Freunde , und tut . als ob er sienicht sieht. Die Sonne scheint über die eine Hülste der Straße inbreiten , orangenen Abglänzen und die Luft ist voll von trockenen,hellen Streifen . Die Anlage erscheint in der Ferne als feuchter ,durchsichtig-grüner Fleck,
Der junge Herr erinnert sich , daß er eilen muß und kehrt sofort

zurück . Unter den Passanten sucht er „Ihre " Gestalt zu erkennen ,trotzdem er genau weiß , daß Sie jetzt zu Hause auf ihn wartet .
^ Und als er schon an der Haustür schellt, bekommt er so einen
Schreck , daß er am liebsten ftieken möchte . Ader in der Tür erscheintdas Hausmädchen und er . ohne mehr zu fragen , geht in den Korridor .Tort erkundigt er sich , ob das Fräulein zu Hause ist. — Ja . das
Fräulein ist zu Hause .

Er nimmt seinen Hut vom Kopf und seine Brust erfüllt eine un -
bekannte , uuälendc und trocken« Leere . Im Grund des Zimm . rs ,durch die offene Tür . steht er zwei große Fenster . Und neben sich börtn eine bekannte und ferne Stimme , und als er starr umher blickt,feht er zwei blaue Augen die ihm zulächeln , eine lockere Masse blon -
Den Haares , das sich in der Luft in dünnen , goldenen Nebel auflöst ,Znd einen Mund stark und rot , der sich in dem Schatten dunkel undhart abhebt .

Er erinnert sich an die Handschuhe, die er zu Hause vergessen hat,m die Krawatte , die schief gebunden ch , und die ihn jetzt fast erstickt^ und er seufzt arm , siniilo , und glücklich . . . .
• TT.

Sie Aussprach «.
0 %, der Set ist ist so schön heute Abend !
. Ja . gnüoigc , Fräulein."

^
SBcnn der M *ui > »ock am ö .tiom «l mätchen »

„Ja . gnädiges Fräulein."
O , sie kennen mich nicht , ich bin eine so poetische Natur!
„Wirklich, ich kenne Sie nicht."
Manchmal denke ich : wenn ich ajles behalten und aufschreiben

könnte, dann würde ich irgend etwas poetisches schaffen.
„Eine Dichtung ?"
Ob . nein ein « allgemeine Poesie .
„Ja , für die Gefühl« ist keine Form notig. wenn sie auserlesen

sind ."
Sehen « ie , ich Hab« so viel Gefühle in mir , die ich nicht äußern

kann!"
„ Aber ich helfe Ihnen !"
Oh, danke , ich brauche keine Hilfe. Ich . . . .
„Verzeihen Sie mir , ich wollte « ie nicht beleidigen !"
Sie beleidigen mich ja gar nicht.
„Wer warum sind Sie böse ? "
Lassen Sie mich . Ich möchte weinen .
„Ader , mein Gott , warum sprechen Sit so. Sic sind auf einmal

so traurig.
"

Oh . Oh . Sie wissen nicht wie ich unglücklich bin . Keiner liebt
mich .

„Ach . sprechen Sic nicht so . Sie haben doch Freundinnen."
Ja , Freundinnen , die mich immer mit verschiedenen Schwär -

merei m necken.
„Sind Hre Freundinnen so bös ?"
— Oh , sie kennen die nicht . Versprechen Sie mir, daß Sie ihnen

nicht glauben .
„ Aber, ich kenne sie ja nicht, und sie interessieren mich gar nicht .

"
— Sie sprechen nur so
„Aber ich beschwöre Sie . ich interessiere mich nicht für IhreFreundinnen, weil nur Sic mich interessieren .

"
— Was jagen Sie ?
„ Nichts , nichts. Ich bitte Sie , seien Sie nicht beleidigt."
— Aber warum soll ich beleidigt sein ?
„Ich habe das nur so gesagt .

"
— Ach , nur „ so" ! Also , Sie wollen mich beleidigen? !
„Aber , ich bitte Sie Ich wollte Sie gar nicht beleidigen. Ich

weiß nicht was ich gesagt habe .
"

— So , alles vergessen Sie sofort. Ich gehe.
„Ich bitte Sie , gehen Sie nicht fort . Ich wollte Ihnen so vieles

sagen.
— Und , deshalb , wissen Sie nicht , wenn man Sie fragt was Sie

frechen . Was für ein angenehmes Gespräch!
..Also , ich bin Ihnen unangenehm . Dann gehe ich fort .

"
— Natürlich , nachdem ®t« mich beleidigt haben .
„Ach mein Gott, lassen Tie das — wenn Sie nur wüßten wie

gern ich Sie treffen wollte !"
— Wer warum ? * *
»Damit ich Ihnen sage I
— Wtwr sprachen © t* dach , Sie «ioTW mich mir analen.

Sie sind
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|® :e deutsche Kolonie in jtonftanfr
flopei vor dem lllrfttfchen Tribunal

von Hitfetm Konstantinopeler Vertreter

H . Rabe .

Klageantrag ein « Hochstapler », der sich das deutsch« Gesevschastshaus

al« Beut « ersteht . Di « Merknrbank als Relief für eine anatolische

Handelsgesellschaft .

Die deutsche Kolonie in Konstantinopel ist in ihrer langjährigen

Geschichte um ein Ereignis reicher . Sie steht in einer Anzahl ihrer
Wrenden Mitglieder heute zum ersten Male vor dem auch dem Aus -
-ander gegenüber selbständig gewordenen türkischen Kriminalgericht .
Dem Vorsall liegt die Klage eines sogen, türkischen Staatsbürgers ,
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der sich hier Mehmed Zeki Bey nennt , Chefredakteur eines Winkel

blattes , Groß - und Kleintaufmann ist und mit nie versagendem

^ nternehmergeist Geschäfte jeder Art zu betreiben vermag , zu Grunde .

Diese Gestalt entbehrt des Interesses nicht . Ein im Jahre 1917 in

Lausanne gegen die Zentralmächte und ihre Verbündeten erschienenes
Pamphlet eines angeblich Konstantinopel - Kundigen beschäftigt sich
bereits mit Herrn Mehmed Zeki und macht der amtlichen deutschen

Vertretung den Vorwurf , die gewisse Brauchbarkeit eines Schurken ,
Namentlich auch in seiner journalistischen Tätigkeit und im Informa -
«wnsdienst ausgenutzt zu haben . Dieser Vorwurf , soweit das Ver -

galten der deutschen Vertretung in Frage kommt , ist natürlich als

lächerlich zu bezeichnen , da sich die Entente noch ganz anderer ver -

ß 'Jteter Waffen uns gegenüber bedient « In dem Kamps ums Da¬
sein war schließlich jedes Mittel auch gerade von jener Seite für gut

genug befunden worden . Der Verfasser , der in Lausanne erschienenen

Aoschüre kennzeichnet das von ihm entworfene Bild des Herrn

Mehmed Zekf als einen „charakteristischen Ausschnitt aus dem orienta -

llschen Verbrecher - , Zuhälter - und Hochstaplerleben .
"

In der Tat ist Mehmed Zeki eine nicht uninteressante Erscheinung

Ju* denjenigen , Der für die kriminelle Seite des Lebens und der

Gesellschaft Anteilnahme empfindet .
Nach vorgenannter Darstellung gehört er zu jenen , in ihren Ge-

Wösten von weniger sittlichen Bedenken getragenen Geschlecht der

^ stjuden , die sich von den hier tätigen vornehmen jüdischen Kauf -

jcuten spanischer Herkunft den Sephardims , auf das stärkste unter -

Icheiden .
Nach einer bewegten Vergangenheit in Rumänien , wo er beretts

Interesse der Justizbehörde erweckte, siedelte er zum ersten Mal ,
seiner damaligen Jugendzeit , nach Konstantinopel über . Hier trieb

er Handelsgeschäfte und brachte es , wie jene Abhandlung berichtet ,
über den gewohnheitsmäßigen Bankrotteur , zu einem Manne mit

gewissen Miteln , Er hatte sich inzwischen mit einer Griechin ver -

heiratet , der er dann den Laufpaß gab . Selbstverständlich ohne Ab -

" Ndung . Schon damals soll ein Betrugsprozeß gegen ihn geführt
worden sein . Herr Nelken , wie er damals noch hieß , zog es dann

)><" , nach Argentinien zu gehen , wo er es zum Besitzer eines sich ren -

seienden verrufenen Gasthauses brachte . In Anbetracht feiner

Kenntnisse auf diesem Gebiete , zogen die Polizeibehörden von Buenos

Ares , zwecks Ueoerwachung des internationalen Mädchenhandels ,
Eutzen von ihm , wie dies die Polizeibehörden aller Länder , in Aus -

Atzung der Dienste sich dafür eignender Verbrecher zu tun pflegen .
Das war Grund genug für Herrn Nelken , sich später den Titel eines

Kapitäns der argentinischen Gendarmerie beizulegen . Auch hier muß
' hm aber der Boden zu heiß geworden sein und er tauchte plötzlich in

Aegypten aus , wo er in Kairo der Herausgeber einer Zeitung wurde

ein Hauptinteresse an der Aufdeckung des Privatlebens Hochgestell -

oder im öffentlichen Leben stehender Persönlichkeiten nahm . Dies

J®6 chäft muß einträglich gewesen sein , erweckte aber wohl den Neid

jjer Polizeibehörden , denn Herrn Nelken gelang es nur mit Mühe ,

(Jen ungastlichen Boden des Nillandes zu verlassen und erneut seinen

Wohnsitz nach Konstantinopel zu verlegen . In Abwesenheit soll er
vom ägyptischen Gericht wegen Erpressung usw . mit Gefängnisstrafe
belegt worden sein . In Konstantinopel kam er gerade zur Zeit , um
ttnier ihm günstigen Verhältnissen feine Geschäfte neu zu betreiben

Es war zu jener Zeit , als Abdul Hamid gestürzt , Unruhen feg-

ncher Art die Türkei erschütterten und das Iungtürkentum seinen

Kamps auf Leben und Tod um feine Erhaltung zu fechten begann .

£ Nelken glaubte sich am meisten gesichert , wenn er ottomanischer

Staatsbürger wurde und zum Islam übertrat . So geschah es , und

nannte sich von jetzt ab : Mehmed Zeki , mit dem Attribut des

»Beys "
, eine Bezeichnung , die bekanntlich nur Männern des vor -

Pehmen türkischen Privatlebens und höhergestellten Personen des

Staatsdienstes zuteil wird .
. Mit ungeschwächter Unternehmungslust gründete er eine Zeit -

Mist „die Nationalverteidigung
"

, die in französischer und deutscher
Sprache erschien . Es gelang ihm bei seiner journalistischen Tätigkeit
Ud Fähigkeit für jeden gewünschten Dienst bereit zu sein , auch die

^ ufmertsamkeit der fremden Militärattache « zu erregen . Hierbei

N er , ihm wertvolle Freundschaften , geschlossen. Der Ausbruch des

Weltkrieges führte ihn dann auf den Höhepunkt seines hiesigen Wir -

xNs , indem er , gut bezahlt , seine Lanze , die selbstverständlich nur im

Federhalter bestand , für die Sache der Zentralmächte und ihrer Ver -

Endeten einlegte .
Es entspricht deutscher Gefühlsauffassung , auch Minderwertigen

gegenüber , wenn sie vermeintliche Dienste geleistet haben , sich » an -

öL^dig , ja fast dankbar zu erweisen . Das Zweifelhafte war nur , ob

Mehmed Zekis Dienste wirklich der deutschen Sache nützten und ob

Informationen das aufgewandte Geld einbrachten . Jedenfalls
" 'aren sie Türken darüber anderer Ansicht als wir .

Die Mehmed Zekis Lebensbeschreibung enthaltende Broschüre be-

Achtet, daß der Generaldirektor der türkischen Presse sich im Wort -
'out dahin äußerte : „Bei dem ersten Vorfall schließe ich diesem un-
Oberen Patron das Redaktionslokal "

. Das geschah auch , und Meh -

f • Aki zog es vor , nach Deutschland zu verschwinden . Hier blühte
>ein Weizen während der Revolutionswirren auss neue .

(k Nachdem er vergeblich versucht hatte , in der türkischen Kolonie in

Merlin , die ihn völlig ablehnte , eine Rolle zu spielen , wurde er

Mutender Sozialdemokrat und veröffentlichte ein Buch mit dem Titel :
»Raubmörder als Gäste der deutschen Republik "

. In diesem greift
in

v. .

Ein großer therapeutischer Erfolg.
Wien , den 19 - Februar .

Die Aerzte kämpfen von altersher gegen die übermäßige Fett -

sucht, wobei zu beachten ist, daß die Formen der Fettsucht , wenn auch

die Leiber alle gleichmäßig übergenährt erscheinen , ganz verschieden

sind . Es gibt eine konstitutionelle Fettsucht , wie zum Beispiel bei

einem Mann , von dem kürzlich in der Sitzung der Gesellschaft der

Aerzte berichtet wurde , daß er schon als zwölfjähriger
Knabe achtzig Kilogramm gewogen habe - Dann gibt es

die häufige Form der Mastfetisucht bei Leuten , die wenig körperliche

Arbeit leisten und sehr viel essen , bei Leuten , von denen Professor

Dr . Wenkebach jüngst gesagt hat , ihr guter Magen fei die

Ursache ihrer schweren Erkrankung
Unter den neuen Arzneimitteln , die von Jahr zu Jahr an Ver -

br eitung gewinnen , befindet sich auch das Quecksilberfabrikat Nova -

surol . Ursprünglich als vichtiges Heilmittel im Kampf gegen die

Syphilis eingeführt , hat sich dieses Mittel in kurzer Zeit verschiedene

Anwendungsgebiete erobert . Insbesondere ist es einem Assistenten

der ersten Wiener medizii ' ifchen Klinik , dem Dozenten Dr Saxl

gelungen , nachzuweisen , daß das Novafurol bei Herzkrankheiten , die

auch die Nierentätigkeit ungünstig beinflusien , einen geradezu

großartigen Erfolg zu erzielen vermag . Dozent Sarl und mit ihm

eine große Reihe hervorragender Aerzte sind dieser »Erscheinung

nachgegangen und haben im Novasural ein stark wirkendes barntrei¬

bendes Mittel erkannt , das besonders in verzweifelten Fällen ans -

qiebige Anwendung findet , aber freilich nicht harmlos genannt wer -

den kann . So eindeutig die praktisch ? Wirksamkeit des Novasurols

ist , ebenso vielfältig und kompliziert sind die Theorien , die zur Er -

klärung seiner Wirkung herangezogen werden Heute ist die Mehr -

heit der Aerzte der Ansicht, daß das Novafurol nicht direkt auf die

Nieren Einfluß nimmt , sondern das Wasser und insbesondere das

Kochsalz in den Geweben de« menschlichen Körpers aus ihrer Bin -

dung freimacht und so eine Entwässerung des gesamten

Organismus zur Folge hat . So erklärt sich die Harnflut . die

in günstigen Fällen auf Novafurolinjektionen folgt . Die eigentliche

Domäne des Novafurol waren bisher die Nierenkrankheiten , bei

denen man vielfach harntreibende Mittel anwenden muß . ferner

Das neue Keilmilte! gegen Feltsnchl.
gewisse Störungen der Herztätigkeit , verschiedene Formender Wasser »

sucht und auch bei Eicht und gewissen Leberkrankheiten hat sich das

Mittel glänzend bewährt .
In der Sitzung der Gesellschaft der Aerzte teilte Professor Dr .

Eppinger . der erste Assistent der ersten medizinischen Klinik in

Wien , mit ,
daß cs ihm gelungen sei , hochgradige Fettsucht durch Novasural

zu heilen , und zwar ist der Gelehrte von der An chauung aus -

gegangen , daß die starke Entwässerung des Körpers , die man

mit Novasural erzielt , auch ein ? bedeutende Abmagerung zur
Folge haben muß .

Das Fett besteht nämlich in den meisten Fällen von Fettsucht
des Menschen zu 5V Proz aus Wasser und zeigt ferner einen seh :

hohen Kochalzgehalt . so daß es naheliegt ,
durch Entuiäfserung des Körpers , ferner durch Koch>al ?aus »

schwemmung und schließlich durch Verniinderuna der Kochsalz»

zufuhr die lästige Fettsucht bei sonst gesunden Menschen zu be»
seitigen .

Die Verminderung der Kochsalzzufvbr wird dadurch erzielt daß

man diesen Fettfüchtigen Brot und Gebäck ohne Kochsalzgelmlt
verabreicht Professor Eppinger zeigte Lichtbilder von zwei außer -

ordentlich fettsüchtigen Männern , die noch Novasurolbehandlung i n

kurzer Zeit bis zwanzig Kilogramm an Körper -

gewicht verloren haben ohne Schädigung ihres soli¬

stigen Befindens
®

tsn manchen Fällen von Fettsucht , die aus die sonst sehr wirk -

samen üblichen kurativen Maßnahmen nicht reagieren , ist in Zukunft
das Nova 'urol anzuwenden

Es ist dabei zu bedenken daß es sich hier um ein segensreiches ,

sehr stark wirkendes aber nicht ganz harmloses Mittel handelt ,
das nur von Aerzte » in Form no " Injektionen angewendet

werden darf . Die Wiener Medizinische Schule , die in den letzten

Jahren auf therapeutischem Gebiet große Forlschritt gemacht hat ,

hat in der Anwendung des Rovasurol gegen die sehr lästige und nicht

ungefährliche Fettsucht einen neuen groben Erkola zn verze ' ck'nen .

:I >n einer geradezu schamlosen Weise bisher führende Männer des

Mischen Lebens an und ergießt seine Lauge auch Uber deutsche
^ eichsangehörige . Seine Behauptung in diesem Pamphlet , er kämpfe
?egen die Mitglieder der türkischen Partei „Union u . Progres " (Ein -

Tanin " Ver -demheit und Fortschritt ) , der er samt ihrem Organ ,
«rechen jeder Art in die Schuhe schiebt, ist nur eine Vorspiegelung
l*r. begeifert mit ätzender Schärfe die ganze nationale türkische Frei -

Eisbewegung , die sich gegen den Vertrag von Sevres richtete . Er

Mreibt . daß er die Propagandisten für diese Idee lieber mit einem
? ." ick um den Hals auf dem Galgen , als mit dem Gewehr in der Hand

JÜ
* ihr Vaterland fechten sehe. Die Hauptspekulation des gefchäfts -

-. Mise « Mannes ging wohl dahin , sich ein Präiniengeld von dem

^ Ichlagnabmten Vermögen unserer in Deutschland Zuflucht suchenden
ûrklfchen Freunde zu sichern. Denn wie ein roter Fäden zieht sich

oer Aufruf durch sein Buch , die türkischen Vermögen zu beschiag-

Mmen , nachdem ihre Inhaber , nach Mehmed Zekis Vorschlag , der

Mierung Damad Herid Pascha oder einem internationlen Gerichts -

überliefert wären .
R

Das Treiben dieses Abenteurer führte schließlich zu seiner Ver -

,? ltung in Farm von Schutzhast . Dann wurde er als lästiger Aus¬
länder ausgewiesen
. . . .Durch feine Broschüre hatte er sich aber eine Pforte in Paris
- ^ lfnet . wohin er nun ging und von der Nachrichtenabterlun -g des

nzofrchen Generalstabs einen Ausweis erhielt .
° Dann tauchte er v~ nach dem türkischen Siege u>nd bei den ver -

noerten Macht - und Persoiialverhältnissen in ^ er Türkei — wohl
K

.
"er Ho fnung . daß sein in Deutschiamd geravtz go<̂en den türki -

g ffl . » r silheitskampf geübtes Verfahren unbekannt geblieben fei, in
^ " 'tantinopel wieder auf . Mit ri chtigem Spürsinn erkannte er die

schwache Stellung des im Anfang mühsam um seine Wiedergeltung

ringenden Deutschtums . _ .
Die Ententepresse , namentlich die französische, gab sich im Spat -

horbst 1923 die größte Mühe , das deut '
che Wirtschaftsleben hier

schon im Keime zu ersticken . Jedes Mittel der Verleumdung und
Herabwürdigung des Deutschtums war jener Propaganda Nechi

Mehmed Z<'! i zog in einer neu gegründeten Zeitung gegen diese Ver¬

leumder deutschen Ansehens zu «Felde und tauchte seine Feder noch

tiefer in die Gosse wie jene Es gelann ihm im An ^ ng auch tat¬

sächlich von vereinzelten deutschen Kaufleuten die über sein Vor -
lkben nicht unterrichtet waren , Zuwendungen zu erhalten Als die

deutsche Kolonie zahlreiche : wurde - lehnte sie jede Beziehung zu

diesem Manne ab .
Das beeinträchtigte aber die Zähigkeit dieses internationalen

Abenteurers keineswegs Er hing sich dem Deutschtum wie ein »'

Klette an den Rock und unternahm es nunmehr in Deutschland selber

seine kenntnisreiche Vergangenheit und fe ''ne persönlichen Bez ' - Hun

aen wieder zu verwerten Er nutzte dabei d:n ganzen » erfönlichen

Briewechsel . den er in seiner Eigenschaft als früherer Besitzer und

Chefredakteur der türkischen Zeitschrift „Nationalverteidigung
" un

terhalten hatte nir fein« Zwecke aus Gör bezeichnete sich in Deutsch

land als Vertrauensmann der kemalistWen Regierung , der mit

einem Sonderpaß dorthin entsandt sei . Das war selbstverständlich
crloaon \

Da --, tatsächliche Eraebnis aber mar im Sommer vorigen wahres
dafo Mehmed Zeki . mahl auch mit Hilfe unvorsichtige -? oder skrupel -

loser deutscher Mitbelf ^r eine aiDgtoli 'che <>and ^lsge ?ellscha.ft gründete
über die die Verhandlungen in den Geschäftsräumen der dem

Barmat - Koinern neheftebendefi Merk » rbank in Berlin stattfanden

Hingerissen vom Erwlge schrieb daraufhin der unermüdlich '

Mehmed Zeki einen dreift - nertraulichen Brie ? an eine - der führenden
Mitglieder der deutschen Kolon !« , da ana ^fehene Kaufleute rede van

Zeki geforderte Unterstützung für leine Geschäftsreise zurückgewiesen
hatten . Einem derles ^ n d«r ifim- die Tür wies äußerte er in der

Hoffnuna auf einen Beitrag - .Wenn ich in Deutschland mein Maul

aufreiße fallen sie alle darauf hinein ."

In dem leka ^ annten Schreiben kündete Herr Zek ? -N >lken

leinen neugeüaßten Entschluß an , nunmehr auch die literarische und

Pressenertretuna des Anslandsd <>litschii' m? in der Türkei durch den

Ausbau feines Zeit ' lm^svnt -' rnebmens fördern zu wollen
Das gab die Veranlassi -na daß . im vollen Bewußtsein ihrer

Verantwortlichkeit für deutsche Ehre und ?ür deutsche Gelwna und im

Hinblick au ? die Gefachren . die der deutsch^türkischen Zusammenarbeit
durch Schwindelunternehmungen erwachtem Männer des Rutsche, , Öf=

fentlidven Lebens hier die amtliche Vertretung des Deutschen Reich !'?

« tuf das Treiben dieses Schädlings aufmerksam machte, , und ein ?

Warnung an die deutschen Wirtschaftsweise und die deutsch? Oefsent
ljchkeit anheimstellten Die Koloni » sandte ein vertrauliches War -

'nunslchreiben an das Auswärtige Amt . selbstnerständlich durch Ver -

mittlung der deutschen Ge^andtschM in Knn ?tantinvvel .
Durch sogenannte gute ^kre» nde in Deutschland , die seinem Milieu

entstammen dürsten , hat Mehmed Zeki Kenntnis dieser Vora ^ng "

erhalten und besaß die bemersensmert ? Kühnheit eine wahllos

hcrausaegri
' fen? An ' ahl subr ?nd ?r Mitglieder d»r deutschen Kolonie

wegen a>n« bl !cher Verlenmduna deiner untadelhaften Persönlichkeit
und schwerer Schädigung ns>n G "schätsinteressen ?u verklagen .

Die erst-- bescheidene Forderung auk Schaden »rsatz lautet auf
über 300 000 Goldmark wobei er den Antrag stellt daß sofort der

Teutoniabesitz — das deutsche Gefelllchaftsheim — ihm zur sicher -
ftellnnia verpfändet werd .' - In seiner Zeituna ..Das kleine Journal "

kündigte er mit der Ueberschnft „Ein Monftre -Prozeß gegen die

deutsche Kolonie " weitere Forderungen an .
. .Fürwahr das ist ein Geschäft , das bringt noch was ein !"

Di ? Verhandlungen vor dem türkischen Gericht sollen im großen
Saal Kr Sra fachen des Gerichtsgebäudes am Platze der Hagia
Sophia am 23 . Februar stattfinden .

Die Mitglieder der Kolonie , von denen zunächst eine Anzahl
darunter der als Vertrauensmann des gesamten hiesigen Deutsch
tums bekannte Delegierte des Vorstandes der deutschen Levante
Linie , sich vor dem türkischen Gericht gegenüber der Klage - des

Mehmed Zeki alias Nelken am 23. Februar oerantworten sollen
haben um das Eingreifen der Neichsbehörden durch ein unmittel -
bares Gesuch an den Reichskanzler gebeten . Sie ersuchen um den

Schutz des Reiches - da sie als Privatpersonen für eine Amtshandlung
des Auswärtilgen Amtes das von sich aus die deutschen Wirtschafts -

Vertretungen warnte , also eine innerdeutsche Angelegenheit , auf den

Klageantraa eines sich hierdurch in seiner Geschäftsausbeutun -g be¬

einträchtigt fühlenden Gaune : s vor einem türkischen Gericht in An -

Klagezustand versetzt sind
Es darf angenommen werden , daß durch diplomatische Schritte

die Angelegenheit geklärt wird und die türkische Staatsanwaltschaft
die sich für die Klage Mehmed Zekis interessierte , letzteren namentlich
auch im Hinblick auf sein landesverräterisches Verhalten gegenüber
dem türkischen Befreiungskampf ihre Aufmerksamkeit zuwendet Es
läge im Interesse der vertrauensvollen Beziehungen des deutschen-

türkischen Wirtschaftslebens , wenn unsere türkischen Freunde einem ge¬
fährlichen und dreistm Schädling das Handwerk legten Erstaunlich
bleibt in dieser Anaelegenbeit di« vasflve Haltung der deutschen Be -

bürden Beim Auswärtigen Amt bezw der Gesandtschaft in Kon -

stantinopel ist ein ganzes Aktenstück über diesen Abenteurer vor -

hcrnden Tro ^dem und trotz der Warnung der Kolonie gestattete
man ihm , in Deutschland sein Treiben fortzusetzen Die Kolonie

hatte im Besonderen auch qebeten die Polizeibehörden aui ihn aus '

merk !» in zu machen
Wie »erlangt , ist bereits jetzt die Klaae einer empfindlich ae-

schädiaten deutschen Firma gegen ihn anhängig l'.emacht worden .

Weshalb hat sirft die amtliche deut !ck>e Vertretunn nich» unae -

sliumt init den türkischen Bebörden in Verbindung geletzt^ Gibt

es auch für Mehmed Zeki hochgestellte deutsche Protektoren ?

Sanoerysin oder FrtpÄmanü -Gerum.
Ein Bericht über Tuberkulose -Vekämpfung an das preuhisch« ?

Wohlfahrtsministcrium .
Es kann nicht Aufgabe der Tagespreffe fein , sich in den Streit

der Wissenschaft einzumischen , über Wert und Unwert der verschieden-

sttn Verfahren zur Bekämpfung der Tuberkulose . Aber das muß

wohl einer gewissenhaften Berichterstattung als Recht und als Pflicht

zugesprochen werden , daß sie - auch hier noch unter Vermeidung

kritischer Betrachtungen — abschließende Berichte registriert Uno

unter diesem Gesichtspunkte ist es doch nicht ohne Interesse - daß in

dem Augenblicke , in dem aus aller Welt Nachrichten eingehen über

das ..neueste " chemotherapeutische Präparat ?ur Bekämpfung der Tu -

berkulose . einer Gold -Schwekelyerbindung bei uns in Deutschland

„ Sanoerysin " genannt Nachrichten deren Quintessenz doch darin zu

liegen sch ' int . daß bei der Anwendung des neuen Verfahrens wegen

großer Aktivität des Mittels bis auf weiteres noch größte Vorsicht
obzuwalten habe , da neh ? n glänzenden Erfolgen auch Mißerfolge
ja sogar gefährliche Rückschläge zu berichten seien , ich sage daß in

diesem Augenblick ein abschließender Bericht kommt über das seit

nunmehr über 10 Iahren heiß umstrittene , auf der einen Seite ebenso
heiß befürwortete wie aui der anderen erbittert bekämpfte Tuber »

kulosemittel des Prof D : Friedrich ^iranz Friedmann bekannter »

weis? .' in svon der Schildkröte c>ewonn ? nes > Kaltblüterserum
Wir entnehmen diesen Bericht des Chefarztes des Soester Kran -

kenhawies . Geh M ^d -Rat Dr Därrenberg ap den vreufeiWen Mini¬
ster nir Volksmnblfabrt d? r Rummer ?> d?r Münchener Medizinischen
Wochenirbrikt Dr Dörrenk »?rg berichtet hier „zusammenfassend über

die Ergebnisse ^er im Kreise Soest begonnenen fundamentalen Be -

kämpmng der Tuberkulose "

Die durch Tlibsrkiilin -Jmpiuna — vorwiegend nach dem allseitig
anerkannten Moro -V »ekabren — ermittelten ^ rübfälle nnn Tuber¬
kulose der gesamten Schuliugend wurden mit dem Friedmanftschen
Mittel behandelt — und zwar nur insoweit als die Einw ' lliguna der
Tltern hier - i! zu erlangen war — mit welchem diese frischen Inf ' k-

tionen durch eine einzige Injektion mit großer S ' rberheit zur end -
»ültiaen Ansbeilung gebracht merden Ein zuverlässiges I>nda '" lt ! acs
Urteil über die spezifische Wirtung des Friedmannlchen Mittels
wird sich, fo lautet der Bevicht ergeben aus der V ^rgleichuna der

Entwicklung der mit Friedman » behandelten tuberkulös infizierten
Kinder - .nut der gleichaltriger nicht behandelter tuberkulös infi '

werter Kinder . Di » durch drei Jahre durchgeführten ver>ase '
ch >mdek>

Wägungen der Schüler ergeben nun daß die mit dem Friedmann -
schen Mittel behandelten Kinder konstant ganz erbeblich mehr ,
bis zu 77 Prozent mehr an Gewicht zunehmen als hi? nicht behan¬
delten Veraleichskinder „Der Beweis — führt der Bericht aus —

liier fpezinf ^ en und nacbbaltiaen Wirkung der i?riedmann °^!n !? kt ' 0n
l' ? i beginnender Tuberkulose dürste durch diese Wägnngen ?ndgiilt ! g
^rbr ^ cht sein Da zudsni von allen zunerlässfgen Beabach -
tern ibre U ii sch 8 d l i rf>? ? H anerkannt ist dürft » es an der Zeit
ein dieHi "röftten Fortschritt die Heilkunde sei< Semmelmeis

'' ukznweiken bat en> l !,h fiir ftj,- Volfsgesnndl ' >" t nukbar zy mnckien .
^ ach " lleii . nunmebr frit ' finger als einem "X"bri »hnt genignn »n ? n
Grkabri 'naen ist auk hiefym Wege und nur auk d ' ?*? m eine nvrfl ' ch
gründli ^ e i>in »r A„ yrgtt „ ng naberommend » 7 »berku1oi »h»k'rn' v ^inq
zu erreichen ^ l,ra „ - g^s>>t?t daß die Tiertubcrkulose gleicbzeitia eb -nsg
aründlick bekämvft wird " I >7> W .

Ein i' p'nischer Dam «ser unieraeaanqen .
Paris . 21 . Feb - . Der belgische Dampfer „As»ator "

. der mit
einer Ladung Zteinkohlen von Rotterdam nach Italien unterwegs
war . ist gestern auf der Höhe n .-' n Ouesiant untergegangen . Die 2?
Mann starke Besatzung wurde von einem französischen Dampfer

erertet .

"Wie Rundfunk , Grammophon , Phonola ,
Tönt süss ins Ohr :

„ Suchard 's Cafola "

erste Welmiarken ,
zu günsugen Preisen

Bedingungen ,
und Pianohaias Lang Kaisei straj3el67/l

Teleron 1073
Salamander 'Schuhhan .
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Aus Basen .
Aus der evai ^ ett che « Landeskirche .

In ihrer letzten Sitzung vom Dienstag hat die Evangelische
Kirchenregierung u. a . folgende Beschlüsse gesaht:

Die synodalen Mitglieder der Kirchenregierung erhalten für die
Dauer ihrer Zugehörigkeit zur Kirchenregierung die Amtsbezeichnung
„Landeskirchenrat".

Die Mitglieder der Kirchenregierung, Kirchenrat und Dekan
v . Holdermann in Röiteln und Stadipfarrer D Klein in
Mannheim werden zu Geheimen Kirchenräten ernannt .

Weheres Anwarfen der Schneedecke im
Schloarzwald .

Die Schneeverhältnisse im Hochschwarzwald haben sich gegenWochenende weiter gebessert , indem sich di« Schneefälle, wenn auchmit Unterbrechungen weiter fortgesetzt hab -n . Der gesamte Hoch -
fchwarzwald liegt unter einer Schneedecke von einer Mächtigkeit,wie man sie in diesem Winter noch nicht zu verze

'
chnen gehabt hat undwie man sie zu Erleben schon nicht geglaubt hatte , nachdem aufeden Schneefall immer wieder Erwärmung mit ihren nachteiligenfolgen für die Schneedecke eingetreten war Gegen Wochenende hatnun das ^ eldberggebiet eine Schneehöhe von rund einemMeter erreicht , und damit , wenn man fo will , einen Rekord im un-

günstigen Winter 1925 erreicht. Dami« geht die Sdiniehüb ? des
Feldbergs erheblich über die Schneelage vieler alpiner Plätzehinaus und gewährleistet jedenfalls eine bessere Sportausubung als
« in? m ' nderstarke Schneedecke in alpinem Gelände.Die Scknedecke re 'cht etwa bis 80g Mtr . herunter nnd ist in Lagenvon 1000 Meter noch 30 Zentimeter sta^ . Diese Höhe gilt kür denmittleren und auch für den nördlichen Schwarzwald , wo d ' e Schnee -
decke wiederholt bis auf Reste zurü-kgeg^ngen mar, sodaß die 'Mäch -t 'gkeit wie im Süd 'ch"iarzwa 'd nicht erreicht ist. Doch ist auch ind ' esen Gebieten das Skiläufen gut diuchUifirfm. B "nük^ ar sind dieSkifelder etwa bis in eine Meereshöbe von 800 Meter . Die Schnee -
decke erhält bei zeitweisen anhaltendem weiterem Schneewetter nochimmer Zuwachs. Zw 'schen die Schneebälle klärt der Himmel ans undbringt L '

cht nnd Kontraste in die Winterland 'chaft , die in schönstemGenand dasteht .
Die Temperaturen bewegen iich in müßigen Frostmassen. D-r

5?eldberg hat drei Grad Kälte , die Frostgrenze kann etwa bei 800Meter angenommen werden . Es kann damit gerechnet Werden , daßbei weiterer Auflösung des Tiefdruckgebietes kältere Luft aus demNorden die Ueberband gewinnt und somit sich der Frost etwas ver-
stärkt . Für die all ->emeine Beschaffenheit des Schnees würde dannmit einem Durchfrieren zum trockenen Pulverschnee, wie ihn der
Feldberg schon hat , zu rechnen sein .

V( Du ' la« . 21 . Febr. sLuftoerk-ftr.) Der Stadtrat hat be-
schlössen , von einer Beteiligung der Stadt an der Badischen Luft¬
verkehrsgesellschaft Abstand zu nehmen im Hinblick aus die finanzielleNotlage der Stadt .
™ J !i Söllingen (Amt Durlach) . 21 . Febr . fUnglucksfall.) Die80 Jahre alte Witwe des Gotfried Barth stürzte nachts 11 Uhr ausdem Fenster des zweiten Stockes hinaus und blieb tot am Bodenliegen.

W . Heidelb:«, . 21 . Febr . lSwdtratsbcschliisfe.) Der Stadtraterk arte sich grunZsatzlich mit der Erweiterung der Garde -"•uoeit - rättme des Stadttheaterpersonals einverstanden Umbau erst im nächsten Jahre vornehmen. DieWledercrosmung des umgebauten Stadtthealers ist jetzt für EndeS. pril vorgesehen . —
_ An der Stadt Halle soll eine Gedenktafelangeoracht werden, weil da? Gebäude wäbrend des Krieges als Laza-

® ' e Wirtschaft der Stadthalle übernimmt ab 1.Büttner , bisher Geschäftsfübrer des Kurhauses inBaden -Zaden — Zum Wiederaufbau des im Vorjahr aug finan -zielleu Gründen nicht ausbauten Privat schwimm bades be¬willigte der -Padtrat 2000 Mark Z u Wur . - Den VeranstalternJegenannu r W o hl t a t i g k e i ts feste " soll in Zukunft we>derdie Vergungungssteuer . noch die Miete kür städtische Säle erlassenwerden. Tie Stadt Heidelberg bat nicht rund 75 000 Einwohner , wieTnott kurzlich auf Grund der meldeamtlichen Fortschreibung errechnethat e , sondern nach neuerlicher Feststellung nur rund 7 0 200 Ein -wohn er . worüber mancher enttäuscht sein wird — Die vor fastzwol, Satiren aus GruGaGd der Initiative de? Frauenvereins und«" derer Fraiienkreise ins Leben gerufene Wohl -ahrtsstelle. die sichmancherlei Verdienst geschaffen hat . erscheint bei der jetzigen Zen¬tralisation der Wohliahrtspf 'egc überflüssigund wird daher aufgelöstNeckargemün>. 21 . Febr . Zwei Betrüger baben in Lan^ nta !d - r zllevdings im Ruke eines gewaltigen Kriegs -Ham-fteres stai -d . gehörig hereingelegt Sie stellten sich als ein ..Doktor"
« . ••\ cf|

:
rcr, aus Zicgelhaiiicn vor. die ein Schwein kaufen woll-ten . Ctn besonders fettes fand ihre Anerkennung und stc baten den

ir >T
Je

fcin I? Ik t? in
r ^ cm Ä0Z<" n natfl Hirschhorn bringen ;u las-

wL - «rrrwf „I ™ ^ am m Ziegelhausen abholen.naf5 Verabredung : nur der Bauer fand am Sonntag inWiemelhausen weder den „Doktor" noch den „Lehrer"
, war sein bestes

«»w »
" ÜV m£ vielleicht - zum ersten Male , erfahren , daßandere n ' ck> gerissener 'ein können .- Forbach sMurgtal ) . 21 . Febr . (Tödlicher Unfall. ) Beim

Mengen am Schwarzenbachwerk ist der Arbeiter Gottlieb Ziefle
s " 42 2- «-- - »°

?/br . (Starlet Grenzverkehr.) Die Gesuche um Ans-
Warf Jh "

rc)/
' T^ ?Ä!!? c2 "a,,i Strasburg sind in der letzten Zeitderarr zahlreich bei du hiesigen Delegation eingelaufen , das, sie zu

foXmnbnM "
v Interesse der Brückeu -

^ ' schon längere Zeit ihr Gesuch eingereicht haben,werden b ' sauf weiteres keine Gesuche mebr angenommen
« .»

• • •
, 3 «Wt , 21 . Feßr (Tödlicher Unglücksfall.) In der hiesigen

ist ? ^ tr
o

fal5tDcrf ber Gemeinde untergebrachta™. ® ' f nsf«0 der Landwirt Adolf Schweizer in Beglei-
Äl/XJÄ 10 ? S °? "f "s Sägespäne holen. Der KleineSeriet unbemerkt in den Antriebsraum und brachte den Kops zwischendie Kammrader . was den sofortigen Tod des Kindes zur Folge hatteSackingen 21 Fobr (St . Fridolinsfest . ) In Siesem Jahrewivd hier w'eder das St . Frivolinsfest in der üblichen Weile begangenweichen, W' e verlautet , wird Weihbischof Dr . Bürger von Freiburgam Feste teilnehmen.

— Neustadt, 21 . Febr . (Die geheime Fehme.) Die hiesige Fast-
nacht wurde am „Gschmutzige Dunnstig" durch einen echt Mittelalter -
lichen Scherz eingeleitet , der allerdings eines ernsten Hintergrundes
nicht entbehrt . Der Vorstand des Finanzamtes , Regierungsrat Kuth,gab in den Blättern bekannt, daß er gegen den Verfasser einer vomTurnverein herausgegebenen Fastnachtzeitung Beleidigungsklage er-
hoben habe. Wie ein Lausfeuer verbreitete sich diese Nachricht in den
Narrenkreisen und gegen abend bewegte sich ein sonderbarer Zug
durch die Ströhen der Stadt . Vermummte schwarze Gestalten zogenunter düsteren Klängen der Stadtmusik nach dem Finanzamt . In derMitte des Zuges sah man den „angeklagten Faschingsredakteur durcheine lebensgroße Puppe versinnbildlicht — in Begleitung des in Not
gehüllten Scharfrichters. Richtblock . Galgen und Sarg wurden gleich-
falls mitgefühlt . Vor „versammeltem Volke" hielt die Fehme ihreS ' tzung ab , in der die dreifache Todesstrafe verhängt wurde. Nach-
d tu der Scharfrichter unter 'chauriger bengalischer Beleuchtung seinesAmtes gewaltet hatte , trat der Galgen in Tätigkeit und schließlichwurden die in einen Sarg gelegten Uebeneste des Delinquenten indas kühle Nah der Gutach befördert.

Illustrierte

AieDiider derWorh

Unsere große Wochenbeilage
liegt öer heutigen Abendausgabe bei.

Be; gspreis der „Badischen Presse"
mit Bilderbeilage

monatlich Ulk. 2 .60 frei Haus.

= Röthenbach (31 . Neustadt) , 21 . Febr . (Die verhängnisvolle
Mausefalle. ) Der Inhaber des hiesigen Gasthauses „zum Adler" be-
nutzte einen neuen Apparat Ml MäusevertUgunq. Die in dein Appa-
rar bekindliche Patron « explodierte mit solcher Gvwalt, daß die
Fenster samt Nahmen herausflogen , die Inneneinrichtung des Zim-
mers erheblich bs chädigt wurde und der Wirt selbst so ichwer« Ber-
letzungen erlitt , daß er ins Spital '

nach Löffingen verbracht werden
mußte.

Hüfingen, lg . Febr . (Elektrizitätswerk .) Der Bürgerausschuß
genehmigte nach dem Gutachten und den Erläuterungen des Sachver¬
ständigen. beratenden Ingenieurs Schmitt-Freibura für die Erweite¬
rung des Elektrizitätswerkes lAusstellung eines Dieselmotors usw .)
einen Betrag von 46 000 *# .

— Donaueschingen , 21. Febr . (Der milde Winter .) Zu den Er -
scheinungen des abnormen Winiers gehört auch , daß die Baar , sonst
eines der rauesten Gebiete Deutschlands, in diesem Winter noch fei¬
nen nennenswerten Frost von Dauer aufzuweisen gehabt hat . Auch
die Schneedecke von Dauer fehlt bislang ganz Wohl ist es wiederholt
,u leichteren Schneefällen gekommen , dach folgte in der Regel bald
Erwärmunü , sodaß der Schnee keinen Bestand hatte . Für die Wasser -
Verhältnisse auf der Hochebene ist diese Entwicklung der Witterung
.rngercrdintlich uncrmünscht .

~ Engen, 21 . Febr . (Eine Bahnhofswirtschaft.) Im hiesigen
Bahnhcfsgebäude so? , voraussichtlich schon zum 1. April , eine Bahn -
hofswirtkchaft eingerichtet werden. Es sollen dazu Räumlichkeiten
des Wartesaales 3. Klasse benutzt werden.

Kundgebung der Karlsruher Katholiken.
Für Freitag abend lud der Ortsausschuß der Katholiken Karls -

ruhds zu einer öffentlichen Versammlung in den großen Festhallesaal
ein mit dem Thema „Proteftaniische Angriffe und katholische Ab-
wehr" . Uober 3000 Personen füllten den Saal in allen seinen Teilen .
Die Minister Trunk und Dr . Köhler , verschiedene höhere Ministerial -
beamte, die hiesige katholische Geistlichkeit , einige Zentrumsabgeord -
note mit dem Landtagspräsidenten Dr . Baumgartner an der Spitze
hatten auf dem Podium Platz genommen. Chordirigent Steinhart
von der Stophanskirche leitete die Kundgebung mit Orgelsotel ein .
worauf Finmiizminister Dr . Köhler eine längere , beifällig aufge-
nommeneBgrüßungsain'sprach hielt . Nicht zum Protest und nicht zum
Trutz .faßte er, seien katholische Männer und Frauen hierher getom -
men, sondern mir, um ihren Glauben zu bekennen . Wer heute kon -
fessionelle Zwietracht in das deutliche Boll hineinwerfe , versündige sich
an diesem . Mit aufrichtigein Schmerz ? müsse festgestellt werden, daß
die Gemein'chast der Not in der letzten Zeit in Karlsruhe empfindlich
und schmerzlich gestört worden sei . Man habe versucht , die Ka 'bo-
liken von ihren Geistlichen und Führern zu trennen . Unkre ernsteste
und heiligste Aufgabe sei es heute, zu sammeln und nicht zu trennen .
Die deutschen Katholiken lieben i>hr deutsches Vaterlan -t . Die treuesten
Glieder der katholischen Kirche seien auch die treuesten El >ed»r des
Staates . An ihnen sollen alle Bestrebungen scheitern , das Bott aus -
einanderzureißen . Das . was dem deutschen Volke gemeinsam sei sei
größer und gewaltiger als das . was es trenne . Groß sei die soziale
Not . noch größer die moralische Not unserer Tage Hier hätten die
beiden großen Konfessionen große Aufgaben die sie zusammen z» er-
lcdigen hätten . Jede Konifesston möge ihr Bestes geben aus den ihr
eigenen Kräften und Fundamenten heraus Das eine dürfe nicht ver¬
gessen werden, daß die katholischen Laien fest hinter ibrcn Fiidrern .
dem beiligen Vater in Rom den Bischöfen und ihren Priestern stehen
An Erzbischos Dr . Karl Fritz in Freidurg wurde ein Bogrüßungs -
telegra-mm abgesandt, wozu die Versammlung ihre freudige Zustim-
mung gab

Gamstaa , den 21 . Kebruar 1925 . ^
Dann sprach Geistl . Rai Msgr . Dr . E r o e b e t , Siabipfari &J

*
Äoii| iüiy . jjei tnedner beton.« einleitend , er sei aus X' itöe zum tf1'
den nach Karlsruhe getommen. Stinen Borna « gtieöcne er w
-teile : svom und der Weittrieg , Rom uns der deutsche Zusainin«
oruch , Rom in der Älachtriegszett, gib: es leinen modus vivev
zw . ,cyen Äasholiten und Proustunten , der es ermöglich.« , die
fos>ionellen Konflikte in Zutunii zu unterbinden ? Der Redner
sar , daß die Behauptung . Papst Benedikt XV . habe während
Krieges leine wohlwollende Äteutratilät ausgeübt , nicht nchug l*r
und oeriet sich daoei auf Auslassungen der „Köini '

chen Zeitung "
^öes bekannten Berliner Profesiors Adolf Harnack sowie aui Aeuk

rungen der deutschen Regierung in Berlin vom Jahre 1016.
Kriegshilfsweri in Paderdorn sei nichts anderes als eine Kriegsv'«
des Papstes gewesen . Die Friedensaktion des Papstes vom 25V
1917 sei sabo . iert worden. Selbst Kaiser Wilhelm Ii habe
ihm sei ein Friede aus der Hand des Papstes lieber als ein
aus den Händen der Sozialdemokraten Während dieser Friede» ?

'
ak . ion sei etwas ganz Unerwartetes geschehen, was man die
fceutich ; Revolution nennen könne Der deutsche Generalstab h^
nämlich erklärt , er könne jetzt einen Frieden nicht brauchen, er
keinen Frieden aus der Hand des römischen Papstes In ien
Tagen , in der der Friedensvertrag von Ver -uilles ausgearbeitet
den fei habe der Papst für das deutsche Voll schon deshalb nichts w»
können , weil er nicht nach Versailles eingeladen worden id . Trotz^aber habe Papst Benedikt dirski und indirecht sehr oiel für 5fl'
deutsche Volk getan . Den Friedensvertrag nannte er einen Pa*
aliqua .etwas wie einen Fieden In der Auslieferungssrage unv >
der Schuldfrage sei er für Deutschland eingetreten. Sein letztes M »
auf dem Sterbebette sei gewesen - „Wir geben gern unser Leben NJ

*
die Wiederherstellung des Weli-friedens " Sein Nack>folger auf de?
Stuhl Petri sei Papst Pius XI geworden, der vorher als Mgr .
in Polen die de-ut !che Politik verfolgt habe. Seine Enzyklika vom ^
zember 1322 fei eine Sympathiekundgebung kür das deutsche Volk fP
wesen . In sozialer Hinsicht habe dieser Papst ebenfalls >ehr viel
tan . Weirn di« Revolution in unserem badi'chen Baierland jo spurl^Aorübergt>gangen sei . so sei das mit zu verdanken jenen katholil ^Männern , von denen ein Teil hier im Saale anwesend ser ( Lebhai ^Zustimmung ) Da komme nun von der anderen Seite der EinwuN-
Die Katholiken haben die Monarchie im Stiche gelassen Dazu sei £bemerken , die Fürsten haben das Volk von ihrem Treueide entbu»'
den . Daher fei auch der Weg für die Katholiken frei gewesen ^ e °^ .geits sei das letzte Jahrhundert eine Zeit der Verfolgun » der kathoU
schen Kirche gewesen sSehr starker Beifall . ) Bon der anderen
werde behauptet , der Katholizismus überwuchere im neuen Dentis
land die evangelische Kirche Es fei das Wort geichrieben und S?
sprochen worden vom katholischen Imperialismus Richtig fei ,
die katholische Kirche größere Freiheit erlangt habe. Von dieser
heit habe sie Gebrauch gemacht Aher sie habe die Freiheit noch
nicht ganz : in manchen Staaten seien noch Kulturk»mpkreste vorh?^den . Weiter werde gesprochen von Pro 'elytenmacherei^ Dabei
in den letzten Jahren mehr Katholiken zum Protestantismus üW.
getreten als umgekehrt. Der Zuwachs an Ordenshäulsern sei doraUl
zurüchzu 'füchren . daß nach dem Ber 'ailler Vertrag deutsche Orden ^Deutschland zurückkehren müssen . Es müsse ein Weg gesucht werbe ";
der zum Brieden führe Wenn die christliche Liebe blllbe dann
auch ein solcher zu finden Die Kluft , die zwischen den beiden
Konfessionen bestehe , könne überbrückt werden, wenn die nötige AWJ
klarung erfolge. Beide Konzessionen haben manches gemeinsam, fj :
glauben beide an einen Got . an einen Erlöser , an e i n groß^Ziel , deshalb sollen sie zusammenarbeiten Das Gemeinsame soll
den Vordergrund aeroben und das Trennende zurückgeschoben
den . Beide feien Brüder und .zwar deutsche Brüder . Deshalb sei ^Brudev' ri«g von Uebel. Der Kamps sei die ultima ratio Das
et bleiben . Der Friede und das gegenseitige Verstehen sollen dcigeg «
das gemeinsame Ziel fein . Das DeuMtum sollen beide betonen uM
beide die gemeinsame Liobe zum deu 'scken Staate damit unser
sches Vaterland sich wieder erbebe und groß werde fürderhin wie &
groß gewesen se> ehedem . sStii ^mischer kanganbaltender Beifall .) ^Landtansabgeordneter Präsident W i t t e m a n n wandte !'£gegen verschiedene Ausdrücke jenes Marbacher evangelischen Ge>>^lichen , der sich kürzlich in einer hiesigen evangelischen Kirche gege»
Rom gewandt hatte , und gegen Aeußerungen eines evangelism ^Pfarrers von Karlsruhe in einer hiesigen Schule, katholische La >e
und katholische Geistliche gehören zusammen wie Leib und Seele un'

jblieben auch beisammen. Nicht Zwietracht soll gesät werden, sondersFriede . Der Redner ging dann auf verschiedene Flugschriften ve?
evangelischen Bundes gegen Rom ein und betonte, iene Zeiten dürfte^nicht mehr wiederkehren, in denen man die Katholiken als Bürgt
2 Klasse ansehe . Angriffe ließen sich die Katholiken nicht aefa"^Sie seien heute zusammengekommen, um für ihr Recht zu kömw ^Die Geistlichen genössen das Vertrauen der Laien . Auch du.i °r
Redner forderte zur Liebe und zum gemeinsamen Zusammengeht
der beiden christlichen Konfessionen auf . ^Frau Landtagsabgeordnete Klara S i e b e r t nahm sich der kai -̂
lischen Ordensfrauen in längerer Rede an , zollte ihnen Dank für da®»
was sie für das katbolische Volk getan , und wandte sich gegen Au »«
chreitungen des Fastnachtstreibens , worauf Finanzminister Dt-
Köhler ein Danktelegramm des Erzbifchofs von Freiburg , das
mittlerweile eingegangen war . unter dem stürmischen Beifall der
Versammlung kundgab. Diese wurde mit dem Liede : „Großer ®o!»
wir loben dich " nach mehr als dreistündiger Dauer abends 11
geschlossen.

(SVcfrfiSftUrfie Mitteilungen .
tfcilrtcit des nasse » Jahres <»24 . Wie vorauszusehen , hat daS

iahr 1924 die schlimmen Folacn : Die Wurm , und Äeberege ^ '
s e u ch e n fast in aan , Deutschland gebracht . Grohes Biehsterben tn
« berschweiiimten bedielen ist eingetreten : auch nicht überschwemmte
biete , die aber ebenso sehr unter der dauernden Nässe gelitten , lind W
troffen . .

Unter den Tchuv - und Heilmitteln gegen diese Seuchen , besoni «^?
wenn sie zeitia angewendet werben , bat sich das Prävarat . E t k e m «
Kuvkerlecksalz nach Pros . Dr . Gräsin von Linden . Borsieherin an
varasitolog Insiitut der Universität Bonn , seit Jahren bewährt . Es "

Jallerhöchste rtett . den Seuche » mit allen Mittel » entgegenzutreten .
die Anzeige in der heutigen Mvrgenausgabe der Bertriebsstelle für
deutschland und Deutsch - Österreich sei besonders hingewiesen .

Unsere beiden hentigen Ausgaben umfassen
22 ? eiten .

Neu erschienen : „ Mpt LachzeUung fUr liebe kleine Kinder ". A578

Linolen rri
Quallifii «ware

Mets ' Brhatte Verleeenrhen nid Onrantte
A . Würz & Sohn
Taper .lermet « ter u . Oekora ' eur

Sckllluslruß ^ ' »• Telelon « ^uegrundet 186b.
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Ges -Verein . EdeiweiD
" Laoggosieinbach

Sonntag « I MÄrz , 3 ülir nachm .
in der Festiialle

DeIegierten =Tag
fOr d«n GesangsWettstreit am 5 . Juli 1925 .

Wertvolle Ehrenpreise (darunter silberne Pokale )
und Geldpreise stehen zur Verfügung Langenstein¬
bach, im herrlichen A b'al gelegen, bietet gleichzeitig
•ngenehmen Sängerausflug. 431a

Zur Beteiligung am Wettgesann ladet ein
D :»s rentpr &atdlum .

führt« anläßlich de, kvettfinzen,
an» 2 } . UTai

Sonderklassen
ein. Für diese Klaffen wird bei
genügender Leieütgunz auch «in

Dirigenten - preis
gestiftet werden . 128a

Am 15. März findet für obige Klassen ein

Delegierten - Tag
statt , wir laden die verehrlichen vereine
höflichst ein. ver Festausschuß.

Erster Polizeihunde ' Verein
Ortsgruppe Kartorahe.

iiniiiinkimmMi inniiMiimii iniMiiinnuiinuni iiiiiiim |
Sarnstall . den 21 . Kebruar

imRestaurant Unter denLInden . ckeYorkst . |

Freunde und Gönner sind freundlichst
e nieladen . 03 29

Verstärkte Jazz Fand -Kapelle.
Eintritt mit Katipe 30 Pfennig.

' iiü&i

Jotun j-j
*8unutuin§

'« « .iJtaiia •*» ( !
i gmg maqasiirsn }tR

— ms qostji ^ u —

90S8 S 'JJS » g « Jt)« P ». W| qil

„jpoisqaa uinz "

ps^oq -euiama uiajacun m

lauiuiny -sSuiifoscj
a . >n « i3 uisjasun nz

jqil l I 8 spuaq* a[

pun
I « ,nno »j . ,ii -»vn, »» ,
u1s 'ifbqds |9E3f) JSJBSUn
spuney n j >uuqq usupsu
4 | u »ii » pimos 'j9pat|äjiw
uaqOFUJ^u aiasun uape

'
i ji ;ü

•tS9M - 8M"JS |jb>|

„I9ß!80-! P!H
"

Rotel Rotes Raas
Waldstr . 2 Bes W . Reichert Tele ». 3024

iiiiftititiiiiiiiiiiiiiifmit

über die Karnevaltage
Samstag den 21 . bis Dienstag , den 24 . Feb.

jeweils ab 8 Uhr abends

Humoristische
Konzerte u . Kappenabende

in sämriehen dekorierten Räumen. I

Gasthof „Zur Rose" ,
om Kaltciplalz

^ astnacht-Sonntag und Dienstag ab 500 Uhr:
Ü03ST ZE3RT
^ozu !-öfl !chst etat» rt A. K#lt Witwe.

Achtung !
Hällonial 'e zum „Grafen Zeppelin

"
Fcke York - und Nofieiistrabe .

*s'naohtsonnta () Ton 11—1 Große » Frilli *
dj

' ' 'DPenlionze '-t , ab o1' und Faitnacht-
8,,;» ab 6" Fainilienahend . 3iJ68

öle Original Jazzban k « pel ' e .
__ ® hdet hflfl . ein. der närrische Frankel .

88
Fastnacht Sonntag , Montag u . Dienstag

FrUhfchoppen Konzert

\■ K »
ä W

a tt & ■
B • « L

♦ » ■ * ■

Schlacht - Fest .
Verschiedene Wurstwaren aus eigener Schlachtung .

„ Bertold - Bier "

r ~ >Zum Miltenberg.
>1::iiT..iUIIKlW„.. .;-lV;'i.:iUII<!UUWIil!lU»ll»raUIllllllllllfi:ilfli !«!»W.»!!lMm!!!!ii!l»M

Sonntag , den 22. Februar von 3 Uhr
nachmittags ab

Grosses Harnet Konzert
mit Kapp *« abend . S4b7

Anerkannt vorzügliche Oualitätsweine .
ff. Moninger Bier . Echt Pfälzer Bratwurst

Wmmm

Krone Oslsiadl
■ Fastnacht -Sonntnsr von 4 Uhr ab

Konzert
ff . Moninger liiere

wozu ein adet 360f,
Otto Weiß .

^ Wiederholung

8474 am Faslnaclrf ~ Diens (ag im

liergorMtlgul
Masken niebt zulässig .

Tischbeste ' Iung frohzeitig erbeten . Telefon 822

«

Keftaurant >t Gofbene

Xarffriedridjstr . iz JCdrfsrußs nBd)st bem mrktpty.

WäQrenb den 3 Tastnacfjttagen finden jeden äffend

7af <fjings - Konzerte
in den festfid) dekorierten ßoßafitäten statt.

Tastnadjtsonntag , vorm. n vir :

früQffioppen - Tafdjingskonzert
unter gütig . Mitwirkung des Sesangoereins ZypogtapQia.

Tastnacfjtmontag (Xosenmontag)
Treffpunkt derSifdjerßiindfer mit Damen im Vercinsfokat.

TastriacQtbienstag von ? Wr »s

Großer fafrfmgs -

fluserwäflfte TrüQstücke und reicfjßaftige Tlöendkarte,
Anerkannte Äücfje. Vorzügf. Weine. Gut gepflegte Biere .

. TidaWert Torr, zum Goto . TUter.
Tür Zisd)6estei(ung Zetefon 7!r 2596. BSSS»

^ Restauration z . Felieneck
"

^ rtrasftrah^ N7 . Telefon 334 *.
dibober : E Wrtterauer .

ftafmndjt . e « itta * unb •Tirnttttt «oon 8 Ulir abtnM 6t « I » Ufr*

Miiiifme Zolizerle
- den detorl rten RSumen . KS21

Friedrichshof
itiiitiiiitiiiiHiitiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiKiKiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiitiffiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiii

Fastnacht - Sonntag , den 22. Februar
vormittags von 11 — 1 Uhr

Frühschoppen-Konzert
Frische Buck- und Scnweinswürste, ff. Weine

ZWIEBELKUCHEN
Menu für Sonntag zu 1 .-, 10 Karten 8.-

Nach Wahl :
Mail &nder -Suppe} Katbsroulaaen mit vertch . Oemüsen
oder : Schweinskeule auf Jägerart mit Kartojielkiöss ,

oder : Roastbeef mit Madeiratunke vommes-fn .es utia Salat ,

Menu zu 1 .70, 10 Karten 15.-
Malländer -Suniu, ftsrkmnyontaist , Roastbeef mit Maditratunht

BommeS ' /ritn and Salat , Berliner Kropien , oder Kathen odtr Käu .

Abends ab 7 Uhr bei freiem Eintritt
Grosses Konzerl (2 Kapellen)

Reichhaltige Abendkarte mit verschiedenen Spezialitäten ,
ff. Sinner - Exportbiere und Ratsherrnbräu .

Zahlreichem Besuch sieht entgegen : Hennana Stehlin .

Kaffee Roederer
W Heute abend

Karnevaüstlsches Konzert .
ia# " Polizeistunde 2 Uhr .

"SÜU
iiiiiiii min um :iiuiiiii »iiiiii in itiiin ii iiliiiiitui min imf in
Jeden Abend sowie Sonntag mittag
Konzerte der Kapelle Scliw ; Ibacfi

Sonata ;; — Montac — 0 i e n s t a g a914

tSrallisr FäsS» ä €ht$ *Slusnmel

£ant) id)aflspör ( n«
öertt ffili etniJftebii nett
im 9ln (f (vn und Unter «
Iintten von SaiiSaSrten
ftc u . im ®4rnoifrcn von
fformot -fl 'SBaitmcti und
W ?tnrcbrn alj
lllt Alle Antraaen» »rllnilie » arlNr 7».Laden erdeten Tele»
kon 22M SS<n

Bi^Win
nimmt noiv Kunden art,
außer dem Haufe An .
« ebote unl . Nr . C159MJ
an die Badtlche Preise.

^ücken-^dfäke
zu vergeben : Krieges»?.
Nr 90 . 362S

„ Zum Rheingoid
"

WaldhornstraOe 22
tlllll(lllllllll3lll!lll«IIIIHIIIIIIIIIIIIII»lllll»llllllllllinillim

Ueber Fastnacht am
Sonntag , Montag u . Dienstag

jeweils ab 7 Uhr abends

kornevaüsüsclies Konzert
mit humoristischen Einlagen .

Sonnta g : Großer Frühschoppen
Vorzügliche Wt )ine — Schrempp - Boclr - Bler

Kostüme erwünscht .
S4»ft

Hüe Eraasrei Horner , Kaiserstr . 14
Faitnacht -Sonntau von v Uhr ab

UnferhaMurtgskonzerl der
Wo- tad u . Dienstasi abend « v . ';»8 Uhr

kroßer Fallnichlsrum «e>
Original OafnBn' StimmunqsitapsliB

Gleichzeitig en -pfehle mrine gute , bürperl . Köche
tfgtne Schlächterei — snezifilitfi in VVursiwaren

ff. Biere — Reine Weife
Jeden Freilag Schiachttag ,

Es ludet höflichst ein 3872
Otto Oestertein Wirt und Metzger .

« !
„Württemberger Kos

Cd « Ulilon *' « « oetöeitrnft «.

Sonntan Ii tttir
Frühschoppen - Konzerl

Sonntaa oon 4 Uhr av

Äonzeri m . närrischerAappeMM
^ « s»nacht - Dien «lag . von « Uor ad

Närrische KappenWng m. Konzerl
<! i <tiba » M ' Dops ? >l>o«t

Prima Pfälzer Weine — Zwtebettuchen
Hausmachelwurlt Rippchen — Schinken.

Um aeneiaten Zufvruch bittet
835S1 l'eter Nlebes

RonMoHS ElelanfeH.
Sonntag, Montag und u ênstag j*

Bochbier - Fcsf^,
Montag, den 23 . Ftbruar , von 6 — 3 Uhr naohts ^

Grosser Haus - Ball !
SUmmuntrs > l>iapeiIe .

Mll « -» lad«i höfl. ein Aug . Anti «

Aestaurantz . Eichda«m
Heute Sanista « d »s DienStaa

Brotz . KarnevaI -Konzert
der ioeden aus Honolulu
einaetrofleiien Reaertav »« «

Wawambu.
^ attnacdt - Sonn ' aa von 11 .05 vis l .Of» ntt

Frühschoppen - Konzert
wo »u freunölichil einladet 3613

Friedriet « Talmon i 'ArmeC
8513 Metzger und Wirt .

nmrmiwri
1

„Löwenrachen"
flaiterpaffanc 17 ? ele <on 474 .

.'■■. v.'. vt i . i1, ; mnj i i ihm nun Z

Samstag bis Dienstag

W« . MtMelbeii i
in len vorderen Lokale »

Jazzband :: Ausschank von Dertotöbrau -
PoltzeistnndenverlLnaerunv SV34

11" ! MIi" V'ill TliH til 11f
'
U tiTlilr

Ettlingen .
Holet zum „ Hirschen

"

lll»IIIIIIIIIIIIIII|O|| | lll»lllllllllllll »lllll,ll »,«IIU| lllliaillllllR ,
yi m,>aft«a<t»»Sonn««gfinde« in iümti.

unteren , teftt . dekorierten VuteUtäten etn
Grobe »

ientL Maskenball
ftott. Orchester ,̂ ft. Mainzer
Jazzvand - Lavele Beaitin .
4.57 Uur . stiir reiche Aus¬
wahl in waru»« n und kalten
Sveiten ^ iit beiiend « eiorai

Mänchne«Prima Weine , in '
LSwenbräu lowie Sinne « Taielvterv . i

uch Wi5Z emofcoten 1290
Gesch« . RUttnet

♦CZO OSO C50 < »0 !20 C5Ö C5Q #

| Ait bekannte Fastnccbt |
Kappelrodeck. 5

♦ 1 fli 11im in.1um. inimiiiuiiinm n 11111 iiiii iin iim iii ♦

§ Großer §

| karnevaiisiiscfier teiip §
t FastnachfsonntaQ b. tastnactatdienstag .

^
^ Sonntag » . Dienstax nach dpm ^
rt Umzug « rofie Aiirrühriinjren am n

^
Fest platz . 397a

g
♦ OilOCSOOSOfCMC ^ OOia ^

i 4 V' ;Vi' i] •T.i-
Jrg . / t?f f

'
-s- :

Gattwittsaesuch
iiiim iin ,iii iIiiiw ii im iiiiillllllliliiiii )

Siir Mabnh fhoict « n» Meftanrottond »
betrieb in dedeuiend Industriestadt Mittel -
»adens werden

tüchtige, kaulionsfähige Wirtsleute
gesucht.

Etwaige Retlekta-iten wollen tdre Ve»
Werbungen uni . Anaade ihrer PermdgrnS -
und toitiiiari , Verhältnisse unier Nr . 8S8k!
a ftte „j »ndiid)t re " f" e nlenden

■

Mozart
ftünstierspieie |

äamstag , Msntao . Dienstag

Hunte flbenöi
M IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIilNl ll il . il . .;

Cabarett mit Gans :
— Polizeistundenverltnoerung —

Nonntaar4 UIm- Tee .



Gamstaa , bm 21 . Februar 1325 .Badische Presse ( Abcnd -Ausgabe )
mistet , welches darin eine Auto -Garage und Reparaturwerkstätte er-
stellen wird . Der wesentliche Teil des hübschen Parkes soll erhaltenbleiben , nur soweit es notwendig ist, werden Bäume gefällt werden .Der Pachtabschluß ist vorläufig auf IS Jahre ausgedehnt .

VPromenatekouzcrt aus dem SSloKvlav . Moigen . Sonntag . vormtt -tag von ' al3—'/il Uli .r gibt die Kavelle der Pollzci -Bcretnlgung unter Lei-
tung ihres Musikmeisters Heilig auf dem Schlohvlatz ei» P r o m e *nade - Konzert . Das Programm enthält neben dcm „Auszug der
Meistersinger " und dcr Ouvertüre aus dem „Gwckchen des Eremiten " eineReihe von Musikstücken , die mehr heiteren Charakter haben .

Wegen Leistungswvchers gelangten in der verKMg :nen Woche34 Personen zur Anzeige , we>il st« >iir gegebene Darlehen zu hoheZinsen verlangten .
8 Unfälle . Zwei Radfahrer stießen gestern nachmittag Ecke NeueBahnhof - und Schnetzlerstrafle zusammen . Boche kamen zu Fall , de:eine blieb bewußtlos liegen und mußte mittelst Autos nach demneu '̂ n Vin ^entiustrankvnhaus verbracht werden . — Gestern mittagstürzte ein 47 Jahre alter Maurer aus Leopoldshafen in ein mAnwesen der GrMwiniklerstraße von einem Gerüst herab in einenStaketenzaum . (£r zqg sich am linken Bein eme erheblicbe Ver ,leyung zu , welche seine Aufnahm -» ins itadt . KranLoichaus erforderlichmacht ; .
§ Festgenonlmen wurden : Em kedioer 24 I -chre alter Reisendervon hier u>e?en Ilnterschlagunq . sin verheirateter LS Jahre alterSchlosser von Rintheim wegen Verbrechens nach § 17« . 3, R Et E .B . ,ctrt Kaufmann von Baden , der von der « taats ^nwalschaft hierwegen Betrugs gesucht wurde , ein Wirt von Strak -burg und einsvaushalterm weisen Vergehens n -xck 173 R .EtEB . 4 Per 'o-ne^wegen Verfehlungen gegen die Beftimmunozen der R ? ich- gemerbc -cndm ' ng > .ferner 7 Personen « «gen verschiedener sonstiger strast »arerHandlungen .

Äeimallag in K «»rlsruhe 1S23 .
Nachdem .der vorjährige Aljnnannisch - pfälzifch - fränkische Heimat -

sonntag einen nachhaltigen Eindruck bei den vielen Teilnehmern hin -
terlasicn hat , die aus dem badischen Lande oder benachbarten Teilenunseres deutschen Vaterlandes herbeigekommen waren , trägt man sichim Schöße des KarlZl ".her Verkehrsoereins mit dem Geoankcn . einen
solchen Tag der Kunogebung ti .-fer Heimatliebe und des großen deut¬schen Heimatgedankens auch im laufenden Jahre zu veranstalten .Bereits ist man in die vorbereitenden Besprechungen mit den in Be¬tracht kommenden Landesteile .r und Organisationen eingetreten
Auch diesmal sollen ein Heimatabend und ein Fcstzug Höhepunkt in
dieser einzigartigen heimatlichen Kunogebung sein . Aug den Ersah -
rangen der letzten Jahre heraus will man manches anders machen als
bisher , insbesondere soll Sorge dafür getragen werden , daß die Trach -
tenträger und sonstigen symbolischen Vertreter heimischer Sitte und
Kultur unter allen Umständen den „Heimatabend " miterleben dürfenund daß der Festzug noch mehr als bisher die heimatliebende und
heimaioerehrende Note erhält . Zunächst sollen aber Dankesbesucheder Karlsruher Bevölkerung im Schwarzwald und ffrankenland Zeug -nis von dcm schönen Band ablegen , das zwischen Nord und Süd .West und Ost mit der Landeshauptstadt geknüpft worden ist Es sei'lsn damit neue Berührungspunkte mit Alemannen , Franken , Pfäl -
zern und Saarländern geschaffen werden Sobald der Schwarzwaldwieder im Frühltngstleide prangt , gilt ihm ein erster Besuch. In «
Kinzig - und Eutachtal soll am diesjährigen Himmelsfahrtstag ein
Wusflug mit S o n d e r z ü g e n gehen , zu einem Stelldichein mitden malerischen und mannigfach ? » Trachten jesier herrlichen Berg -
landschäften , die Curt Liebig so reizvoll im Bilde festzuhalten oer -
steht . Und am 12 . Juli will man den „B a a r e m e r n" und allenihren Nachbarn danken aus einem besonders reizvollen Fleckchen des
Hochschwarzwaldes , dem Wartenberg bei Geistngen . Dazwischen wirdauch das Franke

'
nland mit dem lieblichen Tauber - und Main -tal seinen wohlverdienten Dankesbesuch aus der Landeshauptstadt er-l-alten . Pfalz und Saarland haben schon auf der Kropsburg denDank der Karlsruher freudig und erinnerungsreich entgegengenom -men . So dürften bald auch die Grundlagen zu den persönlichen Be -

ziehungen und Freundschaften geschaffen sein , ohne die ein Gelingensolcher Verorüdcrungsgedanken ausgeschlossen ist.

Aus der UanoesDanptfiaot.
Karlsruhe . 21. Februar 1925.

Die Tnberknlo '
eslerblichkeit in der Stadt Karlsruhe

ist im Jahre 1924 nach den Feststellungen des statistischen Amtes um39 Prozent gegen das Vorjahr zurückgegangen und etwa16 Prozent geringer gewesen als im besten Vor -
kriegsjahre Die Zahl der Todesfälle an Tuberkulose allerArt betrug nur 195 g ^gcn 318 im Vorjahre und 236 im Jahre 1914.Di « relative Sterblichkeit an Tuberkulose aller Art in Karlsruhe
betrug 1924 auf 10 000 Einwohner berechnet nur noch 13,7 gegen16,37 im Jahre 1914

_ und gegen 21,32 im Durchschnitt der Jahre1907 bis 1914 einschließlich . In Mannheim starben im letzten Jahre12,7 Personen auf 10 000 Einwohner an Tuberkulose . Seit 1907war die beste Land «sdnrchschnittszahl von Baden 15,9 im Jahre 1922.Daß auch die Tuberkuloseerkran ^ungshäufigkeit zurückgegangen ist ,ist schwer nachzuweisen , dürste jedoch anzunehmen sein . Sicherlichbleibt aber noch viel zu tun . Durch die neuerliche Ab -nak>me der Tuberkulosesterblichkeit dürfte Karlsruhe zu den S ' ädten
gehören , die eine im Vergleich zum Durchschnitt sverhä ' tnismäsng )geringe Sterblichkeit an Tuberkulo '

e aufzi 'weifen haben . Es ist zu Hof -
fen . daß die günstige Entwicklung anhält und weitere Forlschritteerreicht , werden .

Für 300 Millionen Mar ! neue ? Silbergeld . Der Reichsrat er -
klärt sich damit einverstanden , daß eine Neuprägung von Reichssilber -
münzen bis zum Ge '

amtbetrage von 300 Millionen Reichsmark statt -
finden soll. Auch das äußere Ansehen der großen Münzen soll ver -
änderl werden , um Fälschungen besser vorzubeugen .

Beifet -ung . Unter überaus großer Teilnahme aus allen Schichten
t* r Bevölkerung fand gestern nachmittag halb 3 Uhr die Beifeimngdes so rasch aus dem Leben geschiedenen Hofphotographen MaxHirsch statt . Der Andrang war so groß , daß die Halle des israeliti¬
schen Friedhofes die Erschienenen nicht fassen konnte . In seinemNachruf hob Herr Rabbiner Dr . K o h n die Vorzüge des Verstor -
benen als Familienvater , Freund und Geschäftsmann hervor . Er
rühmte insbesondere seine hilfreiche Art den Notleidenden gegen -
über und sein künstlerische Tätiokeit in seinem Fache , die weit überdie Grenzen der Stadt hinaus Anerkennung gefunden habe . Namensder Karlfriedrich - Loge legte Herr Rechtsanwalt Dr . Ellenbogeneinen Kranz nieder , dieser , wie auch der Vertreter der Photographen -
Innung für Baden , dankte dem Verstorbenen für seine vorbildlicheLebensarbeit . Eine große Menge weiterer Kranz - und Blumen -
spenden bewies , dak in Max Hirsch ein Mann aus dem Leben ge -
schieden war . , der sich großem Ansehen und allgeineiner Beliebtheit
zu erfreuen hatte . — Das G r o ß h e r z o g s p a a r . das den Toddes Herrn Hirsch durch die Zeitung erfahren hatte , übermittelte den
Angehörigen des Verstorbenen von Freiburg aus ein sehr herzlich
gehaltenes Beileidsschreiben : ebenso haben Prinz und Prin -
zesfin Max von Salem aus ihr Mitgefühl ausgesprochen .

) !( Erundstiicksveräußerungen und - Veränderungen . Die Mineral -
wasfcrfabrik und Eishandlung B . F i n k e l st e i n hat unterm
16. d . M , ihr Anwesen Rintheimerstratze 10 an die Bierbrauerei
B e ckh in Pforzheim verkauft , welche darin ein großes Bierdepot
einrichten wird . Der Kaufpreis beträgt 100 000 Mark einschließlich
Inventar und Apfelweinkellerei . — Mit dem Umbau des Hotel -
restaurant zur „Alten Po st" (Ecke Markgrafen - und Adlerstraße ) ,das vor einiger Zeit von der Brauerei Ketterer in Pforzheim an -
gekauft wurde , ist jetzt begonnen worden . Das vordere Lokal wird
niederer gelegt und mit dem anstoßenden großen Saal zu e i n e m Lokal
vereinigt , so daß etwa 200 Sitzplätze eingerichtet werden . Auch sonstwerden wesentliche Aenderungen vorgenommen und das Ganze zueinem modernen Bier - und Speiselokal ausgestattet . — Prinz Max
von Baden hat einen großen Teil seines Gartens im Markgraf -
lichen Palais (Karl - Friedrichstratze 23) an ein Konsortium ver¬

Morlock antritt . Beim Halbstundenpaarlaufen lö en sich je *"£!
Läufer beliebig szweckmäßig aber jede Runde ) ab . bis eineStunde um ist . Sieger ist dajm , wer die größere Strecke
gelegt hat .

O . Heinzelmann -Gedächtnislauj . Der K F . V . hat dem
dächtnis seines einstigen hochbegabten und früh verstorbenen Füf )lC ,einen Lauf gewidmet , der all,ährlich im Frühjahr stattfindenEs ist dies ein Halbstundenpaarlaufen , das vor dem 6v lCl.S . E . Stuttgart gegen K . F V stattfinden wird . Die BesucherSpieles haben somit nach langer Paule wieder einmal ©clc-ow )̂di« Leichtathleten des Platzvereins in Tätigkeit zu sehen Ueberner und Besetzung der Paare ist noch «richte bekannt geworden uVereinswechsel . Die beiden bekannten Saarbrücker Sportslev ^von Rappard und Wittrin haben ihre Heimatstadt verl ^ Il ^und stnd nach Karlsruhe übera «siedelt - wo sie dcm F C Phö " '«
beigetreten sind , von Ravpard ist bekanntlich üb -r 200 Meter n«"
5 »üben wohl der beste deutsche Läufer , de: auch über 100h»he Klaffe besitzt, während Wittrin eine durch viele Erfolge ö&f;die Mittelstrecken gezeichnete Laufbahn hinter sich hat .F . C . Phönix wivd durch diesen Zuwachs in der Lage fein , di« ^
stehenden Rekorde über 3 * 200 Meter und 4X100 Meter anzugreif ^

Die Feldberg - Skiwettläufe gesichert. Infolge der sich in de»
letzten Tagen stetig bessernden Schneeverhältnisse im Hochschwarzwa >d<
der jetzt eine Schneedecke von rund einem Meter trägt , können öl?auf dem Feldberg stattfindenden Verbandswettläufe des lSki - CllU>
Schwarzwald , für die als neuer Termin der 28. Februar und l . 3# °*?vorgesehen ist. als gesichert angesehen werden Durch die Mächtig ^ *
ber Schneedecke, die noch in tausend Meter Höhe dreißig Zentimei ^stark ist. ist die Durchführbarkeit der Langläufe in gleicher M '"
wie der Sprungläufe gewährleistet . Die Wettläufe mußten bekanN -'
lich infolge des ungünstigen Verlaufes des Winters von ih^
traditionellen Termin am ersten Februarsonntag verschoben werdetwas zum ersten Mal seit dem Bestehen der Feldberglaufe eing^
treten ist.

Brauerei
Märzenbier

Theodor Tfteissen
Bücherrevisor

lirunenstriiße 54 B3665
— Büro für kaufmännische Bera ' ung, —
Spezialität : Sanierungen , Gründungen , Aus¬
einindersetzungen , Behebung von Zahlungs¬

schwierigkeiten . — Erste Referenzen ,

Eintracht -Restaurant
tseionmiscti -

maschinell d r .o m
\ hochleistuiigsfäh | g.

wirtschaftlich , kür
\ Hand - und Kraft -

betrieb stationär
und fahrbar .

Rüttelpressen D. R. P. ang-
z ur Herstellung von Mauersteinen , Hohl¬

steinen , Bauplatten , Eisenbetonbalken
Steinfabrikationsanlagen

llllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllMIIIIIIIIIIIIIlllllllllll II' li '1!'
Karl L Lehmann . Karlsruhe ». ®

Wa dstruBe 66.
Maschinen der Beton - und Bauindustrie

Vert ' eter für Württemberg :Fa. Weidner 6 Mann Stuttgart , Vlllastrass 4»

Karl -Frtedrlch =traße 30. Telefon Nr . 772

Auf Sonntag , den 22 . Februar 192 $

Ochsensch wanz -Supp «
Schweinebraten picant mit Eernudeln Mk . f .—

„ . Ochse ' sctiwanz suppeSchweinak 'irree mit Rouraut , Kroke ' tEis oder Merinken Mk . 1JO
Ochsenschwanz -SuppePastetchen gelüllt , Scninken in Burgunder mit MaccaroniEis oder Merinken MR . Z .—3547

Von 11 Uhr ab : Frühföhoppenkonzerf
Von l/z8 Uhr ab : Abendkonzerl.

' clefnifrfti mit und ofint Tikch» «« . schon vonso Mar « an . Gelegenheitskauf . 3497

Holzbearbeitungswerk Karl Guhl
Rlicinltrafte 1t » I » l«vho »

Akkumulatoren
(Or Aulomobllbeleuchfung u . Anlasser

Ladeslallon - Reparaturen
Varta - Vertrieb

Kaiser —Passage Nr . 7 . 1837

Verlängert : B s Miliwoch
bin ich zu sprechen , früher Frau d . Dr . A . GrossHandlinien -Deuten

S Provisionsfreie Konten . 2859 M
D Spareinlagen m
H bei günstiger Verzinsung.
M Besorgung aiier Bankgeschäfte. D

Sprechzeit _von 11—1 vorm ., 3—7 Uhr nachm . Hotel Prinz MaxAdlerstr . 37 , Zimmer Nr . 2, in der Nähe des alten Bahnhofes . TO643

(mit allen Rcchtrni
Berlin 5128 7 : : Dorotheenstraße 19

Fernforech « r : Zentrum 1877, 7087

ff von Gittern . Wohnhäusern usw ..«tslstclltgen Kypoiheken und am ».
BPtiL ' l & tBJUBttp lich nolierlcn Wertpapieren (bis
iiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiniiiMuiiiiiii 75 % des Kurswertes ). A703

6 °/° Zinsen per anno

Sckuld ' ntreies

Treuhandgeschäft
mit großem « undenkrei » >« «dt itillenmit 10— 15( 00 Marl . Evtl .tätige •' ft » il. »doch nur titr Jurist oberTivtom5ausm >inn . Anaeb . unter 9Jr . 3516an die fflflftifihe PreNe .
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Devisen - und Effektenmarkt .

Berliner Börse
* Berlin , 21 :' Febr . (Funkspruch . ) Die heulige Börse eröffnete

Merordenllich zögernd und lustlos >n uneinheitlicher Tendenz Am

^ chenschluh schreitet die Spekulation er ahrungsg ^mäst zu Elattstel -
^ Ngcn . Trotzdem ergibt sich an einzelnen Märkten eine leichte Aus -

? artsbewegung . Ihr steht aber eine allgemeine Geschäftsunluft gegen -
Wer , da die Zukunft der Börse außerordentlich schwer zu beurteilen

Die Lage am Geldmarkt ist unverändert . Monatsgeld ist a b s o-
' Ut unzureicheno vorhanden - und so ist man bestrebt , durch

Mattstellungen Ultimo Februar flüssig zu sein . Am Montan -

Aktienmarkt fanden besonders Phönix . Eelsenberg und Rhein ,

^ tahl Interesse . Oberjchlesische Werte sind uneinheitlich ,
-lllttowitzer gefragt mit nennenswerten Kursbesserungen , Hohenlohe
' ilcht abgeschwächt . In Harpenern . Köln -Neucssen und Deutsch - Lu -

kemburg keine Kursveräuderung . Auch Bochumer setzten zum gestri -
gen Schluß ein .
. Am Kali markt ist eine gewisse Befestigung zu konstatieren ,

putsche Kali gefragt . Auch in Freiverkehrskaliwerten ist die H »l -

uneinheitlich mit geringen Kursveränderimften . Ohne Inter ss

^ gt der Elektromarkt . Akkumulatoren erlitten Kursverluste ,

^
densa Siemens Der Markt der chemischen Werte ist s >hr riicf -

sonirirg x)berkoks im Angebot . Auck> Spritwerke le cht " bge -

^ wacht . Schiffohrtswerte teilwei ' e b hauptet So Hapng

^
'
^ röndert . D «r Bankenmarkt lieg » feh - uneinheitl ch teil *

2 ctie keinerlei Kursverändo ^ nngen , t ' tn Teil leicht » Ab ^
ch' vächungen

.•ojtliner Hcrndelsnnteile V ^Niie L " st' osinke
'
t am h e ! m i-

Rentenmarkt . Kriegsanleibe 067 SKpTozentifl » Kon -
®' ® olme Umsatz ra . 1,02 , Echukgebiete 6 . ? 3er K»Sch Afta »*tBe-' f« iifl *tt

<£ ■ 1 85 — 1 9 . — Am Geldmarkt tnft r irf,cs © " t * 9— 10 Prov ' nt ,
™Co' tftis >' «Ib 10— 12 P/ozent - Privatdiskonten 8 Prozent . — 'Ilm
" ternjtfoncleu Devisenmarkt keine nennenswerten B rän -

^ ki ' n ^ en .
An der Nachbörle waren folgende Kurse festzustellen : 4 ^- proz .

i Sl 4 Ungarn 8 .75 , Mazedonier 13 .5 , Baltimore — . Ca ^ ada 44 5 .
Vswb ' ira -Amerika Paket 29 .9 Nordd . Llor >d 4 . Berliner Haii ^els -

ellschaft 161 , Cnmmerzbank -Ak îen 6 5 , Dnrmit u . Nat ' onalbank
75 , Deutsche Bank 123 .37 , Diskonto -EeseMch -ift l ? 4 .7ö . ^ >-es -

f ttet Bank 115 .5 , Mitteldeutsche Credit 2 .1 . O ->st?rr . Kredit -Aktien

«.
"

• Wiener Bankverein 6 62 Bochum ? '- Euß 90 , Biibc - ns IS6 ,

^ -uisch -L 'iremburoer 81 .87 , (Selserfirchcr B ^rawerk 91 .75 . !f>anicner
Klö 'kner -Werke 61 .75 , Laurah ' it ' e 7 .9 . Mannesman » 67 Ober -

soatf 12 Obcrschles . Industrie 12 5 Pbönji - 63,87 , Rh in '^ab « 57 62 ,
Monwn 46 37 S ^ ' zdeifar ' h 33 .75 , Westpreaeln 24 .25 . B -' ^ ' sch «

Cbem . Griesheim 2^ 9 Dynamit A RoM 13 , S>fchst .' V
25 .75 , Rk >en " nia 6 . SPliem tffeftr .^ 6 ,' ienichnft 12 . Elek -

Liefeningen 105 .75 , ffifeftr 2 : tfit u " raff 8 .25 , stellen

^
' llanme 46 .«7 . Lahmeyer 13 . Schuckert — . Sterne " « >> Hal ? ke

Daimler 6 , Karl ? ' uber 3 .7 . Kraun 4 62 Hir ĉh- ^ uvser 201 .

Feinmetall 10 .75 , Zellstoff Waldhof 12 .5 , PH . Holzmann 5 .75 ,
^ Ui' abans 12 .6

j . 21. Sebt . ( ftuntlttruA . ) irteio ' r ' c ' ir . JtMer «fnftle S .7S,
Meister fi.fi. Bavernwcrk ' .15, Becker SHfile 7.95, Becker Stalil 1 35,

5.25, Rrown - Bovert 1.55. Dt . Lastauto 3 25 , Dlirer Porzellan 47.5
"tonrfj . tli Porz . 14 .5, fyrfftcr Roftmann 75 , Groftk a t̂ ^ tnften 8 .12 . So ^ ,
r en» enz ab » «bei Rh ndt 0.25, « cWn - en O. 15 , Nationals ' lm 0.75. N ' - nlat

^ " bak 0 25 Nienbi ' ra Cilen 0 .N5. Ledrinaen Vera 15.5 , Llca Min <-r " l 1 .3? .
(IM . ? « !>!>. ? chel>era 0 75, ? (fiebern 2 .'!5. Inlitis - I» el 2 .85 .

fr.
r
.' er Wal ' en 22 , Ufa Mim 14 .12 , Vera SWm 12 , Per . ffticrn . 8eit > 8.5,

5 ' nlelhaizsen t .fi, Adler ffolt 83.5 , Bentl ' e Kali 3 7. Halle » alt 31.75.

lj
1
?-IPBer 2N, Heldburg . alte —. Seldbnra Bor »ilg 54. Krttgerßkall

Siieterscchien 8.S2. Ronnenberg —. Strintörbe .0, ' Nmmel, !>pr « ^1.7
- Utekind 8. Kaokv 51 . Sloman Salpeter 7.5 . Pomona —, Si ' dsee th -Ji -
94 t . ö'J .n , Dimnond 17.87 , Salttrera 225, Hisvano El . Arn . 32V, Htfvano

öerllaer vt -vtsennotierunLon , Oer im . dei 21 . Febr . 19^5.
Die heut Devisennotier ungen stellen sici wie folgt

»« iosrr»nh>scliH AUKza-ßlacj ^©ld

Amsterdam ■ • ■
Buenos -Aires
Brüssel -Antwerpen
Oslo • • • •
Kopenhagen ■ ■ *
Stockholm •
Helsingfors •
talien

Undon • »
New -York - •
Paris • • •
SehWeiz • • •
Spanien ■ • •
Lissabon • •
lapan ■ •
Rio de Janeiro
Wien -
Präs ■ • •
Jugoslawien •
Budapest • •
Bulgarien
Danzig ■ •
Konstantinope '

100 G.
1 Pe». i
00 Fr.

100 Kr.
>00 Kr .
1C0 Kr. :

100 flnn . MkJ
• • 100 Lire 1

1 Pfundi
• • • l D.
• - • 100 Fr . ;
. . 100 Fr.
• . 100 Pes . i
• 100Escudo |
• • . Jen
. • I Mllreia
• 100 000 Kr .
. ■ 100 Kr .
• 100 Dinar
■ 100000 Kr.
• 100 Leva

10U Gulden
1 tOrk, Ptd

100 Prach '

68 . a
l -65 c

<1 .13
63 87
74 .73

113 .0t
' O.B -5
720

19 -9 -- J
4 . 19 '
1 .03

?0 .65
S9 .5 ?

m
5.4S7; .S08
2 .4 ''
6 .79
5-> 94
z .oqx
9 . 30
' ■19" 6«

21 -t -
•elrt

lt -8 .29
1 6&<

? 1 T
3 87

74 73
113 .02

IO.S 2
7 21

19 .y -f
4 .19 '

" .04
«0 68
5958
19 .75
1.63 °

.46 '
5 .90P
C.425
67 ' 5
5 .79
3 04t' 9 . >p
' 1

'
9

Briel

markt .

» the
Berlin . 21 . Februar . iFuntspruch .) Devi ' en

London — Kabel 4 76 !̂ . Kabel — Zürich 5.19 %
ftetbam 1188 '/ - , London — Oslo 31 29 London - Pa - i ^ f O c 0 .
Kopmh ^ gen 26,75Kabel —Amsterdam 2,49 '/i London -

116 22V,
» CttDtoiien nr-itt 21 . Febr . : Warschau . Äattowitz und Rtaa 80 .50—

Neval 1.117— 1. 123, Äomno 41 .305— J1 .605, Polen 80.50—80 .95, Lettland
70 .fi0—50 .60, Litauen 41 . 14— 11.56.

-u 0 « 2
- 0 004
f 0 .0t -
- 0 .16- 0 . ' 3
- 0 28
+ 0 04
f 0 .r4
f 0 .05
+ 001
+ 0 .16
- 0 20
+ 014
+ 0 .04
+ 0 . 0
+ 0 -002
f 0 .02
- 0 04
♦ f .O '
f 0 02
T O.Ol
4" L.2 !1
+ 0 .01
i <■■()

am Usancen ^

L»" don — Am
"

i> ibon —
Mai ' and

Züricher
Die heu

Devisennotierungen .
t . Devisennotier

roieirrapinscf »»

Nsw-Ytrk • •
londta • • '
Parti • • • <
Brüsaai • • >
Italien * • ■
MadHil • • ■
Holland • • <
Stockhol !» >
Kristiania • ■
Kopenhagen' ran ■ •

W . 'J. 2f) 21. 2.
5 .90 5 .9 "

-4 -7 ' 74 79
77 i2 "v 27 3
' 6 .6C 26 37i, .
21 .30 21 -31 ".
7 ' .Q0 7396

<0P6 \ -)8 60
' 40 .3R 140 .3?
79 35 7925
92 .60 92 .65
' 5 . 4 ? ' ^ 42

. Zürich , deii 21 . Februar .
unzen stellen sich wie folgt -

znsTHtlUM .I?« !!
X) i*

; 21 / .
DeutsoMand • l .03 r 2 I's ! 1 .9S7F
Wiet ■ • • ■ 73i,'4
Budapest • • - 72
Aorara • • • 8 .<>7 »^
Sc ' a ■ • • • 3 .77 ' -?
Bukarest • • • '

-62 ' v
Warseha « • 100 .00
Helsingfors • • i3 .nr
Konstantlnopel 9 .75
Athen 8/0
Buenos -» 1— ' .05 "?l

■7725

8 .42 "2
3.77 "-.
r «o

10000

' .75
° .20
' .r5 '

Unnotäerte Werfe .
Nestel , von Haar & £ len1 . Hankgeseuüli , ivartdruue . Kai&crstraijt 4;l)

Alle » circa In Mark pro tonn . —

Adler Kall - - >
Ap!
Bad . Lokomotivwk.
Ba'dur • • •
Becker Kohle • •
Becker Stahl • • •
Ben? • • •
" rowr Boverl ■ • •
Oontinen ale Holz¬

verwertuno
Deutsche Lastauto
Deutsche Petroleum
Germania Linoleum |
Grindler Zigairen
firollkraftw . Wttbg.
Hansa Lloyd ■ • :
Hefflburg Vorz .-Akt 530
!nag I «
Itterkräftwer 'c.' abel Rheydt ■
KrinrerHrrrh

3 ' 0
19

0 -7
1

Si

?6

33
17 '
170
25
1. 1
16

ii

Karstadt
Knorr
Krügershall • • • •
l.anrieswlrtschaftst .
Melliand Chem.'«eurer Snritzrnetall
^ oninoer Brauerei
Orfenhurger Spinn.
Pa *. ndu»trie - und

Handels -A.-G.
?etershurn . tntern .
Rastatter Waooon
Rodi u . Wionenberg.
3u »«enbank • •
■̂chuvag
Sichel - -' loinan » - » -' ahak -Handels -A-S.
selchgrSder
rextii Meyor
rurhü -Mnter. Stiittfl .

46
Z .

1 '1

1
~
5

0 .7
420
290

0 .5
28
fiO

170
6«

27
79

0 .C5
14

1 .2

Ufa
Zuckerwaren Speck
5° Bad . Kohlenw.-

An eihe
6° Hunnh.Kohlenw.-

Anieihe
7"i» Sachs . Braun-

kohlenwert -Anl .
5°/<. Rhein-Maln -Don .

Go 'd -Anle'he
5°/» Neckarwerke

Geldanleihe
V .'n Preußische Kali -

Anleihe pro ' 00 kg
ö '̂ V̂ Ichs .Bonpenw.-

Anlelhc pro Ztr . •
Vi» Südd . Festwert -

bank -Pblioatloneti
6 ";0 Freiburoer Holz-

we.-tan ' eih^
nrn Fi-rfnieiei

14 :
0 .8

107

11 .6

1 .5

64

4 .3

6 .5

16

Span . «vroz . BoudZ 833 . Hijvanv Aktien 1817.5 . Nvt 1.75. Dt . Erd »

iunae 01.25. Dt . Petroleum 17 .6, JpuS — Petersb . Intern . Bank 2.7»

Rwstenbanl 6-S2.
Frankturter Börse .

Franl urt , 21 . Febr . ( Eigener Drahtbericht .) Die Börse staiv

auch bei Wochenschluh im Zeichen groher Umust . Das Geschäft liez

völlig aariueoer , zumal Anregungen igrenöwelcher Art ausbtlebei »

Ter Verlehr eröffnete noch sttUer als an den Vorlagen , und ma

kann ruhig behaupten , das ; in der Gejchöststäigkei ! ein Ticsstand er

reicht worden ist . wie er bisher leiten zu verzeichnen war . Auch wei

terhin trat eine Aenderung in oer EeschästsstiUe und schleppende ,

Hallung der Börse nicht ein . Neue stimulierende Momente tratet

nidn zu Tage doch ist die Tendenz unsicher und ichwankend Die

Kurse konnten sich nicht halten . Die Kursschwankungen waren äußerst

gering Daneben waren auch Abbröckelungen zu beobachten , während

sich slir einzelne bevorzugte Werte unvermindert ? kursbesierungi . «

einstellten . Montanaktien eröffnet zumeist zu unveränderten

Kursen . Leicht gebessert waren Gelsenkirchen und Harpener . An »

Äiarkt der ch e m i s ch e n Werte bröckelten die Kurse leicht ab . Am

Elektromarkt gingen AE .vS. etwas zurück ; die Umsähe w " ren hie »

minimal Der B a n k e n mo r f t verkehrte ruhig bei beha -ipteten

Kursen , « chissahrtsaktien etwas nachgebend . Autoaktie ?

leicht gebessert . Maichinenwerik weiter abbröckelnd . Am Einheit ?,

marll der ? >idustriepapiere war die Haltung weiter unregelmäkis

Deutsche Renten zeigten ebenfalls behaltene Kurie bei luft
' oiem Ks

ichäst . Auslandsrenten gelchästslos . Äm Freiverkehrs

a k 1 i e n m a r k t kamen Umsätze so üut wie nicht zi' stonde .

Der Geldmarkt bleibt schwankend und unsicher . Snrzlri » ! a«,

Geld ist in großen Posten angeboten Tägliches Geld % pro Mille -

Monatsgeld sehr gesucht . 11— 14 Prozent p . a . unter erster Adresse .

Warenmarkt .

Prorluk ' e " n <r> » oioma ' waren .

Sirtltn , 31. Sehr . ISuuisvrnch . I Prodnktenbbrst . Die Sttmu » »

am Prodllkienmarkt war heute allgemein iuftloL . Ü? ow Äu «la »öe tage /

eher Ichwachere Ätotierungeu füi Broigeiieide vor . Bom Inland war dm

Angebot von Aare wobl knovv , reichte tedo » lür die geringe Krage au >

Die Uiidurchsichtigkett der Äeltinarktiage und tm Inland titelt für Äi»

ladung ab Storlvn wie «ilr Ltfware und für l>andelSrecktIi » e Kielerung teft

NnterneUinungslukt zurück . Der andauernd schwierige iSelckäitsgana tlfc

Mekil der die Tätigkeit der Mtililen tmmer mebr zurückgeben läkt . trag
mit zur Zuriictlialtung im vandel bei . Weifte ift ebenfalls tebr itill

Brauer lebten als « cinfer Auch Saler ledr lultloS Bei den Abwickeluv !

gen der settberigen E ^portabschlüsie nach Polen machen die Oualttätere »

»lanchr Tchwterig ' eiten . Kutterartikel lehr ruhig .
Die amtlichen Notierungen stellen sich «für (Setre ' de und Oetiaaten ^

>01 Kilo «p » ?, je 100 .stilo ab Station ) - Weizen , mark . 950—256 , Mat 28

bis tes .50. ruhig : Roggeu . mark . 250—258, Mar , 260 . Mai 278—278.58

ruhig ; Winter und Kuttereerite 315—388 iLommergerste . mark . 35S- S<!8

ruhig 1 Haier . mark . 187 —108, Mär , 206 . April 207 Mai 211 —210— 210 .50

maxier : Mais loko «" erlitt 222. matter : Weizenmehl 84.75—86.75. ruhte
ilngfenmel ); 84 50—86.75 ruhin ; Welzen - und Roggenkleie 1.5— 15 .30 . ruhige
!» avs MO , rnhia : Ä^ikioriaerbsen 27— 84 : kleine Sveileeibien 21 —22 : Kut »

tererblen 10 21 : Peluschken 18— 10 ^ « ckerbobnen 10 .50—31 : Wtcken 18.5»
bis 20 ; blaue Lupinen 12 .25— 13 .75, neide Purinen 14 .50— 1h : Scratella .
neu .» 14 .25— lf .50 ; Rapsknrben 17—18 20 : Leinkuchen 24.50 ; Trockenschnivil
0.80— 0.50: Torlmelasse 30 70 0. 50 ; Kartofkelklocken 19 .80—20 Jt .

Zlrcmen . 21 . Kebr . ( ?l <inmn «i (le . l Schlnhtnrs : Ameriean futtn Ullddttng
good evlour 27 .50 DollareentS ver englisches Psnnd

iBtSIlü
(tU 'ftrolmfupfetnotictunsctt vom 21 . Sebritnr : 139.35 Jl .
Pjorzheim , 21. Kebr . lEtgcnbericht . ) iSDclmelaBe notierten : Barren .

gold das GraiUm A !Zl7 .M ((9eli >) 2.822 M (Sörtef ) , Platin , handetübtich «
Ware . daS Sralnm 15 .U (» elb > 15.20 .<( (Brief ) , geinlilber das « ilogram »
94.50 ItSeld » S ,̂ M (« rief ».

Berliner Börse
( om 21 . Febrnait

■Jeuiseue s>iaat !>pap
•jnlHsnietlie • .
1.' il-icJiatzanw .v 3u/o Schatz -
auwei«. IV- V

*y dito vi—ix
2, '« D.Relchaanl .

3> ;;
ÄÄ » Bb--.

jJämlen -Ani . •
& C. n. . l.
A

° "

SO
94 .75
91 .1

0 .F8
O. tf

\ 6 . 5
O.Pi
°d *

0 48
0 97

1015
09

31 . .
94 .75
31 .1

0 .59
0 .5J
0 .69
0 9

3.895
t v3

6 -05
0 « 8

0 9 C5
1.0

Wertbesu Anleihe »
11 .5

4 . 15
585

Bad . Kohle 1115
U « PreuB. Kall | 4 .155"'» Pr . Hnogsn I b .52

^ usiänJiscöe Wen
7.75

LOlir

S
'
7^

12 .1'
10 6
108
11 2
9 .1

fc« 0 «« t .SoH. 14
^ « Qoid -Rent«
L »Kroo .-«ent »
L » Tum . adin.

sfsttw
1911 .

2. Lose
& Unn. Gold -R .
j 0,» Kron .- K. •
i ° Kex - Am .
l » Mex . Anl .
^ »Teh.N. Railw., ;a "/• d« do . do .

Kisen Datin - Aktien
WU «w # . . . 64 .75 :65 3 /
iS5ft?t?»Bb«h» 4 .5 « 5'"ehhaiin ■ . 83 181 -5

^ chlfiahrts - Werte
2; n

AWtrHI «n • 131 .<91 -
• • -0 75 30

amii . Sudan,. >49 LSl4s .4

7 .87

8 76
12 3
1J .BJii

9.4

43 43

22

Hansa
Kosmos
Nordd. Lloyd »
Vsrnlnigte Elbe
Bank Aktien
Uarmer BariKv .

>Ben . Hdl .-k'es .
Commerz- Bank
Jarmsi . Bank
J . Asiat . Bank
Deutsche Bank
) . Uebeis .-Bk .
Ilsk .-Kommand.
Jresd . Ban !c
Lelpz.Cred .Anst
itlitteld . Credltb .
Qestr . Credit
Ostbank
äeichsbank
Siidd. Disk.-Ges.
Wiener Bankv .
Ind .- Aktien
lachen . Leder

Aachener Spinn.
Accumuiatoren
Adler £ Oppenh.
Adlerhütte Glas
Adlerwk . Kleyer
A.-6 . t&r Anilin
A.-G. lür Verk.
Allg. Elekt . Ges.
Ammendt. Pas .
AnO'O Uom. tiu.
Annener tivdst .
Aschatt . bellst .
AuosD .Nürnb. As.
Bao . Anilin
Baioke Masch.
Barop . Waizw.
Basalt A.-G.

io .
13 .5

4 .1
31

1 .7
US 75

6
13 62
39 7
1 2
105 75
124 62

9 .7;
0 .8

78 '/t
1126

65ü
125
50 .6
Ii

4 . 1
24 .e
141.75
Ii

72
U6 7
1176
3 ^ .7
3 ?-25
30

2 .5

Bayr . Spiegelgi .
Eveking 1

15 .75

Berg Eveking
" '

Borger Tiefbau . ..
Bergmann E. W. J8 .b
Bi .-Anh . Masch. 4 (,i
Bl . Hotelgesell 52

31. 2.
L3-5

4
"

3

162
Iii

65
13 .5
39
33 37
u4

75
llö5

3
_

8

9
~

7ä
3H7b
/ 7 75
1125

b .5

3 .8
04

127 a^
c .75
LI 9
4 .12

24 9
165 o
1 - .12

7 .3
159
11
3l .l
3 ' .4
30

3675
1 - .7

5/6

S?9
187

4 8
5225

2.
Bl .-Karisr . »id. 130 .'
Bl . Kaschinenb . 17 5
Berzelius Bw . 7 37
Beton Mon er • -
Bing Nürnberg 3 9
Bftchum GuO ■ 88 .25
Böhler Stahl •
Braunk . Brlk .
Brschw . Kohle
Bremen Besigh.
Bremer Lmol .
Bremer Vulkan
Brem . Wolikäm.
Buderus ■
Busch Waggon
C'apito & Klein
Chem. Griesh .
Chem. Heyden
Chem. Weiler
Ch . Werk Albert
Concord . Chem.
Uaintler
Delmenh. Llnol.
Dtsch . Atl. Tel.
Otsch .Lux. Bgw .
Dtsch . Eb .Sig.B .
Dtsch . Erdöl
Dtsch . Guüstah :
Dt . Kaliwerke
Dt. Schachtbau
Dt . Spiegelglas
Dt . Steinzeug
Dt . Woilwaren
Dt. Fisenhandl .
Donnersinarck
Drahtl .Uebersee
Uresc . Gara . -

Düssef^. Elsenb .
Dynamit Nobel
fc-intracht Brdfc
Eiseng . Velbert
Eisenw . Matthe«
Eisenw . Kraft -
Eis* .Meyer4 .Ce
Elberl . färben . - v .
Elektr . Lieterg . 1 1C4
Elekt .Licht u.Kr . 8
Eis. Bad . Wo» . « 21
Ernemann • • . 4 .3
Eschwell . Bgw. 138
Essen Steinl . 8c .5
Faber Bleistift 15 . <
Fein JutaSoiu . i 14 .11

46
134.25
86 -25
15 .9
1412

r'eidmiinie Pap .
Feiten &. Guill .
Frankonia • ■ •
Friedrichshall .
Frister • •
Guggenau Eis.
Gedh . &. König
Gelsenk . Bergt» .
Gelsenk . GuSst.
Gensch. Waffen
Germania Zern .
Ges . f . et . Cnt
Gildemeister
Glockcnwerkst .
GoedhardtGebr .
Goidsctim.Essen
Görlitz Waggon
Goorz C.-G.
Gothaer Wai
Greppin-Wci

'ang .
erke

20 1 2i 2
84 Hft
47 4ä .E7

09 0 .87
39 .5 39 .6

6 6
7.1 71

4 46 .2 :
SO 8 91 .- '
HJ t: f i .7
4 ' 41
94 99 . /
1 i9 ' i. 13 *

7 .'
74 .^5 / 4
11 3 / l ' 3

t . t / 23
0 8 4 .f-
H. /5 fi . /f
" f . 4 .2

14 . 142 .5

Gritznei
Haokethal Dr .
Halle Masch.
Hammersen Sp.
Hannover Masch
Hannover Wagg.
Hansa Lloyd
HarkortBcrghw
Harkort Brück .
Harnen Bergbw.
HartmannMasch
Heckmann Duisb
Hedwlgshütte
Hilpert IViasph.
Hirsch Kupfer
Höchster Farbw
Hoesch
Hoff,n . Stärke
Hohenlohe
Holzmans Phil.

2ü. 21 '<
38 25 38 25

B.b 3 .0
125
2 <!

8 .7
1 .6
35

195
149

7
929
21

53
20 .- 5
25 »
90 .6
81
28

5 .8

12 .7
fi

3 ?

8 .7
1 .5
3 -5

19 .75
149

71
92 -5
21

5 .25
20
25 .9
->1
81
S/S .0 .75

Ergänzung

zum Kurszettel

4VjBatl . Schatz -
anweis . Ol . .

4" -Lad . Schatz -
anw. 08 09—11

3v s«io Baden v.
75 —07

3vs Baden v. 96
Wh UroüKratt-
werk »lannh . >

4"/» Türken unif.
4',V/o Mex . Bew.
4</a0,'o Anatoi . >
4Wf „ Anatoi . II
4'/a .. Anatoi . II:
Südd . Eisenbahn
Rhein. Creditbk .
Aison Zement .
Chem. indu' trle
beisenkirchen

Ot. Ton u Stein
Düren. Meial>
Dyckerhoff & W.
Em .ti Ullrich
Enzinger Werke
Fuchs Wagg. •

l .5f

1 .3

126
1.7

5»i>
10.26
8 -? i

IOJ 'K
3 -5

14 .-1/*

1C9*/,
5 .6

ll >
4 .t
4 .5

il .4
14

1 3

1.26
1.76

12 .62
10. 5

8 .7b
103-5
&

110
5 .76

117
4 .5
4 .Ö

Ganz, Ludwig
Grevenbroich
Grün & Bilflnnor
Hlrschb . Leder
lüdelEiaenb .Sig.'itollm . & Jourd.
Kosthelm Cell .
Lothr . Portland -

Zemeni
Maximiliansau .
Meguin Butzb.
VleyerKaufmann
Carl Mez . . .
Motoren Mannh .
lavensb . Spinn.
Zeisholz Panier
Rheinfeld Kraft
rtheydt elektr
salin ? Salzuno .
Scbrifl 3.0ff eob
ichuhfabr . Herz
Sinner A.-G.
^er . ßeri .-Frki
Ver. Ultramar

D -26 I Wiesloch Ton
1 .4 ' Wittkoo Tiefbi

0 -12F
7 .7t

ls .6
°
7

125
3 -3

5 .6
107

9

2
~

100
17

"

J6 .5
5 .5!

23
19

tos
2 .8

' SV
I8 . 1
' J 25

3125
7-7b

!U
54
6 .6

124
5 -3

5 .3
107

8J3
24

1CC
44
17 .5
96 6

5 .2 .
2 i
20
10 .6

2 .9
19 .37
18 12
112 !

Horch Motor
Hotelbetr . St . A.
Howaldwerk
Humboldt Masch
Hutschenreuter
Porzellan

Hüttw . Niedseh .
Hydrometer
Ilse Bergbau
ieserich Asph .
Junghans Gebr .
Kahla Porzell .
Hahlbaum . .
Kali Aschersl .
Korlsr . Masch .
KattowItzerSgb .
C. W. Kemo
Klöckner Werke
C. H. Knorr .
Xöhlm . Stärke
Kolb & Schule
Xöln-Me-Jcsson
X8ln -Ro : tweii
Krault &. Cie . .
Kronprinz Met .
Küppcrsbusoh
Kyffhäus . Hütte

Lahmeyer
Laurahutte
Leopoldsgruben
Linde .Eismasch
Linden ). Sta !»
Lind3tröm
Lingner Werke
Linke Hoffm .
Löwe Werkz .
Lorenz lei .
Lüdensch . Mot .
V; aoirua
Mannesmanii
it1ansfe ;d.8rk .
Maricnhütte b.K
Masch . Kappei
Mech . Web . Lim'tfechWeb .Zlttaii
Meyer Dr Pau
iviiag
Mix & Genest
Motoren Deutz
Mülheim Bergw

.\ eckars .Fahrz
iJeplunSchifisn
IMiederlaus . Kol'

20 '
15 5
98
26
235

/
0.62
7-5

29 37
312

12 .62
9 7

32 .25
19 .c5

3 .62
36 25
0 .57

i>2
38

29 76
1 ^
94 2
1325

42 ?
21 . /Q
143

1 .2
12 -75

7 .8
^01 ^
11 .12
43 .Ü5
23 2ci
24 .»
12 -b
i63
10s - .

4 1
726 >
jo -62
5
a .25

57
■0 .2i
887
J. /
1 .8

37 .5
21 .26
102

2t 0
15
97 . - 5
259

/
0 .5i
7.5

Vi
12 .0
10 -3 .
315
19 .2
362

36 b
Ü.57

61 .6
3 -7

29 2o
12 .9
91 .«
13 5

4 . 57
218
139

125
l3
7 -67

, 0
11 . 12
48 2s
23 ' 0
2t .7s
12 . 7
169 ' .
) 09 >.

4
73
67 . 12

4 .9
8 .5

38
10 .37

8 .a
0 .6 /
lb

89 .25
22 .87
103

3 .1 ! 9 . 12
045 ! 0 .42

71 I 71 .b

.MitnttaoriK
Nordd . Gumm •
Nordd . Steingut

,. Wollkämm
"t'urnbg . Hcrk W

Obersch 1. Ebtd .
Eisen Caro

„ Kokswerkt
Oeking -Stahi
Opp .Prtl .Zemen 'i
Orensteln • ■

Panzer A.-G.
Phönix Hütten
u. Bergb . . . .

Phönix Braunk
Pintsch . . . .
Pittler Werkzg .
PreuBengrube

Rathgeb .Wagg .
Heicheli Metall
Rhein . Braunk

.. El . Mannh

.. Nass . Bgw .
Rhein , staiiiw ».
rlhein . Westt .
Kalkwerke . .

Hhenania Ch. F
Hiedc . chem . .
Hockstr .& Schn
ioddergrube .
loinbach -Hütte
losentha ! Porz
tütgerswerke
Sachsenwerk
Sachs . -Thünno .

Port !.- kernen
Salzdetfurth .
San ijerh . Masch .
Sarott . . .
Sche :demantel
Schering chem .
Schcs . Bgb . Zk .
Schles . Textilw
Schne .derLeipz
Schöller Eitorf
Schub & Salzet
'ichuckerlNürnb
Schwelm . Eise >.
Seebeck . .
Sieg .-Soi . Gut)
> emens ei . Bei

erneu » Gl» s

120
5 .75
0-36

58
157

58

0 .32

127
5 -9

12 . 1
12 . 1
50 .37
4 /
17 .5
20 .2

1175
125

Ol
47
1776
20 .J

16 .5 16 .5

63 .25
43
64 5
17t
* 187

63 .9

64
*

17J .75
4Ü -7Ö

72b
5Z

'

8 .6
77
67 .5

/ ■8
99

49 !>

835
67 .62

52

, 8i
87

97 .0
137
31 -12
40
18

62 -26
69

ICO
97 5
l36
31 .12
4 .1.6
18

311 3.2

16 -12
3 t
21 .5

1.2b
20 .2:
3ö .76

164
3325
21 0

v.25
201
39

80
6 .8

103
UO
fc9
t26 6
6
2 .6' 69

24 .F.

79 .2t
6 .8

lOo
l «9

16
7 .6

72 .1
V4 5

Siemeno-Ma .SKt '
Stah . & Kölke
Slaflturf Chem.
Stettiner Cham
SteitlnerVulkai
Stmnes -Riebeck
StöhrKammgarr :
Stoewer Nahm,
Stolberger Zink
Strals . Splelk .
Teckienb . Waff.
Teieton Berlin
Thune . Frtedr .
Thüringer Salin
runtaoriK t- .ohs
bnionChem . St
Unionw Masch.
Varzinei Pap .
Ver. Ot. Nickel
Ver.6ianzat .Elli
Ver. iute
Ver. Mot. Haltet
Ver. Berneis W.
Ver.Siah , Zypes
Viktoria -Werke
Voge ürahi . 1
Vogtiänd .Maacb
Vogt' . TülHabr . .
Vorw.BieietTSp.
VVano.-Werke I
Wog . & Hühner
Wernth . Kamm. I
Weaer -Werfi I
Woateregeir I
Westt . Dr .HamM
Weatt .Eisen Lgd
Westt . Kupier
Wiok Zement
WilheimW. h . sWittener Gullat
Won Magtiebo.
Zeitzei Masch.
Zellstoff -Verein
ZellstoM Waldh.
ZimmermaiMW.'.w nkai ' «nasch .

Kolonial *
wene

Deutsch - Ustatr
Neu - Gulnea
Otavl -Miaen

70 75
37 .t
160.SG

49 .75 -

, 0.2
3C5 IFe1
> 7 ^E| 7 b

Frankfurter Börse
vom 21 . Februar

"" » atspapifre •in froz .
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° ° n!" Beiohsanlelhe

Ii 0: a Belchsanleihe
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230 -
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' W »-Anl . 1. 4 . 24

I ^ Schotzgob . 08—II
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f " *ng»anlelhe
nPreuB ^
^ rreug . Conaol» •
5 ? 1 Preufl. Consols
I '» Prejifl. Consols -
♦»"

R
a5- Anleihe 01

Anl . 08- 144/o Bad. Anl . v. 1919
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! 00

5 .900
0450

80 -5
1020
1 .130
1 .010
1-200

1, 0 f» « 'S . -
| «J - Amelhe • _

« Bad . Ameho • -
| ?Vf- El «entahn

Ii ofe : Eisenbahn
1200

r «/. OitO
1831
B1U

21. 2. I3* o dito . . . .
Ssezlalportugles

, 3" j0i'. am. Gold

4% Ung . Goldiente
Banken .

Badlacke Bank
Barmer Sank verein
Darmstädter Bank
Deutsche Bank ■ •
Dlakonlo -Gesellioh .
Dresdener Bask >

1 OGO Frank ! . Metallbank
l tjTo Mittrld . Kreditbank

Oestr . Kreditbank •
Rneln. Kreditbank •
Rhein. Hypoth.-Bk.
Ssdd . Dis onto ■ •
Westbank Frankf . •
Wiener Bankverein
Wurtt . Notenbank
Ind . - Papier «

0 .625

1 .010

1200

Hagau
Nordd. Lloyd
BiMsrst

oyd ■ ■ •
uekkua

20 . ?.

5. 1
4 75

109 -
955

36 -25
lil

5

1M5
124 .5
115 25

18

9 .9
34
89

1112
0 .121

6 .12
101

30 5
3 .96

«5

SL ü.

5Tl

9
~

6

166
13 .15
13 1

12687
116 U

18.* 5

lr
8ii

11 .12
0 . 12

20

65
95

Arft Gebr.
Ad er & OpteRhein
Adler Kloyer
A. E. 6 .
Angl » ° uaso
Asohaffenb . bellst .
Radenia Weinhein
Bad . Anilin 0. S.
Sari . Masch . Dsrl .
Bergmann Elektro
Blngwerke • •
Biel e. .cilb . Brauk .
Br«w , Bsveri • •
BDhrleii
Pement Heidelberg
Chem. Grieche !« -
Daimler Motoren ■
Dt . Eisenhandsl ■
3t .S»ld - u.Silb^Sch .
Dt . Verlag • - •
Dinsler »
Oyekerh . ». Widm. -
E senwerk Kaisers ).
E berl . Farben
Elekt . liefern »» •

1Elektr . Llehi u. Kraft
| Eis. Bad. W»li» . !

EBiinger Maschinen j"n ' inger Spinnerei
1tiiir fitbr .

4 .05
12 -1

109 7 1
lül 1
30 . 1c .
Ia62 I

39

S6 12 9c .6

Feite » A Gulllaum»
Feinmech. Jetter •
Frankf . Pokerny
Fuchs Waggan
Ganz. Mainz • • •
Germania • • • •
6» ldichffl. Tb . • •
Grltzner Masch.
Grün & Bilfinger
Haid &. Neu - • •
Hammersen • • • •
Hanf Füssen • - •
Heddernh . Kupfer »
Heldelbq . Federh , >
Hirsch Kupfer • •
Hoch 0. T ef • • •
Höchster Farbw . >
Helznann Phil. » •
H»lzverk »hlun» • »
Hydrometer • • »
Inao . . . .
Jsnnhan » Gsbr. • •
Kam « «am Kalaersl .
Karlsruher Masch.
Klsin Schanzlln •
Koos . Brau »
Knorr Hellbroa* • •
Krauss & Co. ■ • •
Krumm Ott» • • •
Lahmever • • « •

I Ufib ABMkiin !_ •

20 2 2i , 2.
46 75
149

7 7
1 .5 1.5
014 0 .16

165 163
23 6 23 .1
ta 3«
20 i-0
27 .5
21 62 22
96 . 7.- 96 75

9 .3 9 .7

20 .6 ?
18

2 .95 25 .85

9
' 6 .65

7.75 7.25
1 31 131

12 62
13 12.71b

3 .75 3 7.-
66 6-7
12 t . lf
3>. 5 385

4 ? 1 .2
12 . 76 13
20

I
Lederfabrik Spier
Linol. Max. • •
Lutiw . Walzntühlo
Mainkraftw . • • • ■
Megu
Metallges . • - *

Betz
Söhne • • •

etallwerk Knodt •
Moenus Maschinen
Motoren Deutz
Motor Oberursel
N. S. ü .
Oleawerke
Peter » Unlen . . .
Pfalz Nähm. Kayser
Reiniger Geb . u. Sch.
Rhein. Elektr .
Rhein. Metall . . .
Rhenanla Aachen .
Rodberg Darmstadt
Rütaerswerke
Schlinck & Co . . .
Schnell Frankental
Scluiokert Nürnberg
Schuh Berneis
tchuhfabrik Herz

ohulz GrBnlack
Seilindustrie Wolf
Sichel & Co. -
Siemens Halske .
SloalM

20 21
3.26 5 .9

10 G 107 .5
61 61
13 Oo 13 .6

9 J
16 16

8 2
/ 9 79
26 2 .76

<13
19 19 .8

9. 16 ; . l :

23 2-36
5.65 35 .-
3 . 5 3-- 0
Hh Ö-O

10 5 10 .6
0 66 0 .9
4 41

18 .12 18 -kb

9 9 .16
j9 .6 '8 .2

2 .8 2 .9
3 .86
16 1.5
8 .1 R .? 6
? 9 2 .9

/ 8 6 . t81i
4 4

SBdd . Draht . . .
Stoecklcht Gummi
Trikotweb . Besigh .
Thiiring.Lioferungen
Uhren Furtwängler
Ver . Dt. Oellabrike »
Ver. Casse !er Fass
Voigt & Häffner .
Volthom Kabelw. .
Wayss S: rreytag
Wohlmuth
Zellstoff Waldhof
Zschookewerke
Zucker Basische .
,' ucker Frankenta !
Zucker Heilbron» .
Zucker Ottstein
Zucker Rheingau
Zucker Stuttgart
Bergw .* Aktieii .
Bercellus
Bochumer Guss .
Buderus
Ot . Luxemburg . .
Eschweiler Bergw.
Geisenkirchen
harpener . . .
Kali Aschersleben
Kali Wetteregeln
Maones !üMnw . . »

20. ü. 21

7925

/ .3

Manstelder . . . .
Oberbedarf . . . .
Oberschi . <Cars ) .
Phönix
Rhein. Stahlwerk
Rcmbacher HOtte .
Salzw . Heilbronn
Sinnes Hieb. Mont.
Telius Borghau . .
Ver . Kön .- u. Laurah

Frei * . - Werte
Becker Kohle . . .
Benzmotoren . . .
Frankt . Hando!«bk.
Krügershali Kall .
Lastauto .
Rastatter Waggon
Worth Anleihe .
5»'o Bad . Holz
5°/o Bad . Kohle . .
Fr . Pfbr . Bk . Gold
Mannli . Kohle
5»;0 Hess . Braunk .
5°(o Neckargold
5"/o Preuss . Kali .
5"/» Pretisa . Roggen
5% Rhein-W.-Qon .
5°/o Sachs . Braunk .
S"b Sachs. Roggen
5°i< Sli4d. Festwerte

20 i . i 2i
4 .9 I 4 .9

12.12 12
63 -12

* 63 .e

30 7f i ^076 i
30 . 12 16

45 -/t
/
9t7 .7! h
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10. ?5
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11 .6

n2
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18.6
67T5
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6 16
5 . t
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bleute nacht sU \ z Uhr ging unsere
I ebe Muttor

Franziska Kühne
geb Ritler

wohlvorbereitet durch öfteren Empfang
de , Sakramente , in die ewige Heimat ein .

Im Namen aller Angehörigen :
Karl Kühne , Zeichenlehrer.
Karlsruhe , 20 . Februar 1925 .
Beerdigungszeit : Montau , den 23 . Feb¬

ruar 1925 , 4 Uhr B3650

Wir suchen
für unsere ersten Qualitäten in künstlerischer Auf -
machnng nur

eingeführten
Fachvertreter.

Wir bieten
höchsten Verdienst dem Vertreter bei aröbter Rabatt «ö wavrung au konkurrenzlosen Beoingunaen .

JortneiT , NMlM - Fabrik . landen
,

^ funncr
Iflfdjineiuneiltei

an Schnell - u . Tiegeldruck
treffe ' ouvie mit UntVer
ftfliiWarnt vertr . . toünfdrt
stch in tancTftofftmfl ut
herätih - rn . Gefl . Ange¬
bote unter 9Jr . £>5883 an
Sit Stobiit &e Presse .

Trtvaitraiie 15 Igt «

Tadss - Äazeägs .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,mse gutes , unvergeßliches , braves Kind

WfSInelrai

unerwartet so ' nell im zarten Alter von
13 Jahren in d e ew ge Heimat abzurufen .

Die trauernden Ht terbiiebenen :
Familie Ruh
Fami 'ie Eugen Sttthr

B3640 Familie ISdspliner
Fam lie lUiiiler
Wilhelm 81 »iiier .

Die Bef rdigung findet am Montag mit¬
tag 'h>2 Uhr statt .

Trauerhaus : Rüppurrers 'rs3e 20 .

. Jtilfal uJi e ?c S?CÄ der StvwaHstrom . SranHetn Sretvurs t U . w » d durchaus tüchtiger

Koutrraiafiii
fHe die Be -rianssoraaniiai - on ge » cht Beteiiiguna mit Kapital mSa -ti^ aber ntcht unvedtngt er ' ord . rlich Angevae unier F . r . 40ö6 anKa a Owe . Frelourti i . '

3(7,0

Rutscher
iünoerer . N'.vcrlassigcr .sofort «efurfit . Mineral -
UHiitertcti « cDr. Schmitt
Sent &flrfrftroRc 7. 3542

Tücht . Köchin
. auch fUr Hausarbeit , per

fof . gesucht . Mit Zcug -
siitsscn vorzustellen v . S

^ bis 3 Uhr : Hindenbura -
l ftrasze 3 . B35Ä

Einfaches . lolldeS

' Forten-
Stammholz-

Verüe ;gerung

ttiir die Prtvatwohnuna ) .das etwas nähen und
bügeln . lowte ansbilss -
Wesse auch servieren
kann . auf 1. Mär , gesucht .Anaedoik mit Gehallsan
aabe ZeugnsSabschr . und
mögl . Bild erbeten an

Emil Wurithorn .
Babndosreitaurant

MAltacker . Zg^a
Die Gemeinde Bietigheim , Amt Rastatt . Her.steigert am DiruStag , den Z. Witts 1925, begin¬

nend Botin . . 1« ui >r , aus ihrem GemeindewaldHardtwald : 330 Stück Forlenstämme I . biS III .« lasse , von 1,82 Festmeter abwärts . Zusammen ,kunft am Malscherweg , Waldeingaiig . HolzauS -zUge werden nur aus Bestellung angefertigt .
Swlaiam &c > 20. Februar 1925. 419a

Ter Gemeinderat .
Mittler .

Offeriere lOUÜ j> t . lg ^ l
»MWUSi ! IM -

und 4M ) fU . 1921
Iß ! » Ii 8. - MB.

tnciui . Wiste otrjolli adStm OF889
5u * öh « tiiJn

stlab .

Mehgerwäsche -
Fabrik

such « zum Vertrieb ihrer
gabiilate direkt an Mev -
ger bestens cingesührteu

Verkreler
für Baden evtl . ganz
Si -ddeutschland .
Anaebole mit . W . 1150

an Rudois Masse , Gtntt -
gart . A693

Suche zu fof . Eintritt
einen tüchtig , te ' '

. .. . ledigen

Automechaniker

Suche fttr 1 . 4W(lrz ver -
feftts , in Heu Hoiisa »-
beitcn bewandertes

MeinM -hen .
,i> ra „ Direktor Alnu ».vetmhottzstr . I .
Suche für sofort oder 1.

^
« r , tüchtiges . fetbstSn -

"
ÄlleinniDAeii

Chauffeur
mit ??Wrer ' chctn Zu
sucht Stellung . Zu er -
fragen unter Nr . ZB9S4
in der Bardischen Presse .

Tüchtiges . fleiftiaes . im
Jmuf .&'rft erfahren . Fräu¬
lein 25 ? Savre alt . sucht
Stellung o-ls

Stütze
»der HauSHSlterin An -
aebote unter Nr L5!>11
an die Badlich » Presse .

Arl . . im Sausbalt be-
wandert , übernimm >

Aushilfe
snr ?tirtac Tage oer
Woche. Aug . un « Nr .
N591Z a . d . Bad . Presse .

Jakob Finkelsteifl
I ÄX

« » -

liefern prompt und billigst, ,

■ Kohlen , Koks
Briketts

, Holz .

Nur erste Qualitäten .
Telefon 2575 u 2875. Büro : Fasssnenstr 6 .

Kling , m . sucht Stelle als
Stütze

bei einer netten Kamili «
zum >5 . Mär ; . SftrmlHni »
aulchlttk crtulinicfit . (5tc«' t nach UoberclnkUtiit

wnr,ttinlb bevorniat .Angeb . unter Nr P5 «Xi5
an dieBaMsel »- Presse .

« räulein BMes Machen
vom Sanve. welches schon45 5«adre . erfahren in

allen bftttMtdxn Arbeiten
I kann nitth-n schneidern
I Verf .
i Stelle

Gut möbliertes Zimmer
srubia ) ver 1. oder , 15 .
März zu vermieten .
Riutveimerstr . 12 . 3 Si .bei Eiimm ' er .

NuhigeS kinderlos . ^
paar wllnschi
2 — 3 . Z . W0HM

Schön ., gr . , gut möbs
Ziminor

auf 1 . Mär » zu vermiei .
Gottesauerstr . 22. 2. 21 .,
links . ©3652

36-12 zu mieten . HSorbriiifllj'

vom ? ande . ivelches schon
in Stellima war . snebtin Brivatl >an/ -bal >. wo
Gelegenheit sichi im « 0^ '

sronzöli ch. sucht chen bell . auSzubild .. palin frauenlosem >. sende Stellung flir 'ofort

St<oii einer größeren reian »a » en «ab » it fiuj
für tbre s pszialfabri . at « noch etniae Ve ^ irt «für tiichti « ?

Prooisionsreisenöe
»u nera ben . Ana . böte unter Nr . 435a an die
. Bad Piesse «u richten

Tüchtiger ,
umsichtiger

Organisator , zur
Jtaüfmaiw

einesselbständigen Leitungbestens eingeführten Unterrubiitehs gesucht . Xo
vtrgntivorütn .isvolle Position . Qntcreffeiieinlogr

: t 'pn Mk . 15000 . - cifurfieriich Angebote uniei' Nr ? !>9t9 an d >e „ Badurbe '« rcss »" erb
das kolken kann u . gute
^ tansffe bestNt. vobcr l
Lolm usw . . St « c vor - !

^ leilfftrÄ ^ ^ tftr ^ m nA .
durck)aus vertraut , der
selbständig den Werk -
Meister vertreten kann :Sithrerschtin erforderlich .Bewerbungen unter Kel»359a an die Badische
Press «.

Schneider
auf GroßstNef ( Werk-
statt ) , die schon in bess.Geschäften gearbeitet ha -
den , sucht » 3651

R . Hnnsinger ,
fo 'ifetftraftc 12-1 IT .

SpeZ . - Verkreker
bei Hoher Provision ge¬
sucht , siir einen mit Äe -
Name einzuführend . Ar «
tikel der Droacnbranche .
Gute Umgangsform , not -
wendig . Einarbeitung er -
fol >it . Angebote u . Nr .
SS«' '» an d ie Bad . Pr .

Stenotypistin
dir gewandt , tätlich ein *
MtnidiMs Diktat auf .
nimmt , zur Fertigung
wisse irsch "iftlichcr Arbc -it

gesucht .
Gckl . Angevote mitjzust . Sonntag vorm . V.5fi0rt* ritiuW - « tvfprltchciiiu — 12 Uhr : a . Ransen -« t . J .W94 an dic ^ ' erq . Bismarckstrasie 33,Baidtkche Press «. U . Stock . 58366(5

Selbständiges , braves

Alleinmädchsn
das fchon in Stellungwar . auf 1. März gesucku.
Waschfrau Vorhand . Fra »
tiempf , Kaiscr -Allee 21 .2. Stock . 3279

Manuf <, >«urn »« ren >v»» fchaft 111 Kurls -
T

% \ T Det « il - 2leisende
, um Besuch der Privalkundtci alt . Hohe Ver -
aietistmönl chkett geboten . Angebote unter
Nr . * 5915 an fie „ Bad Presse *.

Suche zum 1. Mär , einsolides . tNwtwes . älteres
Mädchen

das kochen kann in allen
häuslichen Arbeiten »' i »
fahren ist u . gute Zeug -
ntsse beslvt . 373<x

Frau Dr . Scharfer
Baden -Baden

Sosienstrgfte 20.

Ned ^aewaiidte Ort «« 11 Damen für ange -
nebme Jättnfett bei hohem BciC enft . f nncSfocienund î ahrg ' ider Keine Branch ^kenntnlsse Unge -
schulte werden einaeler t Borzitstellen Moniaa
» ormi tag von • -j 11— 1 Uhr im Araiiv « »ftnlölklc

! Ecte >kr >eg <>- u i>li>Ie »li »as!>- mnif ' iicmSR

fviuWKirt auch z» mutier - »der später . ^ .' Miltena »lasen Indern . Ang -bote l-t -lns! crwiinscht . An îeunter Nr . # *S(50 an die böte unter Nr ">>5862Bnbiichr Presse . "an die Badilche Presse
Ikng ?rer , btlan,sicherer

Buchhalter
>23 ? adre alt », mit allen vorkommenden Büroarbeiten vertraut , sucht per I . Ävril « eignetenSirknnaskrei » (Cttte Zeugnisse ur > la Reke -ren -en vorhanden . <«cfl . » ngebote lt , Nr HS933an die . Basische Presse " e - bel - n .

Selbständiger , zielbewuhke ?

mit techn . Kenntnissen der Hetznnas - , gesundheits -
techn . und elektr . Branche , die letzten Jahre in
leitender Stellung

sucht
geeigneten Posten , auch Vertretungen .

Angebote unter Nr . N5863 an die . Badische
Presse .

20S Mark
gebe ich demjenigen , der mir sofort oderIväter eine sichere

Vertrauensstellung
vertchafft . Bewerber 1» «8 Jahre alt undbat gute Zeugnisse Kaution kann aestelltwerden Angebote unter Vit . M5912 an die
„ Br ®. Presse "

Sofort
Mädchen

das kochen kann , fürtagsüber gesucht . Vor

Wir suchen «uchtig «

Provisions -

Verkreter
». M ' t ' talimc einer Ar -
beitv -Hosen -jiollcltion ge-
sucht . Angebote u . Nr .
B5852 an die Ba d . Pr .

Achtung !
Redegewandte Herren , |

weiche gute Beziehungen j
zu besseren « reisen ha -
den . als Bertreier für
rrsiklafsigeS Stofse -HauS
gesuait . Erleichterte Zah -
lunasbcdingungcn , bei
reeller Bedienung .

Gefl . Osserien mit Re -
ferenzen unter Nr .
G54 >2 an die Badische
Vre sse erbeten .

flfilr sofort gesucht mcb
Ter? tilcht. « ^>cffi>hxrnib«

Proviftons -

R eisende
für neuen t -'hn . SauS
ÖTlt'Ttikd . Anaeb . unter
85886 an die Bad . Pr .

Verlreler
IUI IVttlHIi .

an die Badische

Tüchtiger , brancheknndtger Aß84

Vertreter
von Papierhans fstr dtn « inaeklilirtenPlavKarlsr üe beiaut . tXerdl listmSglichkett

sofort gesucht .
Angebote mi , -teuanissen unteric . ^ « 7.; an « ta » va » ienl »» in » « oaler ,« « » ! «>»» , e .

Rasliiiiiciisttiiikk.
Atil '

nmtti !' »« . Vaugiäbriae Erfahrung , v . Geburtvcv -I!WIlzriI . SüdSeni cher . 1 erheiratet , mög
lichu zahlreiche Kamille .

fölMpti mir ?! . ,s>n er Verdienst . ISinfamiliett «© lilUUlt lU ' lU • haue mi ' > Wodn . äuinen , liüche '
^^ aschk iche und Stall , auservem
Umzu >isverautung .

Meldungen vom 2l . bis einschliefiitch 2ü. dS . Mt »
bei untrem Foimerui ' ister Herrn tttnmm

Karlsruh «, Schwanennrabe 19 .

Eisenwerk Delmeniwrst A - G .

Delmenhorst . 309a

für Äitich ' und Wc « s« i -
Strom zu s0sortigem
ckimrill g . sucht -

Offerten unte > Nr H53 ^ an dt .. 1« d Presse

5 - Ist (L) {> n mehr >mII ' . « Ii . Hause täni .
zu verd Polik aenliat
Xlich . ^>>nr «a,ö . Sani -
VN » -, I » .
TLgi . IN Ulj zu » erd enen

h, <> U tili , vitifi ; m Äro -
fveit (mtt
fduMtti Job H
vidressenverlag ,
Kit »

Gara He

a58 ?ti

Verlreter(w)
'UM besuche der Koionialwarenge 'chiifte nnd Dro -aer ên für Artike > bc » tüaiichen Bedarfes ( ^ eife

Sr "u . L- drn « u,itt « l ) auf etnae ührtehabe Provision n " sucht .
Än «el»ote u Nr S478 an die ..

Eotmn gegen

Badtsche Presse '

V e r t r ete r
zum Vertr ed von Zahnstochern und Strob - Trink .natmen gesucht Riii,rt « e . „ » ' eriässtge Herren bei
ffiitÄ

4 ' " 8 Kaffees « .. » entführt

Max A ch » rd Glier . Aihssto -hersalirili ,
ikiSuchen 3H , Leovoldftrafie II » .

ZlingerSa « telhnlktt
mts zirka 4 Someftcrn
Aail « >ive-rkeschrilr

sllfsrt geluvt .
Ana ^b»?te mit auMwrlsch .
Levenslauf . ^ ^miniSab -
schritten , an

Earl .'VSael.
Bau ^ ''schäst.

Tüchtiger , energischer
Maurerpolier

mit Erfahrung im Eisen -
betonbau sofort gesucht .
Aligo &otc mit . Nr . öt5857
un die Büdlichs Presse .

Samen grotzhandlung
in Westdeutschland

sucht , « m « ertrieb ihrer Ia . Sämereien

Werireker

die über tön Silben ichreiht zur Äuiuabme von
Hat detsmeldu >aen un » von Kiink ' pruchmeldunaen
zu wöol ' chst »vfortig m Eintrat ^ eiucht Angebote
ii " ter Vir stjriH mi Me „ » ' « !> Presse "

Damenputz !
Jüngere , tüchtige Z » a,dei «« rinnen zum

loforttaen Eintritt gebucht . 3515

Wilhelm, Kaiserslr. 2V3.
Für 1 . März zu Fa -

mtlie , 2 Erw ., 2 Kinder
4 u . 1 I . ) , zuverlässig .,
»esseres

Mädchen
mit Dauerzeugnissen ge-
sucht, d . gut lochen kann
u . Zimmerarbeit pünktl .
verrichtet . Gute Bezah -
lung . TSgl . Putzfrau .
Borzustellen mit Zeug -
nifsen Werttags 'All bts

12 Uhr ! Gtsenlohisir .
t . 47 . I . B3634

gegen b»6e Provision , die bei der Wieder -
veltSufer . u » at >dei » a « rtner - » iii, fischa,tgut . tnaef ftrt sind. evtl . toMtmiffion « »

fcha' t
* « | l « U « » Ianf Weroeroer vorzigi . InWendl ' — ' — - 'S? eft0 ? tit ' dilati 1 belieben « rtfr . zu richtenunter Nr 85SO an ote „ Bad . Presse .

Für kttti>crl . städtischen
Haushalt a . d . LonÄe
Mchtiges . xhrl . nicht , u
lirnges Mädchen aek' icht .Boruist . b . s?rau Pros .Arnotdt . Hcbessirake 15 .zwisch . 10 u . 12 vorm . u .
nach 7 Uhr abdS . BZ624

SfratiH

Mädchen
das ichon in Ztellnna
war , auf l März ge ' ucht

V ftjtesfch , i«iatt „ tt ,388a RSUel « «beri ». z.

Mm Kaufmann
vertraut mtt iamtliche »
Büroarbeiten , flotter Ste -
nogral »b und 'vialivinrn -
schrecher . uan per fofort
oder später Stellung .
Vlncieb . mrtvr Nr . Ä584»
im dte Ba/diitve Presse .

Tücht . zuv »rl . E5930

Chauffeur
mit lanalähr . 9kaihr . u .
Werkstattpvaiis such» a7
lb . Dauerstellung aus
Last - oder Personen -
wagen . Zuschriften an
E . Beamter . CHamfeur ,

Taienienzell >Baven ) .

.'twet vettere , «olide At,ii >«tien inchen ^uauf 15 . März lDauer >- « tcItuug in gut Haute als

Stützen . JVeUmSochen
die vettere tetbitänoig in Küche und Haus NaheniUUgetn . die Jüngere aewandt t >> Haus » rbeit
Stielen . Seivteren . Beide zuvertiissig und pfticht -
treu . itahreSzeii « uisse . - tÄefl Oss . unl . Nr .au Sie „ Badiich . vresse

Tauich .
Such « schSne 3-Zinttner -
Wohnung 2 . od . 3 . Stock
Nähe Durlachertor . Biete
schöne 3-Zimmerwob -
min « 2. Stock mit 2 Bal -
konen lOststidt ) . Anaeb .unter Nr . .̂ 5»Ä an die
Baldische Presse er lrteit .

5Boönunqstflu | (fj .
Schön «' fietnigc Zwei, !m-

nierwohmina . Südstadi
» *«en 2—3 Zinun -' rwobn
zu MiKifwn gesu » t . An¬
gebote unter Nr . S556San die Badilch e P resse.

Suril — Wdl .
®eftirftt : uchöne 4—5 Zim -
mertontmim « möaljchst
DamipM ' jzg . . gute Lag ».Geboten : sehr schöne ge-
räum . 4 Z . in . nr . MI
sonst . Zub . . best- Wellstev . Rinatainsch ?lng . tintD 5>V>s an die Bad . Nr .

gfH

lüoha- u. SchielEim.
gut mvvtiert , etettr . Ltcvt
in nut - m Sause , an ve-
ruisStättaen . solid , « errn
oder Dame per sosori 0? .aus 1. Mär , zu ven » rei.ttallerallee 21 . IV . B3VIO
Elegant möblierte .

wolin - u . Steim ,
Ballon Ä . Licht , in gut .Sause an einzeln . Herrn
zu vermieten . Adresse zu
erfragen unter Nr . D5S7ll
in der Badkschen Presse .
Gut möbliertes Zimmer

ebt . aucb zwei bei äli .
alleinstehender ? ame aus
1. März oder später zuvenniet . «Oststadt ) . Gesl .Anaeb . unter Rr . W23
an die Biad j sebe P ressc.
Zimmer mit l oder 2

Betten z. Venn , » räklet .GabelSderger ftr . 1. B8M4
Gut möbliertes Zimmer
zu verm Waldftr ' 5.bei « tili . B3576

Büro
vollständig eingerichtet ,
mit Telefon zu vermiet .
Angebote unt . Nr . Po ^flO
an die Badische Presse .
Schön möbl ., sonniges

Z ! mim >r
Bad . ekckir. Licht , an bess.
Herrn per 1. März zu
vermieten . Daub , Turl .-
Allee 6? . SS5S2
Otitt m »l»lierteS Zimmer

1. Mär , zu verm .

Großes gut möbliertes
Zimmer m . elettr Licht
u . Tolesonbenüviing so ,
fori an besseren Herrn, u vermieten . Am ->Nen -
ftrafte 85. pnrt . R .161Z
Gut möbl Zimmer

evtl . mit Klaviei 'be-
nlitzung auf I . Mär , ' u
vermieten . HerderNr !) .l . Stock . SB361<;
MftlitierteS Zimmer mttot . 5r ( . zu verm . evtl .m . ftürfvrrtxn . An,i »rnur Sonntag oder-zbends „ach 8 Uhr .G - ' W - Nr . 12 lV B3571

Gut möbliertes
Limmer

mit Ballon und Kavier ,
auf 1. März zu verm .
Borkktrafte 23 . 4 Stock
rechts . 3535

Gut möbl . Zimmer

keitSlarte Vorhand ,
geböte u Nr M5LN
die Badilche Presse ^ .

Ali-

3.Z.-Wohnung
mit oder ohne Möbel . 1
gut . Hauke . Nahe « »»>
hurger Tor von runfl' '
Ehepaar , per sofort
später gesucht « ngev° ,unter Nr . 3454 an
Badische Presse eibettA

zu vermiet . :
strafte 22 , II .

Gottesa ner -
r . B3655

Zimmer m Kost erhalt
1 od . 2 sol Arbeite , lot .
Ettlingerstr 21 . p . B3474

Laden
in nur bester Lage ge¬
sucht. Aug . unter Nr
K5935 an die Badische
Presse erbeten

Suche kl . ^ aden
mit Wohnung .

Biete 3 od . S Zimmer -
wohn .. evtl Umzugsver -
gütnug . Ang . u . G5 ?s>7
au die Badifche Presse .

i oöer 2

möglichst möbliert , zu
mieten gesucht . Ange -
böte unter Nr . U5S20 an
die Badische Presse ^

Leerer Raum
ca . 80 gm , möglichst m .
Borraum . hell , parterre ,
in verkehrsreicher Lage ,
per sofort zu mieten ge-
sucht. Angebote u . Nr .
S5918 au die Bad . Pr .

5 - 6 ZjMIIMMhW .
geflieht . Auswärt . Taufch -
Wohnung vorbanden . An¬
gebot " unter Nr . 3434 an•Mr Badische Pr esse .
Aett . Ehepaar sucht etne
2 . Z . . Wohnuna

West- od . Südwest , auch
gegen Tnusch . Angebote
unter Nr . N5838 au die
Badifche Presse .

Genen gute BezalilU^
2— 3 <-ere event tei>n>̂

mc &flerle Zmm
mit Küche von
Mieter lMitttcr u .
batdmöali (f»st in micn .
aelucb ' Aufböte »Ä!,Nr . ??5!>lX! an die ^
dilche Presse

Konlmann sucht aut
möbliertes
in der Nähe der fr«1!?
Post sofort zu mi« Z
Anaeb unter Nr . ■>„,an die Bad isrfx_ $ fc ^
Junger Kaufmann fw

sreundliilt möbliertes
Zimmer

zum 1. Mär , in . Bctt ^
u . Klavierbcnüliung .
geböte unter Nr . V9¥.an die Badilche

'
Prej ffc

Gesuch -
ei« '« re »

3j mn1 e (
u Küche von alleinstt ^
Fran . Angebote u . !x<N5917 an die Bad . J >
Bcr .lKitäiiges « rfliift ' i
sucht leere od . niövlii .
Mansarde Illr v<?ld
später bei guter Be »̂
lung Ang . unt . A!
Bü !)l)2 an die Bad .^ V

1 Limmer
« . Kliche f . ia . @6et"3 ?
a . Mans . An « nnt
D590 , an die Bad .

« MSuche
trenn »

für 1 .
möbliertes

Limmer
Nähe Germanig .
Gustav Mütter .
National .

Se

Leeren , schönes
Kimmor

evtl . größere Ma ^far «?
in gut Sause , fii<m , sB(rufst . Frl ., ntögl . Nä ?
Bahnhos Angebote A
Nr . R5942 an die » ?
dische Presse .

Großer Laben
«m Zentrum zu Iliiete » geiuri, » ft Ktnincerw11 wm
» nna kann in 5au >ch g- aebe » werde » An « >bo
unter Nr . 3f>01 mt J )ie „ Badtsche Presse "

9W Laden
m verkedrsieicher Straße , liegen AdftndlM ^'

von diesiger Grophandlunq per sofort
sucht . Angebote unter Nr . 33L8 an dl<

Modische Presse " erbeten

Ladenwkal
oder bessere Elaget , das sich tür Speztalaefch ^

eignet , von größerem Unternehmen tofort ev^
auch später gegen zeitgemähe Miete gesucht . ^

Offerte 55 A « n » nee « -Er » edition
« schaffen bürg . !" ™

Werkstatt
{ofort zu mieten gesucht .

Offert , » nt . Nr . an die . B " fet ' c6t Vreflej

GrofteS a »t möbliertes
Zimmer

in gutem Saufe auf 1 .MSr , zu Perm S -fi^k>etLuisenttr 70. ll . r . B3602 strafte IS . 2 . St B3638

3 mm
u vermieten , befch agnahmetrei . tn besterWestftadtlaoe , mtt Ba », Erker .

"
'.ainmer Kückenbalkon Gas Wäffer und

Sneicher -
Elektr geaen pe ' stiing eine » mästiaen
Bautoftenzii ' chiiffes . der auf die Miete
verrechnet wird Antragen unter Nr . 35Can d >e . Bad Presse '

Perfekte

Stenotypistin
liunae i? rau >

fuM für uachmittagZ Be -
schäftigung . Gest . Ang > j
böte ittil •r Nr . ft58ö4 <wt
die Badische Presse . l

Äiiidlfert » S S ' tm 'ttrioolii ' tii ' # m >> ." ad
Zentr - Hig . Bad in schöner Villa a Weststadt au^i . Mär , zu nenntet
otl ,>ic

Offerten unter Nr . © 587

4- 3 Zlmmerwohnung
mtt allem Zubehör aeg Voraus,ahlui a der Ntie ^oder tonsti >>er Kostenvergütung von kindenoi ' »
Ehepaar gesucht . BordrinatichkeitSkatte M" d>>o
den Angebote tttttet Nr S5» l8 an die . BoM ' ®
Presse ' erbe en 4

Kindertoiek Eheoaar such . , um l Mär ,

2- z nmmMmer
vtl nt ' t Kiichenvenuvuua oder beichlagnah ^ /
reie tuvb »i « » t « Woli », « na in nur guter

Etli fferleti unter Nr V59LI an die .. Baott »
treffe " erbe eti

2- 4MM - MWW
von tinfitrlotem ffji

'
Evtl . Abftnntif o »möbliert ohet unmödlter »

vaar IVlfahemifei aefnch «. « un . nmi » » .
luna , Vorauszahlung Oer Miete oder Boukoite ^

nlchi tz !tnve » ote unier Nr MltL -I an dt -
dilche P - effe erbete » ^ m

„ Bfl '

Zwei leere Zimmer
oder ionOiae Zäunte itii s^üro,wecke lotort otek
välcr gesuiiit . Attgebvte umcr . :>! » . Pbvöo

die . Badtiche Ptetie*
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Der Kerr Generawtrektor .
Bon r H?

Ernst Klein ,
Copyright by Carl Duncker , Verlag , Berlin .

WS. Aortsetzung . ) (Nachdruck brtßoien .)
Tie sah der Kleinen noch nach , wie sie um die Ecke bog ' dann

ömg sie aufatmend in ihr Zimmer zurück. Prehte die Hände auf
die Schläfen, in denen wild das Blut pochte . Jetzt, da es geschehen
war , lächelte sie über sich selbst. War denn auch sie schon von dieser
Leidenschaft ergriffen worden ? War sie es wirklich ? Oder war es"«r zitternde Angst ? Angst vor dem Schicksal der Damm ? Angst
vor Heidenberg ?

Die Konferenz war zu Ende , und Dernburg entfernte sich . Einige
Minuten nach ihm erschien Mollheim in der Tür und wechselte , noch
tn ihr stehend , mit Heidenberg einige Worte . Hannah erhob sich ,
uw. Heidenberg den llrqhartvertrag. den sie bereits fertig hatte ,^ «einzubringen

Im selben Moment riß der alte Marx weit die Tür zum Kor¬
ridor auf . und eine große elegante Frau trat ins Zimnier — die
ffom Generaldirektor . Mollheim eilte ihr entgegen und küßte ihr
devot die Hand. Sie nickte ihm mit kurzem Gruße zu und rauschte

ihm vorbei in das Zimmer ihres Mannes. Hannah , die an
chrem Schreibtisch stand und sich verbeugte, würdigte sie keines
Flickes. Ein ganz feiner Mille Fleurs -Eeruch blieb zurück, als sich
die Tür hinter ihr schloß.

Mollheim sah ihr mit seinem doshaften Zwinkern nach.
»Das ist 'ne Nummer !" kicherte er.
Der Herr Generaldirektorstellvertreter hatte die Eigenschaft ,

immer das gerade herauszusagen , was ihm just durch den Kopf fuhr.
es passend war oder nicht , war ihm höchst egal.
Hannah sah ihn überrascht an . Er lachte : ..Das wissen Sie

n 'cht ? Na, Sie sind mir ja eine schöne Privatsekretärin! Ich be¬
neide den armen Heidenberg nicht. Er hat das schönste Haus in
Berlin, hat zehnmal so viel Geld wie ich — aber ich tausche nicht
wit «Hm .

"
»Frau Heisenberg ist doch eine so schöne und elegante Dame.

"
Mollheim sah sie mit schief gelegtem Kopf an.
„Das könnten Sie auch , wenn Sie Geld Hütten!" grinste er.

«And Sie wären auch noch etwas anderes mehr.
"

Das Mädchen erwiderte nichts darauf, doch ihre böse Angewohn-
heit jagte ihr das Blut bis in die Stirnlocken hinauf .

Gerda Heidenberg erschien wieder. In der Tür fragte sie, nach¬
lässig über die Schulter zurück: „Ich bin heute beim Autorennen .
Kommst du mit ? Nicht ? Gut — dann au revoir !"

Mollheim geleitete sie hinaus, und Hannah trug ihren Urqhart -
vertrag zu Heidenberg.

Er stand mit gekreuzten Armen am Fenster und blickte auf die
Straße hinunter. Als jie eintrat, fuhr er jäh herum .

„Was ist?" herrschte er sie an . Zum ersten Mal, seit sie bei
ihm war , geschah es, daß er seine natürliche Liebenswürdigkeit vergaß.

Sie legte den Vertrag auf den Tisch und ging hinaus.
Waq war zwischen diesem Manne und seiner Frau ?

*
Reinhold war am Abend außer sich . Er lüßte Hannah ein über

das andere Mal und triumphierte .
„Das hast im ganz famos gemacht , Hanni "

, sagte er. „Wir
hätten ein schönes Stück Geld verlieren können , wenn ich nicht recht-
zeitig Bescheid gewußt hätte . Aber so bin ich auf alles vorbereitet .
Wir werden Herrn Heidenberg den Rahin von der Suppe schöpfen.

"
„Aber wenn Heidenberg morgen verkaufen will"

, fragte Frau
Meyl ängstlich , „müssen wir da nicht verlieren ? '

Doch Neinhold wußte sie schnell zu beruhigen.
..Nur ein paar Tage Geduld, Mutter" , lachte er siegesgewiß .

Jin,d Sie werden sehen , wir sind reiche Leute.
"

Diesen Abend hatte er noch eine lange Besprechung mit Avalescu ,
der die Bereitstellung eines weiteren Fonds für den nächsten Tag
zusagte .

Ein Uhr war es, als er den Klub verließ . Sein Geschäftsfreund
hatte ihn eingeladen , eine ^ laiche Sekt mit ihm zu trinken und ihn
verschiedene » Mitgliedern als seinen Kompagnon vorgestellt. Mit
großartiger Geste hatte er Reinbold sodann eine Handvoll Chips —
auf spätere Verrechnung — zugeschoben, und dttser hatte seine ersten
schritte aus dem grünen Tuch des Baccarattisches versucht . Das
Glück war ihm hold gewesen , und als er den Klub verließ , hatte
er ein paar hundertt -iuiend Mark gewonnenes Geld in der Tasche.

Er fühlte sich . Er war mehr als zufrieden mit sich . Das war
die Atmosphäre, in die er geborte. In der er atmen konnte . Mein
E^ it , die kleinen engen Stuben der Frau Weyl, in denen es nacli
Armut und falschem Stolz roch ! Die Frau , die nicht mehr schlief,
seit sie an der Börse spekulierte! Dieser hochmütige Bursche , der
Max , der Bettler

Und Hannah ? Ja , Hannah ! Die war etwas anderes . Au»
dem Mädchen wollte er schon eine Frau machen , die ganz Berlin
bewunderte.

xm .
Elf Uhr ! Von allen Seiten strömt es in die Burgstraße . In

dichten Scharen kommen die Kleinen daher,' die Elektrische speit sie
aus, der Autobus . Die Großen fahren in ihren eleganten Wagen
an . Einer hinter dem anderen . Dazwischen knatternde Taxameter
und lendenlahme Droschkenpserde . Zu dritt und zu viert hocken
Menschen in den Vehikeln! Die Wagen halten noch nicht recht , da
springen sie schon yeraus . Der letzte zahlt . Die anderen sind bereits
die Stufen hinaufgestürzt . Der eine oder andere reißt im Vorbei»
rennen von dem Zeitungssiande das Mittagsblatt . Zahlen ? Nach»
her. Jetzt nur hinein ! Hinein !

Unter den Säulen drehen sich die armen Teufel herum , denen
der Eintritt in die heiligen Hallen verwehrt ist. Outsider, Verkrachte,
Funfpfennigspekulanten , die hier auf Tips lauern. Sie alle werfen
sehnsüchtige Blicke in die dunkle Vorhalle , wo die alten Diener mit
unerbittlicher Strenge darauf achten , daß kein Unberufener sich ein»
dränge .

Durch die große Drehtüre schiebt es sich unaufhörlich in deq
Saal . Wenige Minuten nach elf ist es bereits zum Brechen voT,
Einst war er ausreichend. Das war in den alten Zeiten . Heut«
pwängt sich auch hier das Neue ein . Macht sich breit . Verändert
Ton und Bild . So mancher alter, in seinen Schlachten ergraute »;
Habitus schüttelt den Kopf, sieht er alle die vielen neuen Gesichter ,
die ihm so ganz und gar nicht in den ehrwürdigen Raum passeq
wollen. Die Börse von heute «st nicht mehr die aus den alten Tagen ,

In einem ist sie sich gleich geblieben. Sie schreit noch wie früher ,
sie tobt . Sie ist der Mahlstrom geblieben, der in sich selber wütete
Ein Kampf aller geg ?n alle. Nur noch wilder , noch tobender ist
dieser Mahlstrom geworden. Der Wahnsinn der ganzen Zeit hat ihn
zur höchsten Raserei aufgepeitscht. Um Millionen , um Milliarden,
um Billionen kämpsen sie heute in diesem Strom. Und in der großen
Stadt , im ganzen Lande horcht man auf das Brausen dieses Kampfes ,
Von diesem großen, würdevoll mit Säulen geschmückten Saale rolle»
die Millionen und Milliarden hinaus in die Welt. Rollen in dl«
großen Bankhäuser . In die kleinen Winkelbanken. Werden von hier
we ' tergeleitet zu den Tausenden und Tausenden, di« alle heute nur
die eine Losung kennen : Spielen! Spielen!

( Fortsetzung folgt.) ' 1

Gärtnerei

schöner Gärten
Baumschule — Gartenarchitektur
Entwürfe und

Ausführung
Umgestaltung begehender Anlagen . Fachmännische
Beratung . Ausführung an allen Ort *».
Eigen » Kulturen UN« reichhaltige Sortimente In i

ROSEN hochstämmige , niedrige und ranksnde
OB STB SUME aller Art
Conlfere« , Zt«rgeh5lia , Ziersträucher, BlOtanstauilen,

Alpin « Pflanzen , Qraasamen .

PFLANZENVERSAND .

^ 2420 Photographie ! Tel. 2420

Olga KiinhowstPöm
Kalserstr - 243 KARLSRUHE i. B Dächst Kais &rpl.

Kostüm - Aufnahmen
u. Kinderaufnahmen .

_ Sonntags geöffnet von 11— 4 Uhr. 2967

KommWons -
Lager

in Stoffen ttbali . fletb .Seutf unier günstigen
Bedingungen . Etwas
Äautipn und Referenzen
eriorderlich Angebote
unter Nr . C5864 an die
. WoMfAe Prelle ".

Friedrich Feger
T«l. 2. 68 Karlsruhe Karlstr . 70
Gartenbau u. Samenhandlung

Abteilung
"

u .

empfiehlt sich im "

Anlagen n. Unterbalten von Hausgflrten u.
Parks , Spielplätzen etc . 352ö

| « Hjemäfles Sohneiden van Formobst ,° «urnen . tfeerenoast . Weinreben , Rosen ,
BlUtensträuchern und B .Utenbüumsn.

Von Sonntag, 22 . d . M . ab
steht wieder

ein großer Sransoorl

Arbeitspferde
m'r zum Verkauf. Darunter extraschwere

Ache Paare. 420a
Abraham Tiefenbronner ,

Köntgsbach b£ 1» u,,e

KaufePersonenwagen
fabrikneu oder wenig oeiadren . 1841

Auto -Fahrschule
Dalhofer , Karlsruhe »--!! Telefon ".677.

Last-Auto
AJEs^ bh » frbo . ten . z« taufen aeiu» ». fln«

unter :flr 354« an die . Badische

Schneiderin
chick arbeitend , empfiehlt
sich in u . außer d . Hause
für seine Damcn -Gardc -
soben . Angebote u . Nr .
<! ö753 an die Bad . Pr .

Achtung !
„ (fcmpfebie mich zum
» »'parieren von « nr -
uiMäuuctt . ÄeUeri . it -
ifttt in » , Uli , und ohne
Etlenkouftiukiion .
Ii . ceoctlc . Drabtllech .
er . « -ardtitr . !, « . VSi '.'I

>OuteV «» I>vi >n »r
u . « rleub Ställe
lief
öof tniiicraent «

_ , beim F48 .
fffttoloo frei AI4

¥
iKiramn

mit voll . Fettbacke , ges . ,Pf » . 45 « sg .

Kleinsleisch,
"flfMO 'üfa . Keine ainerik .
Ware Garantie Zurück¬
nahme . Ab Hambura
es ' l . von 9 Pf » , an
gegen Nachnahme .

Georg Kohrs
Steisckiw « r« n»erkand ,

Sondra 19132,
Henkwea LS

Preisliste einfordern .

Mtltt gMl .

Honig
Mitten », ettueuue «*, Mo¬
roni . rein ln- Pfd .- Vtich"
>ranko MI . tojjo . balbt
Dt f . 6.— Jioifin . Mi » fc
utebt . Stiche », l'etire » tm
imkere . e>on >au» r andi

Lverneuland 3»
—. yin - . < z-1

Haus
trnt SStrtitöaii od. Laden-
aefebäft «mW kl. öotel
bei 20 000 M et« , toter
AiuaSM . von 'SclTjftfmiffr
tu foulen gesucht. Ana « .
böte mit Vr.- tS . Svpotibe-
kemverdRtn . . fl-ctwtwS.'<w
©teuerw . usw . erwünscht
unter Nr . H59OS an die
Babische Presse .

Gicht und Rheuma
borfiböu »t . . nu6bqum lof . ,
billig st ! verkauf . vM2ol4
«Rantcftt . « . «üetfrtntt .

lindert und heilt

Arbeitstisch
sür ar . Betrieb geeignet
(1 .70/1 .15) massiv sofort
Mi verkaufen. Anzui .
Westendstrafte 7. 2. St . .
von 11 —5 Uvr . 99364t ;

Billig , u verkaufen :
Retielörb «. 4 Garten -

ftfiftfe. 2 Korbiessel . 1 » in -
bettifrtt. 1 Wofchmange .
1 Waickkomm . . 1 Salon -
lam »e l Sßrfiei weiten. 2
Tcvviche . 1 Partie KokoS-
liiuler . Bismarckftr . Z7a .
IV . Stock. 583613

Karlsruhe. Kaiserjlr 86
1S9S Tele «. 387S
bietet an : preiswerte
Privat - u . Geschäfts -
Häuser . Villen und
Gr unSftllrkc jeder Art.

BMerei -EejM .
Gm gebende mgsch. ein -

gerichtete Bückerei bei
S—10 00» M An,a » lunq
SU kaufen gesucht. Ange¬
bote unter Nr , SSSSg an
die Badiscl >c Presse .

EemisÄl -
WllrenUschiijt

mit kleinerem Hau .?, in
nur guter Lage , sofort
beziehbar , bei 5000 Mark
Auidbliuw iu faulcti ge¬
sucht . Anoeb . unter Nr.
NS784 an die Bad . Pr .

Bauplätze
für Einwm .- Säuser . mög -
liau't Nitb '.' Nbeinb <i !'n - u
kaufen gesucht Angebote
unter Nr . » 5806 an die
Badi ebe Presse .

400 qm , mit Wodn -
bauS . 10 Zimmer ,
K , ^ ad . Bockuube ,
üiäucherk ., nebst ar .
«Sorten . >o >. beziebb .
Pieis 82 000 M.

Landhaus
mit 12 or - Zimmet ,•Hflji . Softbtürfic . at .
ftelfenkeiiet , Ooit -
Jonen mit SOOObst¬
bäumen , Veeien -
kuliur , >« rob - und
Uleintier Siallunu ,
>ür den bill Preis
von 85WH ) .# zu Oft «
kauf ' ii . Äliizobiuna
20 0(10 sofort be-
zieddar . $ 8623
Braun . Aorkftr . 28

Teieion 8Ö5H.

EtiiÄiHflEE
Jmmobiiienaefchäft .

Hondeisueiichtl . e ' naett
Hitmo . Bermit «Inng von
HLufetnu wefchoftenied
vlit . Hnvotbeke » , SVinon-
" etiinc en ic . Katiöiube ,
DouglaSfit . 10. 8192

Ttleion 2952.

Priüst - od er

Gesdiäftsiföiis
bei lOö *) M Ainablung
?u kaufen g« tidtt . Ange -
boi-' unter Nr . Q5SN an
die Badii 'Äe Presse .

Häiistt
Villen. Zerrschasls- ,

Aaaen- und

i « jeder Lage vermittel «
streng reell 328s
«Brßun & BIeöermann

Xounfr . oit » . »2.
Teiefon 3610 u . :J.656

Bäckerei mit
Kohlenhandlunq
bei Schwetzingen u . eine
Klein . Bäckerei

in AmtSftadt u . auf beut
Lande , ui verkaufen .
LtearafchastSbüro !K u t,
Kaiferstr . III . '33633

JSoioti bestellbar :

er
mit 4 i ( fp. 5 Zimmern it.
,'!abeb9r , sind , u vertf .
Änzablung üOOO

N « bere » « » iegsftr . S4i
Teiefon MS» 14158

21 Ar Acker
an ber Linkenbeimerstr .,
V* ® tb . v . Schiittcttbnuä ,
zu verks . Näh . b . With .
Grether , Welschnrurrut ,
Friedens » . 8 . 483626

Gesucht wird
Kl . Weinstube oder

Wen mit Mno .
für ig . kinderloses Eve -
paar zu pachten oder zu
kaûsen . Anaebote unter
Nr . Q5>8i !« an die Ba -
difche Presse erbet«» .

Such « für tavitat
t ' SHio « MAtt' tfr :

« « - « WWW
aeaen Hobe Anzubluna zu
fonken .

Immobilien » an »l>»r6t
Kailerstr . 182. Tel . 16S0.

Als anerkannt
i licht , beiviibrt « Kraft
suche ich zu

kaufen T pachten
Kvtel -Resl .

Pension
auch kl. Art oder als

Teilhaber
einzutreten . !A6S8

Reicht Barmiitei .
Offerten v Besitzer

unter F f 1486 an
« ta Saasemtei «

& Äjoaler .
Sr «nkf» rt «. SR .

Lebensm . -Gesch .
mtt 2Väftö<J. .HauS , Vitt
Einrichtung . 3—5 Zim ^

12 Ar Acker
zu verpachten , gegenüber
o . KarlSr . Friedhof . RS
bereS Rintheim ,
strafte 16.

luvt
355!

Lastwagen
2 bis 2 Vi Tonnen , sofort
zu kaufen gesucht. An -
geböte unter Nr . XSS4S
an die Badische Presse .

Vollst . Bett (evtl . Mes
sin») auS gutem Sau !«
zu kauleu gesucht. An
geböte unter Nr . Xö®
an die Badtsche " "

Schreibmaschine
gebraucht (Markenmasch.)
gute ryalten , zu kaufen
gel . Angebole unt . Rt
418a an die Bod . Presse
Gesucht : Wet ist nochim Bestve von
Vorkriegsgeld

speziell alte Tausendet ?
Zuschriften u . Nr . £ 5848
an die Badische Presse .
. <Sebr . S . ,> ohrrad zutau en aeiucht . vn . m.
Vreisang unt . Nr . 5»vi
a » die .. Baoische P, « sf«

Im verkaufen
Kleines Sofa ,

neue trnnHefonoiie «
billig abzuaebsn , ^ 'rr
tttnfte 22 , 2 . £ of. Seitv
3 . Stock.

Eisschrank
gut erhalten , weil zu
lein , zu verkauf . B3529
i'cjfinflftvnffc 36 . 1 . St .

Glasovfchlu »
8.11 m »och 1.33 m breit
billig zu Verl , Ithlond -
strasie 22 . Ii

'
B35 «

Regulator
preisw . zu verk. « rauft .
A malicnstr . 40 . B .'j623

Geg . 150 GMK .
Nachlaß

Schuldschein 45V
GMK . 20 . 7. 25 .
prima Sicherl »eit , lOfurf »
Wert

abzugeben .
Angebote u . Nr . W5J22
an die Babische Presse .

Schleid mlchinen
JSm Siimödel
neu u . gebr .. bill . »u verk .

« » > > . «Mr. «.

SloslnIMMim WlsW,WfIl .
Große » laiche 180 u . 3 20 i » all «« » v - tbrle « .

Weiset Nachahmungen zurück . 42la

IS PS

« tor
verkauft billigst

iOchletfrinaankeri ,
SLU Boil .

Äö '. ler . Bruchsal .
Salinenstr . 8 . 347a

Lieferauto
mit Karosserie , «lektrtsch
Lichl . fabrk ' reit billig
zu verkaufen . Beifort -
strahe 13. parterre . Tele -
fon ?,77 W

Koko

Sehr out erbalrene «
Herrenrad vtetswett »«
verkaufen . NÜvvnrrer -
str. 32 WeMt . B35Ü?

Leichtmtottlli »
mit neuem ®cäomstoe
bill . zu lveit . Darlande » .
flitjchftr . 7.

Damenrad
neu . billig zu verks . Bu ->
fach . Houptsttafje 131.
2 . Stock . » 3641
Slcgonlcr Kinderwagen »

Riemenfedetung , f . neu ,
abzugeb : Müblbutg . Se -
danftt . 11 . III ., l .

4/12 PS , 3 Mber , Bau -
iahr 1923 . wenig gefah -
reit, Bereifung gut .
umständehalber zu ver-
taufen . Preis 1200 M.
Anzusehen bei Tvirma
iklaffen tn « ehl . 360a

Mmaschinen
tat SaitSbalt u. Gcwei -
v« etsrklassigeS. gut ein -
gefWrteS Navtikai mit
lanaiSbriaer schriftlicher
Garantie , geg . bequeme
Teilzablnngen unt . streng-
fter DiArelton erbiiltlich .
Angeb . unter Nr . 3543
an die B <«dii <de Pv ŝse.

i^uterbalt « !« Niilima -
smine weg . Plasmangel
billig zu verk. Arni -
brnfier Kronenstras !? 3.
SnbS . 2 . St . S83686

N S U, 8 PS
mit Beiwagen . Mod . 28.
nurfos tür Alk . >2 '<i>. — ,tadellos funktionierend ,
mverkau -en einzulebenNulach.
Nene Aulnae 25 8444
Damenrad . M 55 , Her-

renrad , 50 M zu verkauf .
Stlbb . Bukkanisteroniialt ,
Äreuzftr . 22 . Lad . 183537

Hemmi»
oreiSwett zu veikaufe «

Kluhr .
(Neriviaf ' r . 4«. 3881

Grundbesitz . Villen , Fabriken .
Geschäfte . Wohnungen vsw .

aller Art und itderall ^ veikaufl nnd tauscht man

und
ftovltoln « tti Wte » dav «n

. z Deutlchland verbreitet Auch findet man
in diesem >!en «rotfochorgan Teilhaber u Kavitalten
aller An . Poftbe,ua monott . 1 .50 .« . Probenumnt r
orati ? « ttittnn otfuiht .

über ganz !
kavitatien

-»604

Maschinen-Berkauf.
1 Leiispindel Drehbank ^ enbsöe ?

"

1 Rundmaschine , 1 m breit .
1 Sickenmaschine.
1 Schnellbohrmaschine.
1 2V2 PS.' 3BotOr , und sonstiges Werkzeug .
mm Durlack, . Scklotzftr . 7. Ul , UnkS

mm

Sarolea - Motorrad
5 PS . preiswert zu verkaufen . AuSgestotiei Mit
3 «Aona iNeiriebe Sturmn Archer , engliiche
Ketten Amog <<erga >er . bestgeeigne « >ür Seilen ^
waaen guier VLuser und Aeigsteiger . sHSrtfiy

Im Auftrag zu verkauien : Baut Z»Srg .
flmoIUnftr 5M. Tel 2486.

— Retiaroturwerkftiitt - fftt Mo 'orrüder —

UmMhaider billi - zu verknusen .
'

Polste »wSb « l lein Soka . 2 Seffen . ein SSreid -
ttfdl mit iHua.er "uf 'fle 3 » <«?»>,tellen mit :Uio »
ttatzen . veifchied ^ne Tische . gHiftle und fonfttoeä

Anzulegen Vis 4 Udr Sandi r n>-rbcten .
3544 Baunwald -Alle « 42 . ll .

prämiierte . vo«H«4jiibr . .
trächtige

Zuchtstute "
samt Geschirr u . gebern «
Pritschenwagen . Wege«
» rankbeit svsort zu der«
taufen . Karl Zöücr II ,
Untergrombach . 43 <a

Zwei
Schlacht -Ziegen

ui _Bcttauf . : jBIuffsit . 9̂
Stock, b . Müller , oul

Sonntags . 1836?

Jagdhund
Kutzbaar . männlich , in»
III . Feld , zu verkaufen ,
wegen Jagd ' '
Friedrich
sieinbach.

aufgäbe ,
a r r . « letno

B355 »

Rehpinscher
Jahre alt , schön gezetch-

net , in nur gute Honda
billig zu vertauf . Auge -
böte um . Nr . K583S a«
die Badische Presse .

Junge ^ ox -
Hündin iiv flute Sand «
zu verk. « rlegsstr . 23S.
l . Sioek . B35S4

Wolssftund
sebr ivach- und iolalenn ,
weibt .. Dill , zu verlau¬
sen. Tausch« auch aegei«
Brenmnaterial Dur -
lachet Allee 58. >>ric »
drichSbau Minet Wob «
imng 53.
Rotbrauner

Dackel
3—4iäbtig . männl . , so«
fort geg . gute Bezablg .
zu kaufen gesucht. An-
geböte unt . Nr . 05941
an die Badiswc Presse .

7 gute
LcgbNbnet

imistälidcn ' ivet zu ver-
kauf. Dutlai » . Blinz »
sti-ake 69 . « 3601.
Kanarionrftirel
Habne » lt . Weibchen bill .
zu verts . ^ Kaisetstt . 189.
3. Stock . . « 3632

Email - Herde
nur etste Ki' brikaie
'« ttnstige .tadiuna ^
bedinaun "? " Tif

Rosenberger ,
Ejienn o ' en , Haus '

u « üchenvetäte
<Sdt seb « beit « n

» « tienttr . 32 -
D --i , >882.
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Wietersckutzverein e. ®.
Karlsruhe .

Rat und Auskunft In allen Mieiangeleaenbeiten
Lvretditunden Montaa Dienstag , Donners -

loa 7 —8 Uhr
v Samstag 1- 15 Uhr .

8443 Sonenstrasze 33 . 1.

Geschäftsempsehlung.
Dem geehrten « uolifum , ur «est. Kernt »

niSnabme dats ick meinen D »men »risiersalon
wieder in vollem Umtana betreibe

Sehr aute Bedienung bei » ästigen Preisen
zugesichert 5H80^6

Etelti Massage — Slbiindetspflege
Parfiimerien — I oilettcnactifcl allcx Art

August Diez , Friseur.
Kaiserstraiie » . b grünen Baum .

So « ntSa » von 11 - 6 Übt aeöfsitct .

Infolge des Abebens meines
Gatten tci 'e ich der verehrt Kund¬
schaft höfl mit , daß ich das

ni d . ui uilii
Amalienstrasse 37

in der bisherigen Weise unver¬
ändert weiterführen werde . Für
das meinem verstorbenen Manne
in so ausgedehntem Maße ent¬
gegengebrachte Vertrauen sage
ich meinen herzl . Dank , mit der
gleichze tigen Bitte , dasselbe auch
mir entgegenzubringen . Ich werde
meine verehri . Kundschaft in der
bisher gewohnten Weise auf das
pünktlichste und beste be -
d enen u . b tte , mirauch inr Wohl¬
wollen femerh .n zu schenken

Hochachtend 352G

Frau Frieda Drollinger Witwe.

Kartonag e !
HnterngU ' ig roher UN» (Iber outner Kartons

Sptz . : Ladenschachteln uro Reparaturen
trt oitoereäbrier Auslübrung . 185a

Caspar Liedgens , Ettlingen ,
tr . C Liedaens , Karlsruhe .

* lr wissen Hat I
| Wie wir Ihre Rückgrat¬

verkrümmung ob Be -
rat 'sstöruup bessein u
evtl . heilen , zeigt un * 1
Öucb m . 50 Abbildung

[ Send Sie uns ! Ji od
ord Sie es d . Nachi .

| Franz Menzel , SiBiioan
Hevelstr 41 A4v9l

Lichtpausen .
Schnellste u .bilt .VInterttn£ . Tvoma Rachiola .Erste » . arötzteLichlpauS -
anstatt in eiertr JHetriet »
Karlsruhe . Sotieustr . HR
ieteobon ftO.' ü. 20010

Feinste westf.
Fleiscliwaren

Cervelatwurst v . Pf
Schinken -Plockw . „
Plockwurst , sehnen -

frei . v . Pfd .
Plockwurst 2 p . Pfd .
Mettwurst , West ?.,

garantiert reines
Schweinefleisch

Mettwurst (Braun -
schweig . Art ) ga-
raut . rein . CMNucI
leffeifd ) p . Pfd .
llschinken, ca . 0

rant . rein . Schwei '
ncf

Rolls » > » >
bis 7 Psd ..p . Pfd

Nußschinken , 2— 3
Pfund , U. Pfd .

Lachsschinken (nacb
Pariser Art ) 1— 'J
Pfund , p . Pid .

ScHinkenspeck p . Pf
Leberwurst , feine

per Pfund' eber

T.
'oo

1.65
1.45

1.65

1.55

1.75

1.65

■IIIIIMNIIIII

i R. Gossel I Karlsruhe I
Aelfesles

j Baumaleriallen -Geschäö -
. am platze

- Sladtiager und Büro Kriegsatr . 97 . Tel . 68 -
- Hauntlager mit Gleisanschlu «« am Wert - -
- bahnhof , Ecko Bannwaiaaltce und Ziegelstr -

ABTEILUNG 16792 |
M AKM ORWAREN -

YA BWKTtion ]
Lieferung von Wasch¬
tischaufsätzen n . Nachttisch -

I platten . Ladentischplatten ,
Schalttafeln . Schreibzeugen
und sonstigen kunstgewerb¬
lichen Gegenständen .

Uebernahme u . Ausführung \
jeglicher Marmor -Arbeiten , \
alles aus Natur - Marmor . -

2.40
1.55

I . I , M 1.20
Landleberwurst , grob

geschnitten 1.40
Rotwurst , Tbllring

Art , per Pfund 1.10
Speck, mager , obne

Rippen , p , Pfd . 1.40
Speck, fetter Rucken

per Pfund 1.45
Der Versand geschieht in
Poltkollis v . 8— 10 Pfd
an aufwärts geg . Nach-

nähme AI >4
gür beste Ware leiste ia >
volle Garantie » . nehme
nicht zusagende Fabritate

bebingungslos zurück.
Westfälische

Fleischwarenfabrik
Frl/z Kosfcid ,

Gütersloh .
Gegr . 1873. Tel . 274.

vernichtet derblLffend

. sm -chl« ,
chÄmu.Drozen«»

Xroncrte Mal ».

_ _ | MJI
liefert !» . Otto Joseph
Orantenburab Berlin
Anfragen Rückporto bei -
fiigen . P °>94(l
Einige Herren f. kräftig .

Wittag- unD AdenStijch
zef . : Degenseldstrafze 1 .
[IT. . rechts . 183192

der Qua ' ifätsscfcuh
anerkannt vorzügliche Paßform ,

erstklassige Ausführung
und Eleganz

Marke

Hassiasana
der orthopädische Hassiaschuh

mit eingearbeiteter Fußstütze
für kranke und empfindliche Füße '

Alleinverkauf für Karlsruhe :

TIETZ
GeZegenyettskaus!
Einige Pollen sehr preiswerter

21er, 22er, 23er M - W«
orima Qualität , direkt vom Produzenten ab -
uaebe » (*>eH ^Inerbieien unler Nr . ES005 an die
Badische Preise " .

Graue Haare
erhalt , ibre Naturfarbe
Wied , in kurz . Zeit durch
d . echt amertk . Saarwas -
ser (Prof . Tr White ».
gänU . unschädl V4268

M . Ladener Witwe ,
Stuttgart , Langesir . 22.

Prospekt gratis .

Die große Krankenversicherung
„Leipziger Krankenfürsorge '

gewährt

hilft
ollen Kreisen des Mittelstandes !

Verlangen Sie sofort unverbindliche Prospekte von der
Versicherungsanstalt f. Beamte u. freie Berufe , V. a . B

Abt A Leipzig , Saorglring 6b , od« durch :

BezirksVerwaltungKarlsruhe, üoeihestT. 84 |
Telefon 2495 . — Vertreter gesucht .

Werkftätte für
Laboratoriums -

Einri -vtunqs » » iöbel .
rr - Siegrirt , !« rauerstr . lü .
Tetes . 1540 8060

Rohrstuhle
werden geflochten : Götz ,
Schillerst ! 31 » 2143

Jg., saub. Frau
nimmt Wäsche zum Wa -
schen und Bllgeln an .
Offert , unter Nr . A5676
an die Badische Presse .

8

(Hl 5(11«
gegen » r, « a Sicherhi -it
u hoben MouatszinS o -
sort Z» letven nesucht .
Disktetion Ehrensache
Eitangevote u Nr B582i
au d e Bad Piene erb

ib . 5- 6008. -
gegen bup >» bela¬
usche «aicberbeif

losort gesucht Eil -
anaebvte unter Ni
8300 ai < die „ Bad
Presse " erVeten

4M Mark
gegen erste Sicherheit
aus kurze Zeit gesucht .

Angebote unter Nr .
« 5810 an die Badische
Presse erbeten .

- im i .
von autgehendein Ge¬
schäft gegen Tu Sicher¬
heit cütt (Sk-tuinnonteM
gesucht . Werl. Angebote
unter Nr . L593V an die
Badtswe Presse erbeten .

Samstaq . den 21 . ??eVruar 192 &J
MaithäuSpfarret . Durnsaal Sübenbscfiule . 1? '

Stadtv . L . Eiermann . IVA : Kindergottesdien, "

Pfarrer Hemmer.
Städt . Krankenhaus . 10 : Oberkirchenrat Sprc »^

^
Dtakonisfenhaustirche . 10 : Prälat a . D . P -

Schmttthennei . AbcndS !ä8 : Pfarrei Sttzler .
Karl Kriedrich -Gedacliintotirche (Stadtteil 'K » J,

biitg ) . »H : Frübgottcsdicnsl , Pfarrverw . äffl »
VilO : Hauptgottesdienst , Pfarrverwalter SWr - .'
%U : Christenlehre Pfarrverwalter Schuler . I1 * '
jtindergottesdienft . Pfarrverw . Schüler .

Gemeinvehaus Neue Artillerietajerne (? ""
inaulftraftc ) Abends 6 : Abendgottesdienst , ©tflD
Vikar Leiser .

Daxtanden (neues Zchulhaus ) . ülO : HauM ^
tesdienft , Stadtvikar Leiser . ?«11: Iugendgollc »-
dienst , Stadtvikar Leiser . ^ .

Beiertheim . Ü10 : Stadtvikar Pfisterer .
Kindergottesdienst . Pfarrvtkar Miiiijel .

Rüppurr . ' ilO - Vikar ErHardt . 1 : Christ "
lebre , Vikar Erbardt . t,

Rintheim . 9!i : Christenlehre . 10 : HauM °'
tesbtenft . Nachm . 1 : Kindergottesdienst , Pf 011
Vikar Junker . .. . . .

Zioustirche der Evaug . Gemeinschaft . Bei « '
beimcr Allee 4. Sonntag , vorm . ülO : Ptw ' ffi'
Prediger Barth . %11 : ÄindergotteSdienst .

Evangelifation . — DienSiag , abds . 8 : UnKl
Stellung zum Karneval . — Donnerstag . 8 : Bit »?
stunde , Prediger Bartb . — Miihtbnrg , Hardtstr .
Sonntag , vorni % 11 : Kindergottesdienst .
Mittwoch , vorm . 8 : Gebetsvcrsammlung .
Rintheim , Kapelle Sonnta » . nachm . 1 Kinder
gotteSdienst . Abends 8 : Predigt . — Mittwoch¬
abends 8 : Gebetsversammlung . .. .

TfricDetiStiröie der Meth . Gemeinde , Karlstr .
Vorm . l,!il0 : Predigt , Prediger Rllcker . 11 : K>>
dergotteSdienst . Nachm . ' i4 : Predig « (Evangcu
sationi . Mittw . abds . 8 : Bibel - u . Gevetstunv "

Evang . Verein für innere Mission A.
Rbeinstrafte 35 , Miihtburg . Sonntag 8 : allgc
meine Versammlung ^

Evang . VercinöhauS Karlsruhe . Amalienstr .
Sonntag , vorm 11 . Sonntagsschule . Nachm .
all gem . Versammlung . Stadtmisj . Scheurer . *:
Jungfrauenverein . Abends 8 : Vortrag Jnfpe » ? '
Müller -Bafel . - Montag , abends 7 : JugeNZ
abteiluua . 8 : Blau - Kreuz -Verein . — 2Kitiiwj :
abends 7 : Sonntagsfchnlvorberettung . Abends

ibel - und Gebetsstunde . — Donnerstag , abend »
allgem Versammlung , Durlacherstrafte S2. ^

Samstag , abends 8 : GevetSvereinigung für
ner und Jünglinge .

Evang . -luth . Gemeinde .
Geineindefaal , Bismarrkstr . 1. Vorm . 10 : Pf \ .

digtgottesdienst , Pfr . Herrmann : anschließen ^
Kinderlehre . Vikar Bachimont .

Wochengottesdtenfte .
Zchloftpfarrei . Mittwoch , 8 : Avendgottesdtem '

im jtonfirmandensaal , Stefanienstraße 22 , Sta » ' '
Vikar Reichwcin .

JiihanneSkirche . Donnerstag , &8 : Pfarrei -

Lurherlirche (Konftrmandensaal ) : DonnerZtas -
^ 8 : Stadtv . Sittig .

Karl Friedrich -Gedächtntsktrche (MühlburS ^
Mittwoch , abends "jS : Stadtvikar Leiter .

Evang . Stadtmission Karlsruhe , Adlers » .
Sonntag , 11 : Sonntagssttiule .

Heiraten !
vermittelt w allen Krei -
sen streng reell / ^ rau
Rosa Moralch . Karls -
ruhe t . B .. Kaiserstr . 04.3. Stock, acarlindei 1911.
Telefon 4239 . » 3639

81öi

KIMMe Lichl - » . änMitlugo !
Elektromotoren

V- bi » 20 PS ., staunend billta 3439

Karlsruher Eiekl ^ohaus LZermann Marlin
« arisruhe - Beiertbein » T « >. S2»S

Hiemoniums .
Bekannt günst'ee Bezugsquelle.
Verlangen Sie Offerte unttr An¬
gabe Ihrer Zahlungsmöglichkeit.

Th . Kaefer
Karlsrahe . Erborinzenstr . 24

Zuckerkranke
Wie Sie ltm -n Zucker los und w jeder arbeits

fähle werrt -n . iei p ich j dem Kranken unentue t-
ilcri mit . Fr L8w, Waldorf P 40 ( Hesseni . Af98

Lungenkranke
trinkt Apotbek von Ltilimanns Lunsen -
heilte «. Seit Jabrb . Veiv Hausminel in
neu st Zett von erst med . « utor erprobt
u warm emvkobl . « t -rkung wunderbar .
Bacill . schwind , im Ausip Ävvet t l« ew
befind , beb sich In Pill u . tu Pak . in
der -Sosopothete . Kaiseistrntze . ÄZ10

NtMeHerk D. E . Emmendingen
Maschinenfabrik, Kesselschmiede , Kupferschmiede

liefen
In erstklassiger Ausführung

Dampfkessel jeden Systems

liroflwasserraam -Vorwärmer

Speisewasser - Vorwärmer

Blecharbeiten alier Art

Apparate mr die chemische Industrie n Eisen u. Kupfer , homogen verbleit .
Elektrische , autogene und Koksfeuer - ScbwelßUDS Maschinelle Nietung

Heirat .
Handwerker . 31 Jahre ,

katv . mit tetü » . Aus¬
steuer u . Ltemmschatten .
wttmcvt mrt anst . ,? räu -
lein od . Witwe von an¬
genehm Mi Aeusteren be-
kannt ^u werden . «w« ks
i>c>ld . Heirat . Ernstgem .
Ana . womöal . mit Bild ,
welches wieder uirück-
gcaeb . wird u . Nr . Q59I4
an dtc Basische Press «.

Seirats - Gesuch .
KrieaSinvalkde in den

Äler Javrsn . ana « lev -
mfcs A -ukere aÄ ' rmer
??cinin «ctMitiIcr m . hoher
Pension mit » ehrlicher
Gctintiiow sucht iunae
hiwsche T » me mit
gleicher Gesinnun .« zw.
Beirat kennen zu lernen .
Aug . ui . Lictub . sind ZU
rrcvten u . Zifter W . K .
an die Ortho » . Klinik
Zchliervach .

St .
Katholische Stadtgememde . U«pStephanskirche . Sonntag . Montag

Dienstag : vier7igs »ii »dtges Gebet mit Betstunvc
von morgens 6 bis abends 7 Uhr : Sonntag w*? .
und abends 6 : , Montag und Dienstag morgc !!.• - - - - — ■* ' ' den ho « N

ehad HermeS . J ; ,X
10 : und abends 1*8 : Predigt durch
crrn ' Domtnikanerpate Willehad Herme --
üffeldorf : Dienstag abend 8 : feierlicher DchlU '

mit Tedeum . Sonntag : 6 : Hochamt intl
natSkommunion der DienWoten ; 7 : hl . Messe , f
Monatskommunton des MüttervereinZ : ö : >siNS
tjteffc mit Predigt : ' jlO : Hochamt mit PtcplSJ '
» 12 : Schlllergottesdiezist : %3 : Andacht zum
beiligsten Altarsakrament : 6 : Abendpredigt „ fy ,Segen . — Aschermittwoch : Austeilung der

M ST/pffi»* Ä* r?;rf»nT0rnnfî Ä'hT<»nft Ö*
Iii-

.«ach iebet hl . Messe : 8 : Sdjlüetgottesbicnft
Predigt .

St . BinzeiUiuskrankeuhauS . Sonntag , W '
Messe : 8 : Amt ...

St . Bernhardusttrche . Somitag : 6 : Frü »rncli° '
. Messe mit Generalkommunion d . Sl ® '. «

deutsche Singmesse mit Predigt :
Z Hochamt : V412: Kindergoit ' Sdic«

rrtigt : 2 : Christenlehre für die jiiuglinS' I " rvenS ,

7 : hl . zuteile mir ouierauommumon o . n ' ®' VnVereins : 8 : deutsche Singmesse mit Predigt :■ ' f '
füi
de

' hl . » icye nuw - m
ersten hl Messe und beim Schülergottesdienst L'

■ Singmesse
und Hochamt : ^ 12:

2 : Christenlehre 1
K>3 : Vesper : 4 : Versammlung bei 3 . viot »= „ f
Aicherrnittwoch : Austeilung der hl . Asche nach ®;„

Prehiat
'

mit Prei

8 : H10 : keine hl . Messe .
St . Marttnsktrche (Rintheim ) . Sonntag

beutsche Singmesse mit Predigt : 2 : Andacht .
Ltcbfrauenkirche .

Kommunionmesse
Sonntag : 6 : Frühmesse :

mit MonatSkommunion
raueu : 8 : deutsche Singmesse mit Predigt ?
auptaotteSdienst mit Amt und Predigt : U '- #
-rgotieSdtenst mit P ' ed .gt : Christenlehre i

Jünglinge : H3 : Vesper . — Aschermilt «^ ^
jeder hl Messe Austeilung der .-,ewci »v

dergot
die '
Nach
Asche.

St . Bouifattuslirche . Soumaa

Heirat .
Junoer Herr 25 Jadr « .

kath . . aute örscftejnuna .
sowie tavellole Veraan -
aend -it . 100 Mille Bar -
vermögen möchte mit
ehrlirbem . aeviLder . Aräu >
lein nicht über 24 Jadre
die eigenes Heim ev?nil .
Geschält hat . in Brief .
Wechsel treten , zwecks
Heirat . Anaeb . mit . Nr .
^ 5856 .m die Bad . Pr .
Unt "r stren gster Vet ' cötob.

Diskr . Choanvahnung
in Geschäftskreisen . Ei »
Heirat ! Bctriliauu » ! ver
miti ^lt vennöq . Damen
umd Herren L . Btichert .
Pforzheim . Genossen .-
schaitsstrafie 64. Z5S00

KOS MB* PRÄPARATE

Bielers iraiitNpamiuiie
Thuja Fl » Hli .

Rinlorc Sauer » off - Creme
oicier » Timja üosea Mk .
verjüngt das Aussehen um Jahre , bei

Kaisers 'raße 22S,• UlvICI f westlich d. Hauptpost
Versand unter Nachnahme zuzüglich l Mk .

für Porto und Verpackung . 2267

. ei ibcinac diuiurcu . uramciabcin
oRenen Althen , alten Wunde » . Äuöichlaci
flechten Mitessern Woli . Juckretz , Frost

btlft die glänzend bewährte 657h >.

SMr lattin önlbe 1083
Unentbehrlich in der Kinderstube

Aerztljch empsohlen .
Preis 1.25, und !i .-

Kronenapotbeke
Karlsrube <» .)

Zäbrinaerstrane 43

OiePettleift > i ^ Keit
ihre Gefahren und Beseitigung . Ausführliche
Druckschrift Nr 2 kostenfrei . A4ni '(i
Dr . Motto Caro » G. m. b. H.. Berlin , W . 30 .

war reinen Öienena

Konig
6 Pfd .- Eimer Mk . 72 «

28 . . 32.—
51 - . 56.-ae« en Nachnahme
S «sta - Wer », Lebens -
mittelgrohbdla . Karls -
( utie , Netkenstratze 31 .

Selef . 28 '5 . [2654

Smvkehle gesunde , ( tetne

Steckzwiebeln
ver Ztr . 45 * . bei »uns
Ztr . 42 M 385697

Hermine Schnadel ,
Schöna « i . W .

-1-

Unierrichi

De « t di > Cngtänoeriv
unterrichtet Englisch und
Deutsch . Näh Buchhand ^
lung zur Post , Ecke Kai -
ierstr .- Douglasstr . B3269

Englisch !
Wer erteilt enal Unter -
rtckit in den Ubcndslun -
den . Aua u . Nr . W5W
an die Badische Presse .

Priv - Unterricht in

u Masctiinen ' -hroiben
gel Angel ' . » Nr . N58 »8
an die . Badische Prelle ' .

Transporte
auch Sammelladungen vom Rheinhafen

für Karlsruhe u Umgebung
Prompt ! durch Bllli « l

Transportgesellschaft W »
Keim <& Weiler ,
Hauptbüro : Lossingstr . 49 , Tel. 5974

MesMlorönunj ] oom 22 .gcbruar
Lande » .

(Sonntag Estomihi ) .
Kirchensammlung zugunsten des Bad

verein « sür Innere Mission .
Evangelische Stadigemeinde .

Stadtkirche . 10 : Pfarrer E . Schulz . U12 : Cbri -
steulehre , Pfarrer E . Schulz . 6 : SondergotteS -
dienst mit dem Thema : „ Christ und AlkoholiS -
mus " , Pfr Goldfchmit .

Kleine Kirche . &9 : Stadtvikar Reichwein .
M0 : Pfarrer Hcrrmaun mit Abendmahl . V412:
KindcrgoiteSdicnst , Stadtvikar Bollmann 6 :
Stadtvikar Reichwetn .

Schlostkirche . 10 : Äirchenrat Fischer . %12 : Chri¬
stenlehre . Kirchenrat Fischer .

Johanneskirche . 8 : Stadtvikar Psisterer . H10 :
Pfarrer Mahcr -Ullmann . 11 : Christenlehre , Pfar¬
rer Maher -Ullmann . llVi : tkiiideraoticsdienst .
Stadtv . Pfisterer 6 : Stadtv . Lichtenfels .

Ehristuökirche . 8^ : Stadtvikar Löffler . 10 :
Stadtv . Löffler . li \ i : Kindergottesdienst . Pfr .
Rodde . 6 : Psarrv . Münzel .

MarkuSpfarrei (Gemeindehaus der Weststadt ) .
10 : Psarrer Seusert . 11 '.» : Christenlehre . Pfarrer
Seufert .

Lutherkirche . VilO : Pfarrer Renner . ?<11 : Chri -
stenlehre . Pfarrer Renner . >412 : Kindergottes -
dienst . Pfarrer W- nx - r . .1* oi^ rruarrti,ilicr
Schuler . '

g : 0 : örüfltn «!E
untonnietie »Monarskommunion ~,i

Frauen ) : 8 : Singmesse mit Predigt : Vi10 :
gotteSdienst mit Predigt und Hochamt : ' !j ,
singmesse mtt Predigt : Christenlehre für ' -
Jünglinge : H3 : Vesper : 3 : Versammlung °
MüttervereinZ mit Predigt und Segen . -
mittwoch : Weihe und Austeilung der Asche.

St . Peter - und PauiSkiroie . Sonntag : 0 : 8 ^
messe : MouatSkommuuiou der Frauen : %8 : r » ,
neralkominunion d . Müttervereins : 8 : dcu >i^
Singmesse mit Predigt : ' .>10 : Predigt und ® I"s ;
amt : V,12 : KindergotteSdienst mit Predigt : '
Christenlehre für die Jünglinge : W3 : Vesper
Aschermittwoch : 8 : levit . Amt mit Weihe "
Austeilung der Asche : 6 : abendS : Andacht
Lclberg . „ .m ,

Städt . Krankenhaus . SamStaa : 2—3 : '5 '
Sonntag : '49 : Stnanies 'c mit Prebiat . . a

St . Konradskirche i^ elegr . -Kasernc ».
7 : Austeilung der hl . Kim -ituinou : ' ,10 : y a yl.r
Hirtenbrief und deutsche Singmesse : >>? :
audachi mit Segen . - Aick' erinittwoch : 8 : --
und Austeilung der dl . Äsche und hl . Messe ..

Heilig Kreuz (Knielingen ) . Sonnia «
Kommunion : 10 : Amt und Predigt : 2 :
lehre : >43 : Andacht zum all >' rd " l Sakronien .
schließend Rosenkranz als Betstunde . - »ei
Mittwoch : 8 : Dl. Messe : darnach Austeilung
geweihten Asche . „

Eggenstein . Sonntag . 8 : hl . Messe m . P r£r
2 : Andacht zun , allerbeil . Sakrament . t, '

Dt . Michaelskirche (Beiertheim ) . Sonmaa - f
Beichtgclegenvcit : >,»7 : Frühmesse mit Mo »-
kommunton der Männer und Jünglinge . ,, ,
deutsche Singmesse init Verlesung des
Hirtenbriefes : ^ 10 : Hauptgottesdienst mit
lesuug des Fastenhtrtenbrteses und H» » aml >■ tl .
KindergotteSdienst mit Verlesung des Faste » ^
teubriefcS : 2 : Corporis Cbristi -BruderschaN
Segen hernach Aussetzung d
6 : 6 : Rosenkranz '
ibd (6 : % 1 : AscheiAschenweihc . •7 :

St . Josephskirche (Grünwtnlet ) . Sonntag .
Beichtgeleaenbeit : 7 : Frühmesse mit Monat » ' ^
inunion für den Jugend - und Männervercin . 1, .
euchar Männerapoltolat : *$10 : Amt mit P/e icklt
All : CHristenlebre für die Mädchen : 2 : j»
z. hl . Familie von Nazareth : 5 : Rosenkranz ,
der Kirche - Aschermittwoch : 8 : SchüN :rgo"

,Vdienst mii Weihe «nd AnSteiluna der Aschü >
St . NikolauSkirche ' Rübinirr ) . Sonntag . »

^,jt
Beicktgelegenheit : 7 ' Frühmesse : 9 : AM' . ,.,
Predigt : '«2 . (Jbritteiilebrc : 2 : Vesper . -
Mittwoch : 8 : SlbüIergotteSdienlt mit Vino
und Austeilung der geweihten Asche.

Vnlach ? o»ntag : Frühmesse : „ „ 0® '
messe mit Predigt : >42 ' Vesper . — AschermU ' jge !
*48 : Aiistelliing der bl Kommunion .
8 - IchüleraotteSdiensi . . . ( ilr d>c

Dnrlach Sonntag : 6 : Beichtgeleaenbeit "
,-kjüV

Männer k>ungmänner und Jiwglinae : ' ■
meste und Generalkommniiio » für diesclven . .^jgt
Scbülcrgattesdicnst mit Predigt : A10 ' >
»nd s' ochamt : 11 : Cbristenlebre für die -b" i

Besver . . » »ichtd ^
L»l . « reit * (Gröt,inaens . Sonntag : 7 : ^ , „11°

legenbeit : 8 : bl . Kommunion : >̂ -10 ' M «Vbe wijf
Ami : nachher PbrH ' enfebrc : VA ' Bctst " > 3 -
anSaesetitem Allerheilignen . — Ascherwittw
Amt . Aschenweibe und Austeilung der gew
Asche.

Alt °ka,holtsa >e Stadtgemeinde . ,„ it
Auserstehnnaskirche . 10 : deutsche « "TLmi « '

Predigt , Stcidtpfarrer KaminSki . — L ' Stt ' "
wo » . abendS 6: Vesper . Stadtpfarrer Dr .
wochS -Mannbeim . ^ tiia

Neuapostolifche Wewinbe (« iTtenf ' rn fi
w«<" und i' O mi ' taas 4 Uhr . «tUfttirpffl ' .?
o Uhr : Swtiggemetnd » Uhlandstr . v. evelll ° -
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